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LETZTE

CHANCE!!

Tankgutscheine:

0137 822 9977

(0,50 € pro Anruf)

Genießen Sie das

Leben,

Alter GmbH Elektro- und Sicherheitstechnik 

Wiesbadener Str. 219, 61462 Königstein im Taunus

Telefon 06174 / 29 30 0   www.altergmbh.de

wir passen auf Sie auf!

Alarmanlagen

Sicherheit in Urlaubszeit

Kunsthandel Henel
Kunst-Sachverständige

kaufen an: Porzellan, Zinn, 
Silber, Schmuck, Münzen, 
Gemälde, Militaria, Tep-
piche, Skulpturen u.v.m. 
Zertifi zierte Gutachter und 
Auktionatoren sind für Sie 

im Raum Frankfurt/Taunus unterwegs. 
Vertrauen Sie den Experten. 

Ladengeschäft Burgstraße 2�-�4, 
65183 Wiesbaden · Tel. 0611/58�25�204 

www.henel.de

als Beilage  
in Teilen  

dieser Ausgabe! 

als Beilage  
in Teilen  

dieser Ausgabe! 

als Beilage  
in Teilen  

dieser Ausgabe! 

Draußen
entspannen!

Loungeset "Harper"
Gestelle aus pulverbe-
schichtetem Aluminium, 
Sitz- und Rückenpolster 
mit wasserabweisendem 
Olefin-Stoff bezogen, 
Tischplatte aus robustem 
SPC, Set

799 €  

699 €

Pflanzen-Mauk 
Gartenwelt GmbH

An den Drei Hasen 39
61440 Oberursel

Mo. – Fr.: 9 – 19 Uhr 
Sa.: 9 – 18 Uhr

So.: 11 – 16 Uhr*
www.mauk-gartenwelt.de

An Feiertagen geschlossen.
*An Sonntagen nur Verkauf 

von Pflanzen mit passendem 
Zubehör und Floristik.

Frankfurter Straße 12 · 65779 Kelkheim (Taunus)
Tel.: 06195 9759750

Aktueller Goldkurs Rekordhoch!
Uhrenservice & Batteriewechsel ab 7,– €

Farbenwelt, 2 Mio.Töne

Fliesen

Parkett

Gardinen & Teppiche

HARO
DIE PARKETTMARKE

Dr. med. vet.
Katja Feuerbacher

D I E  T I E R A R Z T P R A X I S
I N  I H R E R  N Ä H E !

Jetzt einfach Kontakt 
per Whatsapp!

Taunus Nachrichtenwww. .de

Mittelalterspektakel begeistert alle Generationen

Königstein (as) – Das Königsteiner Rittertur-
nier ist ein Riesenereignis für große und kleine 
Ritter und solche, die zumindest mal gerne in 
die romantisierte mittelalterliche Rolle schlüp-
fen wollen. Tausende stapften – teils standes-
gemäß gewandet, großteils aber als Zivilisten 
in den Kleidern einer noch fernen Zeit, wenn 
man es mal aus der Retrospektive betrachtet – 
am Samstag und Sonntag aus dem Lager im 
Park und der Stadt im Tal hinauf zur Burg. Sie 
alle, Groß wie Klein, wollten erleben, wie 
kühne Ritter mit ihren Knappen und Boden-
truppen das 26. Ritterturnier zu Königstein 
ausfochten und was die Gaukler, Marktschrei-
er, Musikanten und Köche aus früheren Zeiten 
feilzubieten hatten.

Eingeladen hatten wie immer am Wochenen-
de nach Christi Himmelfahrt die stolzen Rit-
ter von Königstein, nach Vereinsangehörig-
keit noch immer gut 80 an der Zahl, um ihre 
Gäste aus nah und fern (auch einige fremd-
ländische Sprachen waren zu vernehmen) mit 
einem „Seyd gegrüßt!“ zu empfangen. Offizi-
ell tat das am Samstagnachmittag beim Ein-
zug auf den Turnierplatz ihr Herold Christian 
(Bandy), der in der Neuzeit bei der Stadt zu 
Fuße der Burg eine Anstellung gefunden hat. 
Und diesmal war auch der Wettergott, der im 
Mittelalter sicher noch ganz anders angebetet 
wurde als heute ein Satellitenfoto, im Bunde 
mit den Rittern und ihren Gästen. „Wir sind 
zufrieden“, sagte Ritter Holger Le Savant, 
bürgerlich Holger Hunkel, schon am Sams-
tagnachmittag, als er einen Blick auf den voll 
besetzten Hang am Turnierplatz warf, der ei-
ner ausverkauften Stadiontribüne glich. Im 
Vorjahr hatte die Burg wegen einer Wetter-
warnung zwischenzeitlich sogar geräumt 
werden müssen. Diesmal hatten der Regen 
und die Kälte der Vortage zwar drei Händler 
und eine Mittelaltergruppe davon abgehalten, 
den Weg nach Königstein anzutreten, aber das 
fiel nicht weiter ins Gewicht.
Holger schwärmte vom „tollen Entrée“ – 
den Blick aus dem Park über das Ritterlager 
hinauf zur Burg, die mit vielen gehissten 
Flaggen und über die Zinnen hinausragen-

den Zelten tatsächlich wieder aussah, als sei 
sie um einige hundert Jahre in der Zeit zu-
rückversetzt worden. 
Die Königsteiner Ritter hatten – wie ihre Eh-
rengäste, die Württemberger Ritter – ihr La-
ger wieder oben auf der Burg aufgeschlagen. 
18 Mitglieder der Ritter von Königstein, die 
bereits eine Woche vor Beginn des „Tur-
neys“ mit dem Aufbau begonnen hatten, 
nächtigten ab dem Mittwoch volle fünf 
Nächten in Zelten in ihrem Lager hinter dem 
Turnierplatz. Echte Ritter und Burgfräulein, 
Damen und Recken nehmen in ihrem Rol-
lenspiel die Komfortdefizite des Mittelalters 
klaglos in Kauf. 
�	
� Fortsetzung auf Seite 8

Der edle Ritter Wolfgang von Drachenfels lässt sich von seinem Knappen die Lanze für den Tjost reichen. Wenig später hat er das Turnier gegen 
den Widersacher Affric O’Brian gewonnen, die Prinzessin ist gerettet und das Volk auf Burg Königstein jubelt auf.� Fotos: Schramm 
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ALLES AUS EINER HAND!
MO - FR 10 - 18 Uhr
JEDEN 1. & 3. SA DES 
MONATS 10 - 14 UHR

Niederstedterweg 11 61348 Bad Homburg 0 61 72/9 30 63

KOMPLETTBAD-MODERNISIERUNG

NEUES 



Seite 2 – KW 21	 KÖNIGSTEINER WOCHE� 22. Mai 2026

Unsere Stadtseite ist begrenzt – unsere Infos und Themen nicht.
Alles, was in dieser Ausgabe keinen Platz mehr fand, lesen Sie bequem online:

Königsteiner Bahnhofsfest –  
Mit Volldampf in den Taunus!

Am Pfingstwochenende gibt es wieder das 
beliebte Königsteiner Bahnhofsfest für alle 
Eisenbahnliebhaber, Familien und Nostalgie-
fans. Am Pfingstsonntag, 24. Mai, und 
Pfingstmontag, 25. Mai, verwandelt sich der 
Königsteiner Bahnhof in ein lebendiges Frei-
luftmuseum.
Der Verein Historische Eisenbahn Frankfurt 
e.V. bringt wieder seine beeindruckende 
Dampflok und historische Personenwagen 
auf die Schiene. Mit authentischem Kohle-
duft, zischendem Dampf und mächtigem Takt 
fährt die legendäre Dampflok 52 4867 in den 
Bahnhof ein und sorgt für ein einzigartiges 
Erlebnis. 
Sonderfahrten führen über die sonst aus-
schließlich mit modernen Zügen befahrene 
Strecke und bieten ein außergewöhnliches 
Fahrgefühl für Groß und Klein. Fahrkarten gibt 
es stilecht direkt am Bahnsteig – ganz wie frü-

her. Die Fahrten finden von Königstein bis 
Höchst mit Zwischenstationen statt. Eine Fahrt 
für Erwachsene bis Höchst kostet 23 Euro, für 
Kinder 15 Euro. Es gibt aber auch Familienkar-
ten. Alle Fahrzeiten und die verschiedenen 
Preise findet man unter www.koenigstein-er-
leben.de im Veranstaltungskalender.
Auch abseits der Gleise ist was los: Kinder 
freuen sich auf ein nostalgisches Karussell, 
während Erwachsene regionale Spezialitäten 
genießen können. Verkaufsstände mit Eisen-
bahnutensilien, Souvenirs und Modellbah-
nen laden zum Stöbern ein. 
Das Bahnhofsfest findet am Sonntag von 10 
bis 19 Uhr und am Montag von 10 bis 17 Uhr 
statt. Der Eintritt ist frei – eine perfekte Gele-
genheit, mit der Familie einen besonderen 
Ausflug zu unternehmen oder mit Gleichge-
sinnten in die faszinierende Welt der Eisen-
bahn einzutauchen.

Die beeindruckende Dampflok lockt viele Besucher nach Königstein – eine Fahrt mit ihr ist ein 
Erlebnis.� Foto: Stadt 

Kurbad: Konzeptausschreibung online

Die Stadt Königstein im Taunus informiert darü-
ber, dass die Konzeptausschreibung für das 
denkmalgeschützte Königsteiner Kurbad ab so-
fort online eingesehen werden kann. Grundlage 
hierfür ist der Beschluss der Stadtverordneten-
versammlung aus dem Dezember 2025. Damit 
wird ein weiterer wichtiger Schritt für die Zu-
kunft des traditionsreichen Bades eingeleitet.
Wie im vergangenen Jahr veröffentlicht wur-
de, belaufen sich die Investitionen auf insge-
samt rund 59,2 Millionen Euro netto. Davon 
entfallen etwa 43,5 Millionen Euro auf die Sa-
nierung des Bestands sowie 15,7 Millionen 
Euro auf notwendige Neubauten. Bereits be-
rücksichtigt sind dabei Reserven für mögliche 
unvorhergesehene Mehrkosten.
Das Königsteiner Kurbad steht als denkmalge-

schütztes Gebäude vor besonderen Heraus-
forderungen, zugleich aber auch für einen be-
deutenden Teil der Stadtgeschichte und als 
Erholungsangebot. Die nun veröffentlichte 
Konzeptausschreibung soll interessierten In-
vestoren, Planern und Projektpartnern die 
Möglichkeit geben, sich umfassend über die 
Rahmenbedingungen und Perspektiven des 
Projekts zu informieren.
Das Projekt umfasst eine städtebauliche Kon-
zeption des Gesamtareals einschließlich der 
bisher unbebauten Freiflächen nördlich und 
südlich des Kurbades. 
Die Ausschreibungsunterlagen sind unter fol-
gendem Link abrufbar:
https://plattform.aumass.de:443/
Veroeffentlichung/av27bf16

Das Königsteiner Kurbad� Foto: Stadt 

Vormerken und üben: Schwimmabzeichentag 
im Kurbad Königstein am 14. Juni 2026

Jetzt ist noch Zeit zum Üben: Am Sonntag, 14. 
Juni 2026, findet im Kurbad Königstein der 
diesjährige Schwimmabzeichentag statt. In der 
Zeit von 11 bis 16 Uhr können Kinder, Jugendli-
che und Erwachsene spontan und ohne An-
meldung ihr Schwimmabzeichen ablegen.
In Königstein organisieren den Aktionstag die 
Königsteiner Kur GmbH in Kooperation mit der 
DLRG Ortsgruppe Königstein. Die erfahrenen 

Ausbilderinnen und Ausbilder der DLRG neh-
men vor Ort die Prüfungen ab – vom Seepferd-
chen bis zu den weiteren Schwimmabzeichen 
(Jugendabzeichen gibt es in dieser Form nicht 
mehr).
Wer also schon immer einmal sein Schwimm-
abzeichen machen oder die eigenen Fähig-
keiten im Wasser testen wollte, sollte sich 
den Termin bereits jetzt vormerken.

Königsteiner Jugendarbeit bietet 3-Tages-Fahrt 
für Jugendliche nach Köln an

Lust auf Freizeitpark-Action, Filmstudio-Feeling 
und Großstadt-Abenteuer? Dann hat die König-
steiner Jugendarbeit genau das Richtige für die 
Sommerferien 2026: Vom 20. bis 22. Juli 2026 
geht es für Jugendliche zwischen 12 und 17 
Jahren auf eine spannende Reise nach Köln.
Drei Tage lang erwartet die Teilnehmenden 
ein abwechslungsreiches Programm mit vie-

len Highlights. Auf dem Plan stehen unter an-
derem ein ganzer Tag im beliebten Freizeit-
park Phantasialand, eine spannende Führung 
durch die Kölner Film & TV Studios sowie 
Zeit, um die Kölner Innenstadt gemeinsam zu 
entdecken.
Die Gruppe reist bequem mit der Bahn an 
und übernachtet zwei Nächte in einem Hotel 
in Köln. Insgesamt können 10 Jugendliche 
teilnehmen, begleitet von zwei erfahrenen 
Betreuenden der Königsteiner Jugendarbeit.
Der Teilnahmebeitrag beträgt 75 Euro. Darin 
enthalten sind die Bahnfahrt, die Hotelüber-
nachtungen, Verpflegung sowie sämtliche 
Eintrittskosten.
Die Anmeldung ist im Zeitraum vom 21. Mai 
bis 5. Juni 2026 möglich.
Anmeldung und Informationen:
E-Mail: jugendarbeit@koenigstein.de
Telefon: 06174 / 202 310
Die Königsteiner Jugendarbeit freut sich auf 
drei erlebnisreiche Tage mit vielen neuen Ein-
drücken, Spaß und Gemeinschaft in Köln.

Action gibt es im beliebten Freizeitpark Phan-
tasialand.  � Foto: Stadt 

„Marktplatz der Ideen“  
am 22. Mai

Sprechstunde der Bürgermeisterin auf dem 
Markt
Die Königsteiner Bürgermeisterin Beatrice 
Schenk-Motzko weitet ihre Sprechstunde aus 
dem Rathaus aus und startet wieder den 
„Marktplatz der Ideen“. Die Bürgermeisterin: 
„Ich freue mich, mit den Bürgerinnen und 
Bürgern der Stadt in lockerer und familiärer 
Atmosphäre auf dem Wochenmarkt ins Ge-
spräch zu kommen.“ Circa eineinhalb Stun-
den möchte sie sich Zeit nehmen. Schenk-
Motzko: „Kommen Sie gerne mit Ihren Ideen 
und Anregungen. Ich freue mich auf interes-
sante Gespräche.“
Treffen Sie die Königsteiner Bürgermeisterin 
am Freitag, 22. Mai 2026, ab 10.30 Uhr auf 
dem Wochenmarkt.

Bauzaun  
Konrad-Adenauer-Anlage

Der Aufbau der Bauzäune rund um die Kon-
rad-Adenauer-Anlage beginnt, wie angekün-
digt, ab Mittwoch, den 27. Mai. Im direkten 
Anschluss entfernt der Betriebshof Stadtmo-
biliar und weitere Ausstattungsgegenstände 
aus dem Bereich. Brauchbare Elemente wer-
den eingelagert, um sie gegebenenfalls spä-
ter wiederzuverwenden. Danach erfolgen 
weitere Untersuchungen des Bodens auf 
Metallreste und ähnliche Funde, bevor Ar-
chäologinnen und Archäologen mit der Do-
kumentation von Mauerresten und weiteren 
historischen Spuren beginnen.
Der Parkplatz 2 steht damit nicht mehr zur 
Verfügung und wird gesperrt.
Der Wochenmarkt auf dem Kapuzinerplatz 
findet weiterhin wie gewohnt statt.

Infostand auf dem Wochenmarkt:  
Königstein sucht Sicherheitsberater für Senioren
Die Stadt Königstein sucht Menschen, die Lust 
haben, sich im Rahmen des KOMPASS-Projekts 
(Kommunales Programm Sicherheitssiegel) als 
ehrenamtliche Sicherheitsberaterinnen und 
-berater für Senioren (SfS) einzubringen. Katya 
Hengen, Fachbereichsleiterin für Sicherheit 
und Ordnung, erläutert: „Gemeinsam mit der 
Polizeidirektion Westhessen möchten wir Seni-
orinnen und Senioren in Königstein umfassend 
über wichtige Sicherheitsthemen informieren 
und sie im Alltag unterstützen.“
Ehrenamtliche Sicherheitsberater klären über 
verschiedene Straftaten auf, die ältere Men-
schen betreffen können, wie zum Beispiel En-
keltrick, Schockanrufe, falsche Polizeibeamte, 
Taschendiebstähle oder Betrug im Internet.  Sie 
geben außerdem wertvolle Tipps für die sichere 
Teilnahme am Straßenverkehr und den verant-
wortungsvollen Umgang mit digitalen Medien.
Hengen: „Wenn Sie das 50. Lebensjahr vollen-
det haben und mit Ihrer Lebenserfahrung, Ih-
rem Verantwortungsbewusstsein und Ihrem 
Engagement für Ihre Mitmenschen etwas Gu-
tes tun möchten, dann sind Sie genau die richti-
ge Person für uns.“ Auf dem Wochenmarkt auf 
dem Kapuzinerplatz gibt es am Freitag, den 22. 

Mai, von 9 bis 12.30 Uhr, einen Stand der Poli-
zeilichen Beratungsstelle des Hochtaunuskrei-
ses und des Fachdienstes Sicherheit und Ord-
nung. Dort erhalten Interessierte weitere Infor-
mationen und das passende Info-Material für 
eine Bewerbung. 
Die Polizei und der Fachdienst Sicherheit und 
Ordnung freuen sich auf viele interessierte Bür-
gerinnen und Bürger. 

Sicherheitsberater für Senioren informieren 
auch über Gefahren im Internet.� Foto:  Stadt
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16 – 22 Uhr*Ganz oben.

Ganz Du.

RO
O

FT
O

PD
AY

   
   

   
 F

RA
N

KF
U

RT
   

w
w

w
.ro

of
to

pd
ay

.d
e

* 
Ze

itl
ic

he
 A

bw
ei

ch
un

ge
n 

be
i e

in
ze

ln
en

 G
as

tg
eb

er
n 

m
ög

lic
h.

 In
fo

s u
nt

er
 w

w
w

.ro
of

to
pd

ay
.d

e.

Sei dabei – beim 
zweiten Frankfurter 

Rooftop Day!
Erlebe das einzigartige 
Frankfurt-Feeling hoch 

überden Dächern 
der Stadt.

Abverkauf  
wegen Geschäftsaufgabe
Wir bedanken uns herzlich bei unseren Kunden und 

Geschäftspartnern für das entgegengebrachte 
Vertrauen seit 2024.

Aus betrieblichen Gründen schließen wir  
unser Geschäft zum 31.05.2026.

Zum Abschied erhalten Sie 

30 % Rabatt  

auf fast das gesamte Sortiment 

– nur solange der Vorrat reicht –

Bei größerer Abnahme können Sonderkonditionen 
vereinbart werden!

Ausgenommen sind Sackware  
(z. B. Kompost, Rindenmulch, Blumenerde),  

Zementprodukte sowie sämtliche Schüttgüter.

Im Buhles 11 – 13  l  61479 Glashütten

Der

OGV-Mammolshain e. V.  

dankt  
anlässlich seines erfolgreichen

Apfelblütenfestes am 1. Mai  
allen Kuchenbäckerinnen und -bäckern  

und allen Helferinnen und Helfern!

  

  

  

Hörboutique 
Königstein 

Nordring 5 – 9
65719 Hofheim am Taunus

Im Kronthal 12-16
61476 Kronberg

Martin-Luther-
Gemeinde

P R A X I S Ü B E R N A H M EP R A X I S Ü B E R N A H M E

Zum 01.01.2026 haben wir die Augenpraxis  
von Frau Dr. med. F. U. Schmidt übernommen.

Dr. med. Mareike Lenga  
und Lucrezia Langbein

Fachärztinnen für Augenheilkunde

Ambulante Operationen  ●  Laserchirurgie 
Sehschule  ●  allgemeine Sprechstunde

Sprechstunde nach Vereinbarung
 Mo.-Fr. 8:30 -12:30 Uhr  .  Mo.- Do. 14:30-17:30 Uhr

Tel. 06174 / 2 24 10
info@augenpraxiskoenigstein.de

Ganzjährig täglich geöffnet!

Winterzeit: 9 bis 17 Uhr
Sommerzeit: 9 bis 18 Uhr

Juni, Juli, August: 9 bis 19 Uhr

www.opel-zoo.de

Taunus Nachrichtenwww. .de

Endlich wieder:  
Theater Lempenfieber in der Werkstatt 

Königstein (kw) – Die Bretter, die die Welt 
bedeuten, stehen am Freitag, 22. Mai, und 
Samstag, 23. Mai, an einem ungewöhnlichen 
Ort. In der Werkstatt der Dachdeckerei Haub, 
Wiesbadener Straße 60 in Königstein, präsen-
tiert das Theater Lempenfieber das Stück 
„Krach im Chianti“. Jeweils ab 20 Uhr ist jede 
Menge Spaß und beste Unterhaltung angesagt. 
Zwei Paare, ein Ferienhaus: Das kann nicht 
gut gehen! Besonders dann, wenn sich her-
ausstellt, dass die Vorstellungen, wie man ei-
nen Urlaub in der Toskana verbringt, doch 
sehr unterschiedlich sind. Da wird geschimpft, 
da wird genörgelt und da werden Grenzen ge-
zogen: Zwischen den Ehepaaren und zwi-
schen den Ehepartnern.  
Was für ein Ärger! Außerdem ist die Toskana 
gar nicht so ruhig, wie sie scheint. Und dann 
auch noch diese Mücken, die den Aufenthalt 
bestechend schön machen. Als schließlich 
der Krach am größten ist und der gemeinsa-
me Urlaub ein Desaster zu werden scheint, 
da bahnt sich eine für alle akzeptable Lösung 

an. Welche? Das verraten wir doch jetzt  
noch nicht!
Das Theater Lempenfieber besteht aus profes-
sionellen Schauspielern, die auf vielen Büh-
nen zu sehen sind. Den „Krach im Chianti“ 
inszenieren Sabine Panitz, Myriam Tancredi, 
Marc Ermisch und Andreas Walther-Schroth, 
Urgestein der Frankfurter Theaterszene. Der 
1960 geborene Schauspieler steht seit seinem 
6. Lebensjahr auf der Bühne und gehörte zum 
legendären Ensemble des Frankfurter Volks-
theaters – Liesel Christ.
Bevor es mit dem Theater Lempenfieber in 
die Toskana geht, lädt das WerkstattBistro der 
Königsteiner Kulturgesellschaft ab 19 Uhr zu 
einem guten Glas Wein und einem Snack ein.
Karten für die Theaterabende sind bei der 
Kur- und Stadtinformation in der Hauptstraße 
13a erhältlich. Der Eintritt beträgt 30 Euro. 
Weitere Infos gibt es wieder auf der Website 
www.kultur-koenigstein.de des Vereins. Hier 
finden sich auch die Links zum Online-Kar-
tenverkauf auf reservix.de.

Dicke Luft in der Toskana: Ihren gemeinsamen Urlaub haben sich die beiden Pärchen aber 
ganz anders vorgestellt.� Foto: Lempenfieber 

Unserer Leserin Ellengard Jung, König-
stein, sind beim Lesen der KW vom 13.5. 
Fehler in der Historie im Artikel über die 
Feuerwehr Königstein aufgefallen. Sie 
schreibt dazu Folgendes:
Der Königsteiner Stadthistoriker Georg Piepen-
bring, der als stellvertretender Spritzenmeister 
gewählt wurde, schreibt in seinem Tagebuch 
zur Gründung: „… am 11. November 1876 
gründete sich die Feuerwehr, Präsident Karl 
Schlier Weißbinder, mit 60 Mitgliedern …”.

Sie fand im Saalbau des „Hotel Procasky“ in 
der Kirchstraße, später Bausparkasse König-
stein, heute City-Arkaden statt und nicht, wie 
beschrieben, im Saalbau des Vorgängerbaus 
HdB!
Denn auf dessen Gelände, dem sogenannten 
„Pfaffenacker am Dingweg“, heute Bischof-
Kaller-Straße, war das Gelände zu dieser Zeit 
völlig unbebaut und noch Ackerland, was auf 
einer Gemarkungskarte von 1907 noch ausge-
wiesen ist.

Leserbrief
Richtigstellung FW Königstein

ALK: Fördergelder für Burgsanierung 
kommen wieder nicht

Königstein (kw) – In der Sitzung des Haupt- 
und Finanzausschusses am 7. Mai musste Bür-
germeisterin Schenk-Motzko (CDU) auch für 
dieses Jahr mitteilen, dass es aus dem Denk-
malschutz-Sonderprogramm des Bundes wie-
der einen Nullbescheid, also kein Fördergeld 
für die Königsteiner Burg, gibt.
Für die Burgsanierung stehen 1,5 Millionen 
Euro im diesjährigen Haushalt. Eigentlich wa-
ren schon letztes Jahr 300.000 Euro Fördermit-
tel erwartet worden. Doch vor einem Jahr gab 
es ebenfalls einen Nullbescheid. In Beantwor-
tung einer Anfrage der damaligen ALK-Frakti-
onsvorsitzenden Hammerschmitt teilte die 
Bürgermeisterin im Juni 2025 mit, dass ledig-
lich eine Zusage des Landes für die Übernah-
me von 1/3 der Sanierungskosten des Zwingers 
im Bereich des alten Zugangs vorläge. Daraus 
scheint bis heute auch nichts geworden zu sein.
Ähnliche Mitteilungen wurden auch in ande-
ren Gremien von der Bürgermeisterin gegeben. 
So wurden u.a. die Förderanträge zur Städte-
bauförderung, zum Bürgerhaus Falkenstein 
und für die Umkleiden am Sportplatz Altkö-
nigblick abgelehnt.
Die Realität holt langsam auch Königstein 
ein, so der ALK-Stadtverordnete Andreas 
Colloseus. Hatte die heutige Bürgermeisterin 
in ihrem Wahlkampf 2024 noch damit gewor-

ben, dass sie wegen ihres Netzwerks in den 
Ministerien besonders gut an Fördermittel 
kommen könne, damit die Königsteiner auf 
nichts verzichten müssten, wird die Finanznot 
der Stadt angesichts eines Projektstaus in 
Höhe von rund 200 Millionen Euro nun eher 
größer. Die Wirtschaftskrise in Deutschland 
lässt die Steuereinnahmen auf allen staatli-
chen Ebenen zurückgehen. Das wird sich al-
ler Voraussicht nach auch im nächsten Haus-
haltsplan der Stadt Königstein auswirken. 
Fördermittel werden absehbar weniger flie-
ßen und die Stadtschulden werden zunehmen, 
wenn nicht gegengesteuert wird. 
Selbst wenn die schon 2023, also vor der Amts-
zeit der Bürgermeisterin, zugesagten Förder-
gelder für die Klimaanpassung der Stadtmitte 
in diesen Tagen endgültig beschieden werden, 
so dürfen diese weder für die umstrittene Tief-
garage noch für den neuen Busbahnhof in der 
Konrad-Adenauer-Anlage aufgewendet wer-
den, erklärt Colloseus. Diese Ausgaben in 
Höhe von 6 bis 10 Millionen Euro müsse Kö-
nigstein in jedem Fall alleine stemmen. Die 
ALK fordert angesichts der Lage, die Prioritä-
ten neu zu sortieren und anstatt unverantwortli-
cher Ausgaben besser kosteneffiziente Verbes-
serungen und die Instandhaltung des Bestehen-
den in den Fokus zu nehmen.

Weitere Parkplätze in Mammolshain 
Mammolshain (kw) – Eine kleine Erleichterung für Mammolshainer Anwohnerinnen 
und Anwohner hat Königsteins Bürgermeisterin Beatrice Schenk-Motzko erwirkt. Der 
Parkplatz „Im Kronthal“ kann während der Vollsperrung der Ortsdurchfahrt Mammols-
hain durch die Anwohnenden genutzt werden. Das bestätigte jetzt die Ordnungsbehörde 
aus Kronberg.
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Nachtdienst – Sonntagsdienst – Feiertagsdienst

Fr., 22.05.

Sa., 23.05.

So., 24.05.

Mo., 25.05.

Di., 26.05.

Mi., 27.05.

Do., 28.05.

St. Barbara Apotheke 
Hauptstraße 50, Sulzbach  
Telefon: 06196 71891

Brunnen Apotheke 
Prof.-Much-Straße 2, Bad Soden  
Telefon: 06196 7640670

Sonnenschein Apotheke 
Eichkopfallee 55 a, Liederbach 
Telefon: 06196/764310

Burg Apotheke 
Frankfurter Straße 7, Königstein, 
Telefon: 06174 9929500

Park Apotheke 
Hainstraße 2, Kronberg  
Telefon: 06173 79021

Kur Apotheke  
Alleestraße 1, Bad Soden  
Telefon: 06196 23605

Quellen Apotheke 
Zum Quellenpark 45, Bad Soden  
Telefon: 06196 21311

Apotheken-
Dienst

Ärztlicher Bereitschaftsdienst
für Königstein, Kronberg, Bad Soden,  

Eschborn und Glashütten
www.bereitschaftsdienst-hessen.de

Kasse u. Privat
Tel.: 116 117

Mo., Di. + Do. 19.00 – 00.00 Uhr; 
Mi. + Fr.: 14.00 – 00.00 Uhr

Sa., So. + feiertags: 08.00 – 00.00 Uhr
65812 Bad Soden (Krankenhaus), 

Kronberger Straße 36      
Augenärzte: Auskunft durch die zentrale Leitstelle 

d. Hochtaunuskreises, Tel. 06172 / 19222.
Zahnärztlicher Notfallvertretungsdienst: 01805 / 60 70 11
Caritas Pflege und Betreuung · Tel. 06172 59760-170
– 	Ambulante Pflege
– 	Hauswirtschaftliche Betreuungsleistungen
– 	Mobile Dienste – Fahr- und Begleitdienste für
	 Menschen mit Pflegebedarf – Atempause –
	 Angebote zur Alltags- und Demenzbegleitung
Polizei-Notruf: � Tel. 110
Feuerwehr und Unfall-Rettungsdienst: � Tel. 112
Krankentransporte: � Tel. 06172 / 19222
Hospiz Arche Noah: � 06082 / 92 48 0 (stationär) 
� + ambulanter Hospizdienst: 0160 / 2444770
Seelsorger:� Diakon Herbert Gerlowski

Tierärztlicher Bereitschaftsdienst: 
23./24. Mai 2026: Dr. Ruth Riechert, Wachenheimer  
Straße 71, 65835 Liederbach, Tel.: 06196 643164

Ärzte-
Dienst

Königsteiner Ausschüsse und Ortsbeiräte starten  
in die neue Wahlperiode

CDU betont konstruktive Zusammenar-
beit und äußert Unverständnis über Ver-
halten der ALK in Ortsbeiräten
Königstein (kw) – Die personellen Entschei-
dungen der vergangenen Wochen in den Kö-
nigsteiner Gremien tragen eine klare politi-
sche Handschrift: Die CDU Königstein setzt 
bewusst auf ein konstruktives demokratisches 
Miteinander und eine breite Einbindung der 
demokratischen Fraktionen in die politische 
Verantwortung der kommenden Jahre.
Nach der Kommunalwahl, aus der die CDU 
erneut als stärkste Kraft hervorging, hat sich 
die CDU Königstein bewusst gegen starre 
Koalitionsstrukturen entschieden. Stattdessen 
soll die politische Arbeit künftig von inhaltli-
cher Zusammenarbeit, sachorientierten Ent-
scheidungen und einem respektvollen demo-
kratischen Austausch geprägt sein.
Vor diesem Hintergrund sind auch die perso-
nellen Entscheidungen in der Stadtverordne-
tenversammlung, den Ausschüssen und den 
Ortsbeiräten zu verstehen.
„Unser Anspruch war von Anfang an, Verant-
wortung nicht exklusiv zu denken, sondern 
demokratische Beteiligung sichtbar zu er-
möglichen. Wir wollten ein deutliches Signal 
senden: Königstein braucht Zusammenarbeit 
und keine politischen Lager“, erklärt die 
Stadtverbandsvorsitzende Annette Hogh.
So überließ die CDU Königstein der FDP mit 
Michael-Klaus Otto das Amt des Stadtverord-
netenvorstehers. Mit Jörg Pöschl stellt die 
CDU erneut den Ersten Stadtrat, Ulrich S. 
Stadler übernimmt das Amt des stellvertre-
tenden Stadtverordnetenvorstehers. Obwohl 
der CDU rechnerisch zwei stellvertretende 
Posten zugestanden hätten, verzichtete sie be-
wusst auf einen weiteren Sitz zugunsten der 
SPD, die nach dem Hare-Niemeyer-Verfah-
ren keinen Anspruch auf einen entsprechen-
den Posten gehabt hätte.

Breite Verantwortung  
in Ausschüssen und Stadtteilen
Auch bei der Besetzung der Ausschussvorsit-
ze setzte die CDU bewusst auf ein überpartei-
liches Signal. Martin Orlopp übernimmt den 
Vorsitz des Haupt- und Finanzausschusses. 
Den Vorsitz des Bau- und Umweltausschus-
ses übernimmt Günther Ostermann (ALK), 
den Vorsitz des Ausschusses für Kultur, Ju-
gend und Soziales Patricia Peveling (Bündnis 

90/Die Grünen). Stellvertretende Ausschuss-
vorsitzende werden erneut Anja Lingner im 
Ausschuss für Kultur, Jugend und Soziales 
sowie Walter F. Schäfer im Bau- und Um-
weltausschuss.
„Diese Entscheidungen sind Ausdruck unse-
res politischen Selbstverständnisses. Wir wol-
len keine Politik des Gegeneinanders, son-
dern eine Arbeitsweise, bei der die besten 
Lösungen für Königstein im Mittelpunkt ste-
hen“, betont der Fraktionsvorsitzende Daniel 
Georgi. „Gerade in Zeiten zunehmender Po-
larisierung ist es wichtig, demokratische Zu-
sammenarbeit aktiv zu fördern.“
Auch in den Stadtteilen spiegelt sich das Ver-
trauen der Bürgerinnen und Bürger in die 
CDU wider. Die CDU stellt künftig alle Orts-
vorsteher: Renate Ernst in Schneidhain, Wal-
ter F. Schäfer in Falkenstein sowie Robert 
Bielefeld in Mammolshain. Alle drei Kandi-
daten konnten in ihren Stadtteilen die meisten 
Stimmen auf sich vereinen; zugleich wurde 
die CDU in allen drei Stadtteilen stärkste po-
litische Kraft. Besonders erfreulich sei dabei, 
dass mit Renate Ernst und Robert Bielefeld 
zwei neue Gesichter erstmals für die CDU 
kandidierten und sich unmittelbar das Ver-
trauen der Bürgerinnen und Bürger sichern 
konnten.

Kritik am Verhalten der ALK
Mit Unverständnis blickt die CDU Königstein 
allerdings auf das Verhalten der ALK in den 
Ortsbeiräten von Schneidhain und Mammols-
hain. In Schneidhain erhielt Renate Ernst 
trotz fehlender Gegenkandidatur zwei Gegen-
stimmen, nachdem auf Antrag der ALK ge-
heim gewählt worden war. Die ALK stellt im 
Ortsbeirat Schneidhain zwei Mitglieder. In 
Mammolshain wurde trotz des klaren Wahler-
gebnisses und trotz eines gemeinsamen Ken-
nenlerntreffens aller gewählten Ortsbeirats-
mitglieder versucht, eine Mehrheit gegen den 
CDU-Kandidaten Robert Bielefeld zu organi-
sieren, obwohl dieser die meisten Stimmen 
auf sich vereinen konnte.
Die CDU erinnert zudem daran, dass die 
ALK selbst im Jahr 2021 den Ortsvorsteher 
in Schneidhain stellte und dies damals aus-
drücklich mit ihrer Position als stärkste 
Kraft im Stadtteil begründete. Umso unver-
ständlicher sei nun das Verhalten gegenüber 
dem klaren Wahlergebnis der CDU in den 

Ortsbeiräten. „Natürlich gehört Wettbewerb 
zur Demokratie. Wer jedoch gleichzeitig von 
Zusammenarbeit spricht und unmittelbar 
nach der Wahl bewusst auf Konfrontation 
setzt, sendet widersprüchliche Signale“, so 
Annette Hogh.
Nach dem frühzeitigen Verlassen der konsti-
tuierenden Stadtverordnetenversammlung, 
weil der ALK ein mehrheitlich gefasster Be-
schluss nicht passte, folgten nun aus Sicht der 
CDU auch fragwürdige Abstimmungsverhal-
ten in den Ortsbeiräten. Daniel Georgi erklärt 
hierzu: „Wir haben in den vergangenen Wo-
chen mehrfach bewusst die Hand zur Zusam-
menarbeit ausgestreckt. Umso bedauerlicher 
ist es, wenn dieses Angebot nicht überall auf-
gegriffen wird. Für eine konstruktive und sa-
chorientierte politische Kultur braucht es Ver-
lässlichkeit, Respekt und die Bereitschaft, 
Diskussionen auch dann zu führen, wenn un-
terschiedliche Auffassungen bestehen.“

Vertrauensvorschuss  
für die neue Wahlperiode
Die CDU Königstein macht zugleich deut-
lich, dass die nun getroffenen Entscheidun-
gen auch einen Vertrauensvorschuss darstel-
len. Man habe sich bewusst für Offenheit, 
Beteiligung und eine breite demokratische 
Verantwortung entschieden. Ob sich dieser 
Ansatz in den kommenden fünf Jahren be-
währen werde, müsse sich nun in der prakti-
schen politischen Arbeit zeigen. „Wir haben 
einen klaren Vertrauensvorschuss gegeben – 
im Interesse der Stadt und eines guten demo-
kratischen Miteinanders. Ob dieser Vertrau-
ensvorschuss gerechtfertigt war, wird sich in 
den kommenden Jahren zeigen. Die endgülti-
ge Bewertung darüber werden am Ende die 
Bürgerinnen und Bürger bei der Kommunal-
wahl 2031 treffen“, so Daniel Georgi ab-
schließend.
Mit den konstituierenden Sitzungen sind nun 
die personellen und organisatorischen Wei-
chen für die neue Wahlperiode gestellt. Die 
CDU Königstein freut sich nun darauf, ge-
meinsam mit den demokratischen Fraktionen 
die inhaltliche Arbeit für die Zukunft der 
Stadt in den Mittelpunkt zu stellen. Die CDU 
Königstein bekräftigt dennoch ihren An-
spruch, auch künftig eine verlässliche, integ-
rierende und verantwortungsbewusste Kraft 
in der Königsteiner Kommunalpolitik zu sein.

Kantatengottesdienst am Pfingstsonntag  
in der evangelischen Immanuelkirche

Königstein (kw) – „Jauchzet Gott in allen 
Landen“ (BWV51) ist eine der wenigen Kan-
taten von Johann Sebastian Bach, die nicht 
speziell für einen bestimmten Sonntag im 
Jahr konzipiert waren, sondern die „in ogni 
tempo“ – also zu jeder Zeit – musiziert wer-
den konnten. Dabei passt dieses musikali-
sches Lob über Gottes Ehre eben auch sehr 
gut zum Pfingstfest. An diesem 50. Tag nach 
Ostern kommt der heilige Geist auf die Erde 
zu den Menschen, was einhergeht mit der be-
rühmten Geschichte der Zungenrede. In der 
christlichen Tradition wird dieser Tag als 

Gründungstag der Kirche verstanden. Das ist 
ein guter Grund, mit Bach gemeinsam „Jauch-
zet Gott in allen Landen!“ zu rufen.
So erklingt am Pfingstsonntag diese virtuose 
und anspruchsvolle Kantate im Kantatengot-
tesdienst um 11 Uhr in der evangelischen Im-
manuelkirche in Königstein. Trotz des festli-
chen Textes verzichtet Bach auf eine große 
Orchesterbesetzung und einen Chor. Zum 
Lob Gottes reicht ihm in dieser Kantate eine 
virtuose Sopranstimme und der festliche 
Glanz einer ebenso virtuosen Solo-Trompete. 
Zum tieferen Verständnis des Werkes ist der 

Text der Kantate Gegenstand der Predigt. 
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer wird 
dabei die Entstehung des Textes und die Be-
deutung für unser Leben heute erläutern.
Als Vokalsolistin singt Sabine Goetz (Sop-
ran) im Zusammenspiel mit Florian Balzer 
(Solo-Trompeter der Bochumer Symphoni-
ker). Sie werden begleitet vom Königsteiner 
Kantatenorchester unter der Leitung von 
Michael Muche. An der Orgel begleitet 
Kantor Carmenio Ferrulli den Gottesdienst. 
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer hält 
die Predigt.
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Tipps und Informationen aus der 
Kur- und Stadtinformation (KuSI) Königstein  
 
Do 21.5. | 15.00 Uhr | Stadtbibliothek, Wiesbadener Straße 6  
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek Königstein 
Alle Kinder sind zur Vorlesestunde herzlich eingeladen.  
 
Do 21.5. | 18.00 Uhr | Tizians Bar Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild  
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf Drinks, Snacks & mehr. 
 
Do 21.5. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Meditative Wanderung 
Kleine Auszeit mit Bewegung, Übungen & textlichen Impulsen geleitet 
von Entspannungspädagogin Pia Burger. Gebühr: 5 Euro (2,50 Euro)  
Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Do 21.5. | 18.30 Uhr | Büro Hospiz Arche Noah, Herzog-Adolph-Str. 2 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
Rechtzeitig handeln & selbstbestimmt leben mit Infos worauf es recht-
lich & praktisch ankommt. Anmeldung: (01 60) 244 477 0 erforderlich. 
 
Fr 22.5. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte Königstein  
Königsteiner Wochenmarkt  
Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 22.5. | 9.00 – 12.30 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte Königstein 
Gesucht: Ehrenamtliche Sicherheitsberater für Senioren  
Königstein sucht engagierte ehrenamtliche Sicherheitsberater für Seni-
oren. Mehr dazu am Infostand auf dem Königsteiner Wochenmarkt. 
 
Fr 22.5. | 10.30 – 12.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte Königstein 
Marktplatz der Ideen „Ihre Bürgermeisterin hört zu“ 
Treffen Sie Königsteins Bürgermeisterin in lockerer & familiärer Atmo-
sphäre und bringen Sie Ihre Ideen und Anregungen gerne mit. 
 
Fr 22.5. | 17.00 – 21.00 Uhr | Hintere Hauptstraße  
After Work Markt 
Am Ende der Woche in entspannter Atmosphäre bei Wein, Bier, 
Würstchen und mehr das Wochenende einläuten. 
 
Fr 22.5. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Eine kleine Heilklima-Wanderung 
Reizvolle Klima-Rundwanderung auf einen der beiden Burghaine mit 
Übungen, ca. 90 Min. Kostenlos. Anmeldung: (0 61 74) 202 300. 
 

Kur- und Stadtinformation (KuSI) 
mit Fundbüro und Kartenvorverkauf 
 

Öffnungszeiten  
Montag, Dienstag, Donnerstag & Freitag    9.00 bis 17.00 Uhr  
Samstag & Sonntag    10.00 bis 15.00 Uhr 
  

Mittwoch & Feiertage   geschlossen 
 
Anschrift und Kontakt: 
Hauptstraße 13 a, 61462 Königstein im Taunus 
Telefon: (0 61 74) 202 251 
E-Mail:   info@koenigstein.de 
www.koenigstein-erleben.de  www.koenigstein.de 
 

Fr 22. + Sa 23.5. | 20 Uhr | Dachdeckerei Haub, Wiesbadener Str. 60 
Kleinkunst in der Werkstatt: Krach im Chianti 
Komödie über die Tücken eines gemeinsamen Urlaubs von Marc Er-
misch und Sven Panitz präsentiert vom Theater Lempenfieber.  
 
Sa 23.5.  
Tag des Grundgesetzes 
Königstein ist mit 3 Standorten 2026 dabei: Kirche St. Marien, HdB &  
Rathaus. Infos: wdc2026.org/de/frames/demokratie-orte-im-taunus. 
  
So 24. & Mo 25.5. | 10.00 -19.00 Uhr | Bahnhof Königstein, Bahnstr.  
44. Bahnhofsfest 2026 „Mit Volldampf in den Taunus“ 
Sonderfahrten mit der historischen Lok in den Taunus. Dampfzug-
Sonderverkehr von Königstein nach Frankfurt-Höchst und zurück. 
 
So 24.5. | 11.00 Uhr | Ev. Immanuelkirche, Hintere Schlossgasse 10 
Kantatengottesdienst am Pfingstsonntag 
J.S. Bach: „Jauchzet Gott in allen Landen“ (BWV51). 
 
Mo 25.5. | 10.15 Uhr | Treffpunkt: Parkplatz Sandplacken West, L3024 
Pfingstwanderung im Heilklima-Park Hochtaunus 
Sportliche Rundwanderung mit Heilklima-Therapeutin Andrea Jung. 
Die Teilnahme ist kostenfrei, Anmeldung: anmeldung@koenigstein.de. 
 
Mo 25.5. | 15.00 – 18.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte 
Jubiläum: 5 Jahre Yogakalypse Königstein 
Tolles Programm für Kinder und Erwachsene, guter Stimmung,  
inspirierenden Begegnungen und ganz viel Yoga.  
 
Di 26.5. | 16.00 Uhr | Stadtbibliothek Königstein, Wiesbadener Straße 6 
Vorlesestunde in der Stadtbibliothek 
Alle Kinder sind herzlich zum Vorlesestunde eingeladen, Eintritt frei. 
 
Mi 27.5. | 9.48 Uhr | Treffpunkt & Abfahrt: Bahnhof, Bahnstraße, 253 
Mittwochswanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Drei-Flüsse-Wanderung. Wanderstrecke: Sulzbach - Sossenheim - 
Höchster Schloss ca. 10 km. Einkehr Alte Zollwache.  
 
Mi 27.5. | 10.21 Uhr | Treffpunkt: Bushaltestelle Stadtmitte, Bus X26 
Kurzwanderung mit dem Taunusklub Königstein 
Wanderung durch den Schloss- und Kurpark Bad Homburg v.d.H. 
Einkehr Cafe/Restaurant „Auszeit“ ca. 13.00 Uhr. 
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Do 21.5. | 18.00 Uhr | Tizians Bar Villa Rothschild, Im Rothschildpark  
Donnerstags DJ Beats in der Villa Rothschild  
Besuchen Sie die Tizians Bar & freuen sich auf Drinks, Snacks & mehr. 
 
Do 21.5. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- & Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Meditative Wanderung 
Kleine Auszeit mit Bewegung, Übungen & textlichen Impulsen geleitet 
von Entspannungspädagogin Pia Burger. Gebühr: 5 Euro (2,50 Euro)  
Anmeldung: (0 61 74) 202 300 oder anmeldung@koenigstein.de. 
 
Do 21.5. | 18.30 Uhr | Büro Hospiz Arche Noah, Herzog-Adolph-Str. 2 
Vorsorgevollmacht und Patientenverfügung 
Rechtzeitig handeln & selbstbestimmt leben mit Infos worauf es recht-
lich & praktisch ankommt. Anmeldung: (01 60) 244 477 0 erforderlich. 
 
Fr 22.5. | 8.00 – 14.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte Königstein  
Königsteiner Wochenmarkt  
Angebot an regionalen & frischen Produkten. Die Markt-Beschicker 
freuen sich auf Ihren Besuch. Mehr: www.wochenmarkt-koenigstein.de. 
 
Fr 22.5. | 9.00 – 12.30 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte Königstein 
Gesucht: Ehrenamtliche Sicherheitsberater für Senioren  
Königstein sucht engagierte ehrenamtliche Sicherheitsberater für Seni-
oren. Mehr dazu am Infostand auf dem Königsteiner Wochenmarkt. 
 
Fr 22.5. | 10.30 – 12.00 Uhr | Kapuzinerplatz Stadtmitte Königstein 
Marktplatz der Ideen „Ihre Bürgermeisterin hört zu“ 
Treffen Sie Königsteins Bürgermeisterin in lockerer & familiärer Atmo-
sphäre und bringen Sie Ihre Ideen und Anregungen gerne mit. 
 
Fr 22.5. | 17.00 – 21.00 Uhr | Hintere Hauptstraße  
After Work Markt 
Am Ende der Woche in entspannter Atmosphäre bei Wein, Bier, 
Würstchen und mehr das Wochenende einläuten. 
 
Fr 22.5. | 18.30 Uhr | Treffpunkt: Kur- und Stadtinformation, Hauptstr. 13a 
Eine kleine Heilklima-Wanderung 
Reizvolle Klima-Rundwanderung auf einen der beiden Burghaine mit 
Übungen, ca. 90 Min. Kostenlos. Anmeldung: (0 61 74) 202 300. 
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Hauptstraße 25 a | Fußgängerzone Königstein

WANN:

5 WOCHEN
22. MAI - 20. JUNI

FREITAG
11 - 18 Uhr

SAMSTAG
11 - 16 Uhr

POP UP KÖNIGSTEIN
SALE 20 - 50 %

auf das gesamte Sortiment

Flagship Store & Zentrale:
Hanauer Landstraße 174
60314 Frankfurt/Main

Cityhaus:
Sandgasse 6
60311 Frankfurt/Main

Bad Homburg:
Waisenhausstraße 2
61348 Bad Homburg

Donnerstags DJ Beats
J E D E .  W O C H E .  W I E D E R .

brhhh.com/villa-rothschild/events-veranstaltungen/donnerstags-dj-beats

In Tizians Bar ab 18 Uhr. Vorbeischauen und reinhören!

Trommelsteine (ca. 300 Sorten!) von
Achat bis Zoisit, gebohrte Edelsteine,

Edelstein-Ketten, -Armbänder, -Donuts,
-Anhänger, -Teelichter, -Lampen,

Rosenquarz, Bergkristalle, Amethyst-Dru-
sen, VitaJuwel®-Wasserstäbe u.v.m.
Große Auswahl und beste Qualität.

Kostenloses Edelstein-Channeling
Karla Hoffmann

Edelstein-Medium · Spirituelle Heilerin
Talweg 9 · 61389 Schmitten im Taunus

Telefon: 0176 / 2188 63 06
E-Mail: karla@hphoffmann.de

Verkauf nur noch über meinen Onlineshop!
www.edelsteineparadies.com

Karla‘s

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

ALK weist CDU-Kritik an Magistratswahl 
zurück und verteidigt Wahlergebnis

Königstein (kw) – Die Aktionsgemeinschaft 
Lebenswertes Königstein (ALK) hat sich in ei-
ner ausführlichen Stellungnahme zur Kritik der 
Königsteiner CDU an der jüngsten Magistrats-
wahl geäußert. Hintergrund ist die geheime 
Wahl des Magistrats in der Stadtverordnetenver-
sammlung, bei der die AfD keinen Sitz erhielt, 
während die ALK ein drittes Mandat gewann.
Auslöser der Stellungnahme sind Aussagen 
der CDU-Vorsitzenden Annette Hogh, die 
laut ALK in der Ausgabe der KW vom 15. 
Mai erklärt hatte, der „Wählerwille dürfe 
nicht durch taktische Entscheidungen verzerrt 
werden“. Die ALK sieht darin eine indirekte 
Kritik am Wahlausgang sowie an möglichen 
Stimmabgaben einzelner Stadtverordneter in 
der geheimen Wahl.
Die Wählergemeinschaft erklärt, die CDU 
vermittle damit den Eindruck, dass ihr ein 
Sitz für die AfD lieber gewesen wäre als ein 
zusätzliches Mandat für die ALK. Diese Hal-
tung sei aus Sicht der ALK nicht nachvoll-
ziehbar – insbesondere vor dem Hintergrund 
der politischen Bewertung der AfD durch 
Sicherheitsbehörden und Gerichte.
In ihrer Stellungnahme verweist die ALK aus-
führlich auf die Einstufung des hessischen 
AfD-Landesverbands durch das Landesamt 
für Verfassungsschutz als rechtsextremen Ver-
dachtsfall. Diese Einstufung sei bereits im 
September 2022 erfolgt und später durch den 
Hessischen Verwaltungsgerichtshof bestätigt 
worden. Die Voraussetzungen für die Beob-
achtung durch den Verfassungsschutz lägen 
demnach in tatsächlichen Anhaltspunkten für 
Bestrebungen gegen die freiheitlich-demo-
kratische Grundordnung.

Die ALK führt dazu zentrale Passagen aus der 
gerichtlichen Begründung an. Darin werde un-
ter anderem ausgeführt, dass die AfD einen so-
genannten ethnischen Volksbegriff vertrete und 
es Aussagen gebe, die sich gegen die Men-
schenwürde von Ausländern und insbesondere 
Asylsuchenden richteten. Zudem gebe es An-
haltspunkte für eine diskriminierende Un-
gleichbehandlung von deutschen Staatsbürgern 
mit und ohne Migrationshintergrund. Auch 
pauschale Herabwürdigungen von Muslimen 
würden in der Entscheidung thematisiert.
Vor diesem Hintergrund äußert die ALK Un-
verständnis darüber, dass sich die Königstei-
ner CDU nach eigener Darstellung nicht kla-
rer von der AfD distanziere. Gleichzeitig for-
dert die Wählergemeinschaft, das Ergebnis 
der geheimen Wahl zu akzeptieren und zu re-
spektieren. Eine geheime Wahl ermögliche 
ausdrücklich Gewissensentscheidungen ein-
zelner Mandatsträger.
Die ALK weist insbesondere den Eindruck zu-
rück, dass hinter dem Wahlergebnis unzulässige 
oder illegitime Absprachen gestanden hätten. 
Man sehe in den Äußerungen der CDU einen 
indirekten Angriff auf Stadtverordnete, denen 
faktisch abgesprochen werde, eigenständig und 
nach ihrem Gewissen abgestimmt zu haben.
Zugleich erinnert die ALK daran, dass es bei 
Magistratswahlen in Königstein in den vergan-
genen Jahrzehnten mehrfach sogenannte 
„Leihstimmen“ oder taktische Stimmabgaben 
gegeben habe. Solche Vorgänge seien kommu-
nalpolitisch nicht ungewöhnlich. Nach Auffas-
sung der ALK könne dabei auch nicht ausge-
schlossen werden, dass sich die CDU in frühe-
ren Jahren selbst solcher Mittel bedient habe.

Bild- und Tonaufnahmen vom 
Jahrhundertkonzert der Mandoliner

Falkenstein (kw) – Es hat etwas länger ge-
dauert, aber nun liegen endlich die CD- und 
DVD-Aufnahmen vom Festkonzert des Man-
dolinen-Club Falkenstein zum 100-jährigen 
Bestehen im Casals Forum Kronberg vor. Pro-
fessionell und in hervorragender Qualität pro-
duziert wurden die Bild- und Tonträger durch 
das in Siegen ansässige Unternehmen Heinen-
studios, absolute Experten auf dem Gebiet für 
mobile Audio- & Video-Produktionen, Strea-
ming und Post Produktion.
Dem besonderen Anlass entsprechend präsen-
tieren sich die CDs/DVDs darüber hinaus in 
einer wertigen Aufbewahrungsbox (jewel 
case), deren ansprechende optische Gestaltung 
vom Verein in Eigeninitiative realisiert wurde.
Für alle Musikfreunde, die das Jubiläumskon-
zert im November des vergangenen Jahres live 

erleben durften, aber natürlich auch diejeni-
gen, welche das Ereignis verpasst haben, ste-
hen Ton- und Bildträger ab sofort zum Verkauf 
zur Verfügung. Der Preis beträgt 20 Euro für 
die DVD und 15 Euro für die CD, für den Be-
zug bietet der MCF mehrere Möglichkeiten an. 
In den kommenden Wochen kann man sich am 
einfachsten jeweils am Dienstagabend ab 
19.30 Uhr vor den Orchesterproben im 
Übungsraum des Bürgerhauses Falkenstein 
sein Erinnerungsstück vom Jubiläumskonzert 
sichern. 
Ansonsten besteht natürlich aber auch die Mög-
lichkeit der Bestellung per E-Mail. Hierzu ein-
fach eine entsprechende Mitteilung an tontrae-
ger@mandolinenclub-falkenstein.de schicken. 
Für die postalische Zustellung per Warensen-
dung entstehen Versandkosten von 2,20 Euro.

Die Musiker sprechen selbst von „hervorragender Qualität“ und müssen es wissen: die CD und 
DVD des Festkonzerts zum 100-jährigen Bestehen des Mandolinen-Clubs Falkenstein.� Foto:MCF  



Seite 6 – KW 21	 KÖNIGSTEINER WOCHE� 22. Mai 2026

– Anzeige –

Juristen-Tipp Scheidungs-Ratgeber

Bleichstraße 5
61476 Kronberg im Taunus

Tel. 06173 32746-0

info@peyerl-ra.de
www.peyerl-ra.de

Teil 10: Checkliste Trennungsjahr 
von Andrea Peyerl
Zusammengefasst sehen Sie hier noch einmal die wichtigsten Punkte, 
die Sie zu Beginn oder während des Trennungsjahres regeln sollten. 
Besprechen Sie dies frühzeitig mit Ihrem Anwalt oder Ihrer Anwältin.

• Kindesunterhalt

• Ehegattenunterhalt

• Elterliche Sorge

• Umgangsrecht 

• Vorläufige Nutzung der gemeinsamen Immobilie 

• Vorläufige Nutzung der gemieteten Wohnung/des gemieteten Hauses

• Vorläufige Nutzung des gemeinsamen Hausrates

• Beendigung des Mietverhältnisses

• Fortführung und Übernahme von Darlehensverbindlichkeiten

• Ausgleichsansprüche aus Gesamtschuldnerhaftung

• Aufteilung gemeinsamer Konten

• Steuererstattung und Steuernachzahlung

• Wahl der Steuerklasse

• Kündigung von Verträgen

• Auseinandersetzung von gemeinsamen Vermögenswerten

• Rückforderung von Schenkungen und sonstigen Zuwendungen 

• Errichtung eines (neuen) Testamentes 

•  Information der Lebensversicherungsgesellschaften  
über die Bezugsberechtigung

Fortsetzung am Freitag, dem 5. Juni 2026.

Bereits erschienene Teile können Sie gerne über die Kanzlei anfordern.

Andrea Peyerl, Rechtsanwältin und Fachanwältin für  
Familienrecht, Kronberg im Taunus

Andrea Peyerl
Rechtsanwältin
Fachanwältin für Familienrecht

Fahrfreude auf drei Rädern –
Mobilitätstage im Dreirad Zentrum Frankfurt

Mobil bleiben, Einkäufe bequem erledigen und 
den Alltag wieder unabhängig genießen – mo-
derne e-Dreiräder schaffen neue Freiheit und 
Sicherheit. Besonders Menschen, die sich auf 
einem klassischen Fahrrad nicht mehr wohlfüh-
len, entdecken mit einem Dreirad eine komfor-
table und stabile Alternative.
Ob kompakte Modelle für die Stadt, komfortab-
le Tiefeinsteiger mit tiefem Schwerpunkt oder 
Dreiräder mit großzügigen Transportmöglich-
keiten für den Einkauf – die Auswahl ist heute 
vielseitiger denn je. Elektrische Unterstützung 
erleichtert das Fahren spürbar und sorgt dafür, 
dass auch längere Strecken entspannt bewältigt 
werden können. Unterschiedliche Sitzpositio-
nen, Fahrkonzepte und Ausstattungen ermögli-
chen individuelle Lösungen für verschiedenste 
Ansprüche im Alltag.
Seit 13 Jahren ist das Dreirad-Zentrum Frankfurt 
spezialisiert auf Dreiräder und Spezialräder für 
Erwachsene. Die erfahrenen Experten wissen, 
worauf es bei Sicherheit, Komfort und Fahrver-
halten ankommt, und begleiten Kundinnen und 
Kunden Schritt für Schritt auf dem Weg zum 

passenden Modell. Ausführliche Beratung und 
Probefahrten sind dabei besonders wichtig, 
denn jedes Dreirad fährt sich anders.
Vom 26. Mai bis 6. Juni lädt das Dreirad-Zent-
rum Frankfurt zu den Mobilitätstagen nach 
Frankfurt Nieder-Eschbach ein. Besucherin-
nen und Besucher können zahlreiche Modelle 
auf dem großen Outdoor-Testgelände kostenlos 
ausprobieren und direkt vergleichen. 
Ein besonderes Highlight sind die Hersteller-
tage am 2. und 3. Juni: Die Marken Pfautec 
und Van Raam sind mit Experten vor Ort ver-
treten und informieren über aktuelle Modelle, 
technische Möglichkeiten und individuelle An-
passungen.
Um Wartezeiten zu vermeiden und eine persön-
liche, exklusive Beratung zu erhalten, empfiehlt 
sich die Reservierung eines individuellen Bera-
tungstermins. Parkplätze direkt am Haus.

Dreirad Zentrum Frankfurt
Berner Straße 107a
60437 Frankfurt Nieder-Eschbach 
(Ausfahrt IKEA A661)

Anzeige

Walter Schäfer bleibt Ortsvorsteher
Falkenstein (as) – Als letzter der Königstei-
ner Ortsbeiräte hat in der vergangenen Woche 
auch jener von Falkenstein seine konstituie-
rende Sitzung abgehalten. Im Mittelpunkt 
standen die Wahlen, die allerdings im Ver-
gleich zu Schneidhain und Mammolshain ver-
gleichsweise unspektakulär verliefen, da zu-
mindest an der Spitze des Ortsbeirats von 
Beginn an keine Änderungen ins Haus stan-
den. Als einziger Kandidat für das Amt des 
Ortsvorstehers wurde der bisherige Amtsin-
haber Walter Schäfer (CDU) vorgeschlagen – 
und einstimmig bei einer Enthaltung wieder-
gewählt.
Zwei Kandidaten gab es dagegen für die Wahl 
des stellvertretenden Ortsvorstehers. Vorge-
schlagen wurden Franz Josef Nick (FDP) und 
Robert Glässer (ALK). In der geheimen Wahl 
stimmten sechs Ortsbeiräte für Nick, der da-
mit in das Amt gewählt wurde. Drei Stimmen 
– und damit eine mehr, als die ALK hat – ent-
fielen auf Glässer.
Nachdem die Verwaltung seit Beginn der neu-
en Legislaturperiode wieder die Schriftfüh-
rung in allen Ortsbeiräten übernommen hat, 
wurde Katya Hengen als Schriftführerin no-
miniert. Für die Position des Stellvertreters, 
der aus den Reihen des Ortsbeirats zu stellen 
ist, erklärte sich Peter Hoffmann (CDU) be-
reit. Beide Kandidaten wurden in offener 
Wahl einstimmig gewählt. In der vergangenen 
Wahlperiode war nach dem Rückzug der Ver-
waltung aus dem Amt noch Dr. Bärbel von 
Römer-Seel als Schriftführerin tätig gewesen.

Erbbau statt Verkauf
Einziger weiterer offizieller Tagesordnungs-
punkt war der Stand des Verkaufs des bebau-
ten städtischen Grundstücks in der Hohe-
markstraße 31. Nachdem die Stadt seit dem 
Jahr 2024 kein entsprechendes Kaufgebot von 
einer knappen Million Euro erhalten hat, lag 
jetzt die Beschlussvorlage vor, das Grund-
stück nun im Erbbaurecht zu vergeben. Ge-
kauft werden muss dann nur noch das Haus, 
für das 361.500 Euro plus Nebenkosten ange-
setzt worden sind. Auch wenn die erwartete 
außerplanmäßige Einnahme der Stadt, sofern 

sie denn überhaupt zustande kommt, deutlich 
geringer ausfallen und damit auch auf den Er-
gebnishaushalt 2026 durchschlagen wird, 
wurde die Vorlage mit sieben Ja- bei zwei 
Nein-Stimmen angenommen.
Walter Schäfer berichtete von weiteren The-
men, die behandelt wurden. Seit dem vergan-
genen Spätsommer ist durch Lockerung im 
Gemäuer der Turm der Burgruine Falkenstein 
bereits gesperrt. Jetzt hat die Verwaltung mit-
geteilt, dass aktiv an einer Instandsetzung ge-
arbeitet werden soll. Schätzungen zu Dauer 
und Kosten konnten aber noch nicht gegeben 
werden, sodass der Turm, im Gegensatz zur 
restliche Anlage, bis auf Weiteres nicht be-
gehbar ist. Beseitigt werden sollen aber schon 
in Kürze die Schlaglöcher in der Straße „May-
ers Gärten“. 

Was passiert mit Christkönig?
Ein weiteres Thema, das am Abend nicht be-
sprochen wurde, das Schäfer als Vorsitzenden 
des Pfarrgemeinderats aber umtreibt und si-
cher auch bald den Ortsbeirat beschäftigen 
dürfte, ist die Umnutzung der nicht mehr ge-
nutzten Pfarrkirche Christkönig. „Mich be-
schäftigt das Thema seit langer Zeit“, sagt 
Schäfer, nachdem das Bistum in seiner Immo-
bilienstrategie 2024 bekannt gegeben hatte, 
die Kirche nicht mehr zu benötigen und inso-
fern auch das marode Dach nicht zu reparie-
ren. Noch ist die Kirche nicht profanisiert, 
eine Abfrage nach Interessenten ist noch nicht 
erfolgt, so Schäfer, zumal es sich um ein Son-
derbebauungsgebiet handelt, in dem auch der 
Kirchturm aus Denkmalschutzgründen erhal-
ten werden muss. Schäfer träumt von einem 
„Kultur- und Musikzentrum“, er preist die 
gute Akustik an. Doch es werde Investoren 
oder einen großen Mäzen brauchen, der das 
Gebäude für den Ortsteil erhalten möchte, da-
rüber ist sich der Ortsvorsteher im Klaren. 
In Anbetracht des vor dem Neubau stehenden 
Bürgerhauses (hierzu sind Informationen im 
Ortsbeirat am 11. Juni zu erwarten) dürfte die 
Entwicklung des Kirchengebäudes nicht ein-
facher werden. Zwei Veranstaltungssäle in 
Falkenstein sind wahrlich schwer vorstellbar.  

Falkensteiner Martin-Luther-Gemeinde lädt 
zum gemeinsamen Pfingstgottesdienst ein

Falkenstein (kw) – Die evangelische Mar-
tin-Luther-Gemeinde in Falkenstein lädt 
am Pfingstsonntag, 24. Mai, um 11 Uhr 
zum gemeinsamen Gottesdienst der Ge-
meinden im TaunusBogen ein. Gefeiert 
wird auf der idyllisch gelegenen Lichtung 
„Unter den Eichen“ im Debusweg in Fal-
kenstein – eine Viertelstunde früher, als die 
Falkensteiner Gottesdienstbesucher es ge-
wohnt sind.
Gestaltet wird der Gottesdienst von Pfarrer 
Lothar Breidenstein. Für die festliche musi-
kalische Begleitung sorgen die Johannis-
bläser aus Kronberg und verleihen dem 
Gottesdienst unter freiem Himmel eine be-
sondere Atmosphäre.
Die Lichtung „Unter den Eichen“ befindet 
sich hinter der evangelischen Kirche Fal-
kenstein und ist gut erreichbar, wenn man 
der Beschilderung zum Hotel „Falkenstein 
Grand“ folgt. Da die Parkmöglichkeiten in 
unmittelbarer Nähe begrenzt sind, wird 
empfohlen, einen kleinen Spaziergang ein-
zuplanen.
Bei hoffentlich sommerlichem Wetter fei-

ern die Gemeinden gemeinsam im Schatten 
der Bäume die Ausgießung des Heiligen 
Geistes. Im Anschluss an den Gottesdienst 
sind alle Besucher herzlich eingeladen, 
noch zu verweilen, miteinander ins Ge-
spräch zu kommen und neue Kontakte zu 
knüpfen. Bei Regen findet der Gottesdienst 
in der Martin-Luther-Kirche statt.
Der Kirchenvorstand der Martin-Luther-
Gemeinde freut sich auf zahlreiche Gäste 
aus den Nachbargemeinden sowie auf alle, 
die das Pfingstfest gemeinsam feiern 
möchten.
Auch am Pfingstmontag wird gemein-
sam gefeiert: Um 10 Uhr laden die Fal-
kensteiner Gemeinde und die drei Kron-
berger Gemeinden zu einem Liedgottes-
dienst in die Johanniskirche Kronberg 
ein. Im Rahmen der Liedpredigtreihe zum 
Paul-Gerhardt-Jahr predigt Dekan Dr. 
Martin Fedler-Raupp über das Lied „Zieh 
ein zu meinen Toren“.
Zeitgleich feiert Pfarrer Lothar Breiden-
stein einen Gottesdienst in der Markus-Ge-
meinde.

Szenische Lesung mit Tim Pröse
Königstein (kw) – Spiegel-Bestsellerautor Tim 
Pröse liest am Dienstag, 2. Juni, um 19.30 Uhr in 
der Aula der St. Angela-Schule aus seinem aktu-
ellen Buch „Wir Kinder des 20. Juli – Gegen das 
Vergessen: Die Töchter und Söhne des Wider-
stands gegen Hitler erzählen ihre Geschichte“.
In eindrucksvollen Porträts lässt der Autor die 
Nachkommen von Widerstandskämpferinnen 
und -kämpfern zu Wort kommen und setzt damit 
ein bewegendes Zeichen gegen das Vergessen 
und für die Erinnerungskultur. Die Veranstaltung 
ist öffentlich, der Eintritt zu der szenische Lesung 
ist frei. Die Veranstalter bitten um Spenden.  � Foto: Heyne 
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50 Jahre „Tanzen in der Schule“ –  
Jubiläumsgala begeistert mit Vielfalt & Leidenschaft

Königstein (kw) – Mit einer eindrucks-
vollen Gala im Haus der Begegnung 
wurde das 50-jährige Bestehen des Pro-
jekts „Tanzen in der Schule“ gefeiert. 
Seit 1976 arbeiten das Hessische Mi-
nisterium für Kultus, Bildung und 
Chancen und der Hessische Tanzsport-
verband (HTV) zusammen, um Tanz 
fest im schulischen Alltag zu veran-
kern. Kooperationspartner der Veran-
staltung war die Bischof-Neumann-
Schule Königstein, die sich seit vielen 
Jahren mit großem Engagement dem 
Tanzsport an Schulen widmet.
Schon das Opening machte die Dimen-
sion des Projekts deutlich: Rund 160 
Schülerinnen und Schüler aus zehn 
Schulen in ganz Hessen eröffneten ge-
meinsam den Abend und präsentierten 
eindrucksvoll die Vielfalt des Tanzens 
im Schulsport.
Durch das abwechslungsreiche Pro-
gramm führte Dr. Hans-Jürgen Burger, 
Schulsportbeauftragter des HTV und 
langjähriger Leiter der Tanzsport-AGs 
an der Bischof-Neumann-Schule. Da-
bei wurde schnell deutlich: „Tanzen in 
der Schule“ steht seit Jahrzehnten nicht 
nur für Bewegung, sondern auch für 
Kreativität, Teamgeist und soziale Ver-
antwortung.
In ihren Grußworten erinnerten Patrick 
Weise vom Hessischen Ministerium für 
Kultus, Bildung und Chancen sowie 

HTV-Vizepräsidentin Cornelia Straub 
an die Anfänge des Projekts. 1976 fand 
in Frankfurt das erste Landesfinale 
Tanzen statt – 2025 nahmen beim Lan-
desentscheid in Friedrichsdorf bereits 
610 Schülerinnen und Schüler teil.
Vier Showblöcke präsentierten an-
schließend die ganze Bandbreite des 
schulischen Tanzsports: Standard- und 
lateinamerikanische Tänze, Modern 
Styles, Duos und große Formationen. 
Schulen aus Gießen, Gedern, Orten-
berg, Großkrotzenburg, Maintal, Bens-
heim, Weiterstadt, Lampertheim und 
Königstein – darunter die Bischof-Neu-
mann-Schule und die St. Angela-Schu-
le – zeigten ihr Können. Auch ehemali-
ge Schülerinnen und Schüler standen 
auf der Bühne, die dem Tanzsport bis 
heute als Turniertänzerinnen und Tur-
niertänzer verbunden geblieben sind.
Besonderes Gewicht erhielt zudem 
die Rolle des Tanzens als Wertever-
mittlung. In einem Gespräch zwi-
schen Cornelia Straub und Alexander 
Jordan, Leiter der Zentralstelle für 
Schulsport und Bewegungsförderung 
in der Hessischen Lehrkräfteakade-
mie, wurde betont, dass Tanzen nicht 
nur Begeisterung weckt, sondern auch 
Achtsamkeit, Empathie, Solidarität 
sowie Integration und Inklusion för-
dert. Unterstützt wird das Projekt des-
halb auch weiterhin durch Fortbildun-

gen und Landesentscheide der Lehr-
kräfteakademie.
Wie groß die Begeisterung bei den Ju-
gendlichen selbst ist, zeigte ein Inter-
view von Konstanze Neu-Müller, Ver-
bundsverantwortliche für den Schul-
sport der Region Mitte, mit teilnehmen-
den Schülerinnen und Schülern. Sie 
berichteten von der großen Freude an 
Tanzangeboten im Unterricht und in 
den AGs.
Auch der Deutsche Tanzsportverband 
war prominent vertreten. Die DTV-Vi-
zepräsidenten Thomas Wehling und 
Gaby Michel-Schuck sowie Geschäfts-
führerin Ute Hillenbrand nahmen an der 
Gala teil. Thomas Wehling überreichte 
der Hessischen Tanzsportjugend, vertre-
ten durch Jugendwartin Silke Hartmann, 
zudem eine Förderung in Höhe von 
1.000 Euro als Anerkennung und Inves-
tition in die Zukunft des Projekts.
Den emotionalen Höhepunkt bildete 
schließlich der letzte Showblock: Ehe-
malige und aktive Schultänzerinnen und 
-tänzer standen gemeinsam auf der Büh-
ne – viele von ihnen heute im Turnier-
tanz aktiv oder selbst als Lehrkräfte en-
gagiert, die neue Tanz-AGs aufgebaut 
haben. Damit schloss sich symbolisch 
der Kreis eines Projekts, das seit 50 Jah-
ren junge Menschen prägt und den Tanz 
nachhaltig in der hessischen Schulkultur 
verankert hat.

Die Latein-Formation der Bischof-Neumann- und St. Angela-Schule Königstein zeigte auf der Bühne ihr Können.�	
	�  Foto: HTV Schulsport 

Frankfurt zeigt sich von oben
Rooftop Day lädt zu besonderen 
Ausblicken über die Skyline ein
Frankfurt (kez) – Frankfurt wird am Sams-
tag, 6. Juni, erneut zur Bühne über den Dä-
chern der Stadt. Beim Rooftop Day öffnen 
mehr als 35 Dachterrassen, Hotels, Bars und 
außergewöhnliche Orte ihre Türen und laden 
Besucher dazu ein, die Mainmetropole aus 
neuen Perspektiven zu erleben.
Nach dem großen Zuspruch in den vergange-

nen Jahren kehrt das Event mit erweitertem 
Programm zurück. Zwischen Skyline, Son-
nenuntergang und urbaner Atmosphäre er-
wartet die Gäste ein abwechslungsreicher 
Mix aus Musik, Cocktails, kulinarischen An-
geboten und besonderen Ausblicken. Viele 
der teilnehmenden Orte sind normalerweise 
nicht öffentlich zugänglich und öffnen exklu-
siv für diesen Tag.
Zu den beteiligten Locations gehören unter 
anderem Rooftop-Bars, Hotels, Museen 
und Aussichtspunkte wie der TaunusTurm, 
das Skyline Plaza, das Städel Museum oder 
die Sternwarte des Physikalischen Vereins. 
Dort können Besucher nicht nur die Aus-
sicht genießen, sondern teilweise auch an 
Führungen oder besonderen Programm-
punkten teilnehmen.
Das Veranstaltungsprogramm läuft über-
wiegend zwischen 16 und 22 Uhr. Neben 
entspannten Sundowner-Momenten mit 
Blick auf die Frankfurter Skyline sorgen 
DJs, Livemusik und Rooftop-Partys für 
sommerliche Atmosphäre. Einige Locations 
bieten zudem spezielle Menüs oder Cock-
tail-Kreationen an.
Mit dabei sind unter anderem das Skyline 
Garden im Skyline Plaza mit Musik und  
gastronomischen Angeboten sowie die Oaks 
Bar im NH Collection Frankfurt Spin Tower 
und die NFT Skybar im nhow Hotel.
Da einige Veranstaltungsorte nur begrenzten 
Einlass ermöglichen, empfiehlt sich eine früh-
zeitige Planung. Weitere Informationen zu 
den teilnehmenden Locations und Programm-
punkten gibt es online unter rooftopday.de 
sowie auf den Seiten von Visit Frankfurt.

Wer will sich diesen Blick auf Frankfurt ent-
gehen lassen?� Foto: pexels.com 

Immer  

informiert!
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Mittelalterspektakel begeistert alle Generationen
Fortzsetzung von Seite 1

„Es ist das Abschalten vom Alltag, das Ein-
tauchen in eine andere Walt“, erklärte Anna 
von Drachenfels (Anke Dyhringer, die 2. Vor-
sitzende), dass so ein Ausflug ins Mittelalter 
wirklich etwas mit einem mache. Auch warm 
unter Decken und Fellen: „Ich habe gut ge-
schlafen“, so Anna. Tochter Jessica, vor zwei 
Jahren auch „offiziell“ Königsteiner Burg-
fräulein gewesen, teilt die Leidenschaft der 
Mutter, ist mit vollem Herzen dabei, wie viele 
andere auch: „Der Helferplan ist voll, manche 
haben gar keinen Dienst mehr bekommen“, 
erzählte sie. Ja, früher im Mittelalter (viel-
leicht auch noch etwas später), da war der Ge-
meinsinn doch noch ein anderer. 
Da die schlauen Ritter aber wussten, dass ihre 
Gäste durchaus eine kleine Aufwärmung zwi-
schendurch würden gebrauchen können, hat-
ten sie an ihrem Marktstand im Burghof erst-
mals einen besonderen Trunk im Angebot: 
heißer Gewürzwein. „Der Name macht neu-
gierig, er ging richtig gut“, so Schatzmeiste-
rin Claudia Müller augenzwinkernd über das 
süße alkoholische Tröpfchen, das sich heut-
zutage Glühwein nennt. 

Kinderschlacht mit Schaumstoff
Die Ritter von Königstein hatten sich für 
dieses Jahr noch mehr Neues einfallen las-
sen. Nach den beiden frühen Ritterturnieren 
am Samstag und Sonntag fand jeweils eine 
„Kinderschlacht“ statt. Was martialisch 
klingt, war natürlich ein Riesenspaß für die 
Generation, die mit „Der kleine Ritter Trenk“ 
und „Ritter Rost“ aufgewachsen ist, viel-
leicht auch schon erste Bekanntschaft mit 
Robin Hood, König Artus und Lancelot ge-
macht hat. Die Geschichte geht in Kurzform 
so: Der Schurke Merlin von Waldeck hat 
Anna von Drachenfels ihren Schatz gestoh-
len. Die stellt sich tapfer allein mit einem 
alten Mann und ihrer Tochter der gegneri-
schen Truppe und verkündet, eine noch grö-
ßere und stärkere Armee hinter sich zu ver-
sammeln. Und schon werden alle Kinder auf 
der Burg zum Turnierplatz gerufen, mit 

Schaumstoffschwertern  (welche die Ritter 
angeschafft hatten, Holz wäre zu gefährlich 
gewesen) ausgerüstet, gehen zu mehr als 
Hundert auf die gegnerische Meute los und 
schlagen diese zu Boden. Der Schatz ist zu-
rückerobert, die Kinder gewinnen. 
So war das auch beim Kinderritterturnier, wo 
die Kleinen für einen Goldrandtaler (einen 
Euro) einige Geschicklichkeitsprüfungen zu 
bewältigen hatten. Urkunde und Gummibär-
chen waren ihnen auf jeden Fall sicher. Die 
Einnahmen fließen wie in jedem Jahr an einen 
guten Zweck zugunsten von Kindern. „Kin-
der für Kinder“ ist das Motto der Ritter, die 
mit dem Spielspaß jedes Mal einen schönen 
vierstelligen Betrag erlösen.

Prinzessin im Turney gerettet
Was die Massen auf der Burg aber vor allem 
erleben wollten, war das „große“ Rittertur-
nier, aufgeführt von den rund 60 Rittern von 

Württemberg – selbst wenn das jedes Jahr 
nach einem ganz ähnlichen Muster abläuft 
und natürlich ebenfalls ein gutes Ende nimmt. 
Hier ist Prinzessin Katharina, die Tochter des 
Herrn von Grafeneck, vom hinterlistigen Aff-
ric O’Brian entführt worden, um sie dem Dra-
chen zu opfern und diesen damit aus seinem 
Verließ auf Burg Königstein herauszulocken. 
Der Vater ruft zum Turney, dessen Sieger sei-
ne Tochter erhalten soll. Und so treten der 
edle Wolfgang von Drachenfels und sein Rit-
ter Justus von den Illerauen mit Affric O’Brian 
und dessen Adjutanten Johann von Schauroth 
hoch zu Ross in den Wettkampf. Bei acht  
Prüfungen – darunter beim „Hälseschlagen“, 
beim Rolandreiten, beim Ringeaufstechen 
und zum Abschluss bei der Königsdisziplin 
„Tjost“, dem Lanzenreiten – gibt es viel  
Gaudi, dazwischen einige Raufereien und 

Schwertkämpfe der Knappen, und am Ende 
sind Wolfgang und Justus knapp die gefeier-
ten Sieger. Die Tochter ist vor dem Monster 
gerettet, die einst verfeindeten Truppen ver-
bünden sich, um endlich den Drachen zu bän-
digen und kommen kurz darauf mit einem 
Gummivogel im Papageienkäfig siegreich aus 
dem Dunklen Bogen zurück.
Nach dieser Spannung wollten Durst und 
Hunger gestillt werden, vor allem auch bei 
den Zuschauern des Spektakels. Ob Hexen-
fladen, „Goldlocken“ aus Kartoffeln, Lan-
gos oder Gegrilltes von der Wurstbraterei, 
dazu Metbier, Kirschbier oder auch alkohol-
freie Tropfen: Die Mischung aus mittelalter-
lich angehauchten und neuzeitlichen Ange-
boten war  hervorragend, die Schlangen ent-
sprechend lang. 
Etwas ruhiger ging es oberhalb im Mittleren 
Rondell auf dem Markt zu. Tuchweber, Ker-
zenzieher, Seyfenmacher, ein Steinmetz und 
ein Schmied sind anzutreffen. Und eine junge 
Frau, die tatsächlich aus Budapest angereist 
war, spielte auf einer Ocarina, das ist eine Art 
Flöte aus Terracotta, schöne Töne, die aller-
dings gegen die allgegenwärtigen Dudelsäcke 
bestehen musste. Händler boten von Pfeil und 
Bogen über Silberschmuck und Mineralien 
bis hin zu Trinkhörnern ihre mittelalterlichen 
Waren an. Beim Werken für Kinder entstan-
den  Speckstein-Ketten. Und bei Flechtwerk-
gestalterin (das ist allerdings die aktuelle Be-
rufsbezeichnung) Kathrin Pfahl aus Merzig-
Wadern im Saarland konnten sich fingerferti-
ge Menschen anleiten lassen, aus Peddigrohr 
in 30 bis 45 Minuten selbst kleine Körbchen 
zu flechten. Die junge Frau, die im realen Le-
ben vor allem Heißluftballonkörbe flechtet, 
war mit ihrer Mutter Daniela das erste Mal in 
Königstein beim Ritterturnier dabei. „Es wäre 
schön, wenn ich nochmal eingeladen würde“, 
sagte sie etwas bescheiden. Vielleicht wird sie 
erhört ob ihrer schönen Künste, wenn die Rit-
ter von Königstein im Jahr 2027 wieder eine 
Einladung ins Mittelalter aussprechen und er-
neut einige Tausend auf die Burg Königstein 
strömen werden.

Gigantischer Anblick: Thomas von Strzemie-
czny, Chef der „Falknerei des Grafen“ aus 
Pirmasens, hatte unter anderem einen Weiß-
kopf-Seeadler mit ins Ritterlager gebracht. 

Kinder an die Macht, und das schon im Mittel-
alter. Bei der Kinderschlacht „verprügeln“ die 
Kinder mit Schaumstoffschwertern die gegne-
rische Armee – noch ein Happyend.Foto: privat 

Zufrieden mit dem 26. Ritterturnier zeigten sich die Ritter von Königstein an ihrem Stand im 
Burghof. Das einzige, was das historische Ambiente etwas störte, war die rote Plastikkiste.

Korbflechterin Kathrin Pfahl aus Merzig-Wa-
dern war zum ersten Mal auf dem Marktplatz 
anzutreffen. Sie würde gerne wiederkommen.

Langgediente Königsteiner „Ritter“ vor dem 
eigenen Lager (v.l.): Gertrude van der 
Brueck, Stephan von Liliengrund (Süßbrich) 
und Anna vom Drachenfels (Anke Dyhringer)

Besichtigung von Aufforstungsflächen
Schneidhain (kw) – Auf Einladung des 
BUND Königstein-Glashütten bietet Volker 
Ziesling, Forstwissenschaftler und Leiten-
der Forstdirektor i.R., eine Führung durch 
den Wald bei Schneidhain an. Diese startet 
am Samstag, 30. Mai, um 14 Uhr an der 
Ecke Kohlweg/Am Wäldchen. Parkplätze 
stehen am Friedhof, dem Kuckuckstreff 
(Nähe Am Wäldchen 1) und in der Milches-
hohl zur Verfügung. Geplant ist die Besich-
tigung verschiedener Aufforstungsmaßnah-
men und deren unterschiedliche Zielset-
zung und Nachhaltigkeit. 
Ein wichtiges Augenmerk liegt dabei auch 
auf dem Erkennen von bereits geschädigten 
Bäumen. Neben der Klimakrise gerät die 
Biodiversitätskrise zunehmend in den Fo-
kus der wissenschaftlichen Betrachtung, 
ohne dass eine glaubwürdige politische 
Strategie vorhanden ist. Laut Waldzustand-
serhebung sind vier von fünf Bäumen 
krank. Trotzdem wird die forstwirtschaftli-
che Nutzung nicht angepasst. Stattdessen 
geht die Politik in Hessen rückwärts, so 

wurde das Nachhaltigkeitsziel der Bewirt-
schaftung des Waldes nach FSC-Regeln 
von der neuen hessischen Landesregierung 
aufgegeben.

„Waldwende Jetzt“
Volker Ziesling ist Sprecher der Bürgerini-
tiative „Waldwende Jetzt“ und Berater zahl-
reicher Waldinitiativen in ganz Deutsch-
land. Schwerpunkt seiner beruflichen Tä-
tigkeit war in den vergangenen Jahren die 
Transformation der Wälder und der Um-
gang mit den Folgen des Klimawandels.
Ziesling fordert seit vielen Jahren einen 
umfassenden Paradigmenwechsel im Um-
gang mit unseren Waldökosystemen. Er 
plädiert dabei für eine Schonung der Wald-
böden, einen veränderten Umgang mit 
dem Wasserhaushalt und dem Waldinnen-
klima sowie einer Waldentwicklung auf 
der Basis der natürlichen Waldgesellschaf-
ten. Technokratische Ansätze des „Wald-
umbaus“, die vielfach praktiziert werden, 
lehnt er dagegen ab. 

Sommerkonzerte des Taunusgymnasiums
Königstein (ju) – Das Taunusgymnasium Kö-
nigstein lädt Ende Mai zu seinen traditionel-
len Sommerkonzerten ins Haus der Begeg-
nung ein. An zwei Abenden präsentieren 
Schülerinnen und Schüler die musikalische 
Vielfalt der Schule – von Filmmusik über Mu-
sicalmelodien bis hin zu klassischen Werken.
Auf dem Programm stehen unter anderem 
Stücke von Hans Zimmer, Musik aus „The 
Greatest Showman“ sowie Kompositionen 
von Antonín Dvořák.
Den Auftakt machen am Dienstag, 26. Mai, 
um 19.30 Uhr die kleinen Schulensembles. 
Mit dabei sind das Kleine Orchester, die „Ju-
nior Tunes“, die Streicher-, Bläser- und Ge-
sangsklassen der Jahrgänge 5 und 6.
Am Mittwoch, 27. Mai, ebenfalls um 19.30 
Uhr, folgen die großen Schulensembles. Dann 
stehen das Große Orchester, die „Taunus Tu-
nes“ und „Xtra Tunes“ sowie die Chöre „Cho-
rUs“ und „7EVEN VOICES“ auf der Bühne.
Die Sommerkonzerte gehören seit Jahren zu den 
musikalischen Höhepunkten des Schullebens 
am Taunusgymnasium und versprechen auch in 
diesem Jahr ein abwechslungsreiches Programm 
für Musikfreunde aller Altersgruppen.
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LDL (Low Density  
Lipoprotein)?
Einer der 5 größten Risikofakto-
ren für Kardiovaskuläre Erkran-
kungen ist in den Blutwerten das 
erhöhte LDL. Neben den hohen 
Cholesterinwerten gelten auch 
Bluthochdruck, Fettleibigkeit, Di-
abetes oder Rauchen als Haupt-
risikofaktoren. Im „New England 
Journal of Medicine“ wurde ver-
öffentlicht, dass Männer mit 50 
Jahren ohne diese Risikofakto-
ren im Vergleich zu Männern mit 
diesen fünf Faktoren circa 10,6 
Jahre länger leben. Bei Frauen 
erhöhte sich das Lebensalter 
sogar um 13,3 Jahre. Bei dem 
Low Density Lipoprotein-Wert 
kann man heute sagen, je nied-
riger der Wert im Blut ist, umso 
besser. Die LDL-Werte steigen 
im Alter häufig, was soweit erst-
mal normal ist. Wichtig ist, dass 
man den Risikofaktor kennt und 
auch regelmäßig beim Arzt be-
stimmen lässt.  Die Verträglich-
keiten der Medikamente, um die 
Werte zu senken, sind deutlich 
besser als ihr Ruf. Über die Er-
nährung ist es schwer relevante 
Ergebnisse zu erzielen, da häufig 
die Genetik für die hohen Werte 
verantwortlich ist. Eine gesunde 
Ernährung hilft aber auch bei den 
Cholesterinspiegeln. Eier wirken 

sich übrigens nicht auf den Cho-
lesterinspiegel aus. 

E-Rezepte aus der Region am 
gleichen Tag geliefert bekom-
men: Einfach apothekeprime 
als App herunterladen, Gesund-
heitskarte an das Handy halten 
und wir kümmern uns umge-
hend um die Belieferung! Bleib 
daheim mit Apotheke prime. Bei 
Rückfragen erreichen Sie uns un-
ter 06171 9161 444.
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Schloßborner Grundschüler kommen jetzt 
besser und sicherer zur Schule

Schloßborn (kw) – Die Grundschule 
Schloßborn liegt vergleichsweise ruhig, vom 
Ortsrand trennt sie nur der Sportplatz. Das 
heißt aber auch: Einige Grundschüler müs-
sen morgens und nachmittags auf ihrem 
Schulweg durch den kompletten Ort und 
auch die Hauptstraßen überqueren. Gerade 
zu Beginn und am Ende des Unterrichts 
kommt es zudem auch an der Schule zu un-
übersichtlichen Verkehrssituationen, weil 
Fußgängergruppen von Schülerinnen und 
Schülern auf Eltern treffen, die ihre Kinder 
mit dem Auto zur Schule bringen oder abho-
len. Diese Situation wird durch ein angren-
zendes Neubaugebiet mit zusätzlichem Bau-
stellenverkehr weiter verschärft.

Schulwegplan erarbeitet
Vor diesem Hintergrund haben der Hochtau-
nuskreis, die Gemeinde Glashütten und die 
Grundschule Schloßborn gemeinsam einen 
Schulmobilitätsplan entwickelt, der gezielt 
auf die örtlichen Herausforderungen reagiert. 

Ergänzend wurde ein aktueller Schulwegplan 
erarbeitet, der neben den empfohlenen Schul-
wegen auch wichtige Aufmerksamkeitspunk-
te und Trefforte für Laufgruppen enthält und 
so einen selbstständigen Schulweg unter-
stützt. Der Schulwegplan empfiehlt Eltern, 
Schülerinnen und Schülern geeignete Schul-
wege und wird von der Kommune als Pla-
nungsgrundlage genutzt.
„Ich freue mich, dass wir den Schulmobili-
tätsplan nun gemeinsam mit der Grundschu-

le Schloßborn und unseren Partnern ab-
schließen können und damit konkrete Ver-
besserungen für die Schulwege vor Ort 
schaffen“, betont Thomas Cieselski, Bürger-
meister von Glashütten. Landrat Ulrich 
Krebs kann sich dem nur anschließen: „Das 
Projekt zeigt eindrucksvoll, wie viel durch 
die enge Zusammenarbeit zwischen Kreis, 
Kommune und Schule erreicht werden kann. 
Gemeinsam haben wir passgenaue Lösun-
gen für die Situation vor Ort entwickelt und 
stärken damit nicht nur die Sicherheit und 
Selbstständigkeit der Schülerinnen und 
Schüler, sondern auch ihr Verantwortungs-
bewusstsein im Straßenverkehr. Wer früh 
lernt, sich umsichtig und rücksichtsvoll zu 
bewegen, wird dieses Verhalten in der Regel 
auch als Erwachsener beibehalten.“
Die Koordination des Gesamtprojekts über-
nahm dabei die ivm (Integriertes Verkehrs- 
und Mobilitätsmanagement Region Frankfurt 
RheinMain). Die fachliche Erarbeitung der 
Schulmobilitätspläne für die Schulen erfolgte 
durch das Fachbüro Sweco aus Frankfurt. 
„Die Schulmobilitätspläne bündeln vielfälti-
ge, aufeinander abgestimmte Maßnahmen 
von Infrastruktur und Verkehrsregelungen 
über Mobilitätsbildung bis hin zu organisato-
rischen und informativen Bausteinen. Sie 
werden passgenau für jede Schule und ihr 
Umfeld entwickelt“, erläutert ivm-Geschäfts-
führerin Heike Mühlhans. „Grundlage sind 
fachlich begleitete Workshops, Ortsbegehun-
gen und Mobilitätsbefragungen im engen 
Austausch mit allen Beteiligten. Ein besonde-
res Augenmerk gilt dabei der Perspektive der 
Schülerinnen und Schüler, denn es geht um 
ihren Schulweg, ihre Sicherheit und ihre 
Selbstständigkeit.“

Querungsmöglichkeiten verbessert
Darauf aufbauend wurde für die Grundschule 
Schloßborn ein Maßnahmenbündel entwi-
ckelt, das gezielt auf die örtlichen Herausfor-
derungen reagiert. Es umfasst die Verbesse-
rung der Querungsmöglichkeiten in der 
Weiher- und der Königsteiner Straße, das 
Sichtbarmachen der Schulwege durch Mar-
kierungen und Piktogramme und die gezielte 
Koordinierung von Laufgruppen. Gleichzei-
tig könnte der Bring- und Holverkehr durch 
Haltezonen außerhalb des Schulumfelds neu 
organisiert werden.
Zusammen mit der Durchsetzung der gelten-
den Geschwindigkeitsbeschränkungen und 
Parkverbote durch Ordnungsamt und Polizei 
sowie einer aktiven Elternarbeit soll dies die 
Verkehrssituation vor der Schule sicherer und 
übersichtlicher machen. Ergänzend werden 
Verkehrserziehung und Mobilitätsbildung ge-
stärkt, um in der Schülerschaft frühzeitig 
nachhaltiges Mobilitätsverhalten zu fördern 
und ein Bewusstsein für Verkehrssicherheit 
zu schaffen, etwa durch Einschulungsflyer, 
Unterrichtsinhalte und die regelmäßige Kom-
munikation des Schulwegplans.

Für die Grundschule Schloßborn (oranges 
Gebäude) gibt es jetzt einen Schulmobilitäts-
plan, der Schülern und Eltern Impulse für den 
sicheren Weg zur Schule gibt. �	
		�   Foto: Hochtaunuskreis 
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Die Gewinnspielaktion wird veranstaltet von der EGRO 
Mediengruppe. Die Durchführung erfolgt über teilneh-
mende Medienpartner, darunter Verlagshaus Taunus 
Medien. Jeder Medienpartner verlost ein eigenes 
Kontingent an Tankgutscheinen. Der Rechtsweg ist aus-
geschlossen. Es gelten die Teilnahmebedingungen auf: 
www.taunus-nachrichten.de

Wir stehen Seite an Seite mit 

unseren Lesern. Teurer tanken?

Wir handeln. Verlagshaus Taunus

Medien verlost im Rahmen dieser 

Aktion Tankgutscheine!

10.000€
FÜRS TANKEN
WIR ZAHLEN IHRE TANKFÜLLUNG!

SPRITPREISE ZU HOCH?

Die große Tank-Aktion der 

EGRO Mediengruppe – jetzt gewinnen!

ZU GEWINNEN!ZU GEWINNEN!

JETZT ANRUFEN
100€ SICHERN!

(0,50€ pro Anruf)0137 822 9977

EGRO MEDIENGRUPPE VERLOST FÜR

10.000 EURO TANKGUTSCHEINE

GEWINNSPIEL | Der angekündigte Ra-
batt an den Zapfsäulen kommt bei vielen 
Autofahrern nicht in voller Höhe an. Zwar 
hatte die Bundesregierung eine Entlas-
tung von rund 17 Cent pro Liter in Aus-
sicht gestellt, in der Praxis wird diese 
jedoch häufig nur teilweise weitergege-
ben.
Umso wichtiger ist eine Entlastung, die 
direkt bei den Menschen ankommt. Ge-
nau hier setzt unsere Aktion an: Trotz 
weiterhin hoher Spritpreise gibt es jetzt 
die Chance auf echte Ersparnis im Alltag.

Die EGRO Mediengruppe startet gemein-
sam mit der Verlagshaus Taunus Medien 
GmbH ein großes Gewinnspiel. Verlost 
werden Tankgutscheine im Gesamtwert 
von 10.000 Euro – eine spürbare Unter-
stützung für alle, die regelmäßig auf das 
Auto angewiesen sind.

Jetzt anrufen und gewinnen:
0137 – 822 9977

Ein Anruf genügt: Einfach Name, Adres-
se und E-Mail hinterlassen – und schon 
sind Sie im Lostopf. Die Gewinner erhal-
ten jeweils einen Tankgutschein im Wert 
von 100 €.
Wir möchten, dass Sie weiterhin mobil 
bleiben: zur Arbeit fahren, mit der Fami-
lie unterwegs sein oder Freunde treffen 
können, ohne dass jede Tankfüllung zur 
Belastung wird.

(0,50 € pro Anruf)
Teilnahmebedingungen: Teilnahme ab 18 

Jahren. Aktionsende 30. Juni 2026.
Mehrfachteilnahme möglich. Gewin-
ner werden nach Teilnahmeschluss 
ausgelost und benachrichtigt. Eine 
Barauszahlung ist ausgeschlossen. 

Der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

TANKRABATT? 
KOMMT NICHT AN.

HIER GIBT ES 100 €
DIREKT ZURÜCK.

Anzeige

Europa verbindet: Steinbach feiert ein buntes Fest  
der Begegnung und Freundschaft

Hochtaunus (kw) – Der Europa-Tag des 
Hochtaunuskreises am 9. Mai in Steinbach 
war ein voller Erfolg und hat ein beeindru-
ckendes Zeichen für Vielfalt, Gemeinschaft 
und gelebte Städtepartnerschaften in Europa 
gesetzt. Zahlreiche Besucherinnen und Besu-
cher erlebten bei bestem Frühlingswetter auf 
dem Freien Platz, in der Bornhohl und in der 
Kirchgasse einen Tag voller Begegnungen, 
Musik, Kulinarik und kultureller Vielfalt.
Bereits die feierliche Eröffnung bildete einen 
würdigen Auftakt des Europa-Tages. Die „Ki-
gabiro Drummers“ begleiteten den Start mit 
mitreißenden Trommelrhythmen aus der 
Kirchgasse bis hin zur Bühne und sorgten so 
für eine stimmungsvolle und einladende Ein-
stimmung auf den weiteren Festtag. Gemein-
sam eröffneten Landrat Ulrich Krebs, der 
Hessische Minister der Justiz, Christian 
Heinz, sowie Steinbachs Bürgermeister Stef-
fen Bonk den Europa-Tag. Unterhaltsam 
führte HR-Moderator Jürgen Rasper durch 
das abwechslungsreiche Bühnenprogramm.
Im Rahmen der Eröffnung wurde Ulrich 
Krebs zudem zu seinem 20. Dienstjubiläum 
als Landrat gratuliert, das er an diesem Tag 
beging. Bürgermeister Bonk überreichte ihm 
zu diesem besonderen Anlass ein persönli-
ches Geschenk und würdigte damit dessen 
langjähriges Engagement und seine Verdiens-
te für den Hochtaunuskreis.
Ein besonderer Dank gilt den Städtepartner-
schaften aus dem Hochtaunuskreis sowie den 
Gästen aus Steinbachs Partnerstädten Saint-
Avertin und Steinbach-Hallenberg, die mit 
ihren Angeboten an den Ständen präsent wa-
ren. Ebenso bereicherte der Auftritt des Burg-
vogts der Hallenburg mit dem historischen 
Gruß „Es lebe die Burg“ sowie einer ein-
drucksvollen Trachtenschau das Fest und ließ 
europäische und regionale Traditionen leben-
dig werden.
Besonders erfreulich war zudem der Besuch 
mehrerer Hoheiten, die dem Europa-Tag ei-
nen festlichen Glanz verliehen: Helena I. und 
Burgfräulein Málva I. aus Königstein, Brun-
nenkönigin Emily mit Brunnenmeisterin 
Michèle aus Oberursel sowie Goldschmiede-
prinzessin Lara I. aus Usingen waren vor Ort 
und bereicherten die Veranstaltung mit ihrer 
Anwesenheit.
Das vielfältige Programm bot den Besuche-
rinnen und Besuchern den ganzen Tag über 
zahlreiche Höhepunkte. Musikalische Beiträ-

ge internationaler Gruppen, Tanzaufführun-
gen wie die der Gruppe Władysie“ aus König-
steins Partnerstadt Kórnik in farbenfrohen 
Trachten, Mitmachaktionen für Kinder und 
Familien sowie Informationsstände rund um 
Europa und die Städtepartnerschaften sorgten 
für beste Unterhaltung und vielfältige Begeg-
nungen. Auch die kulinarische Vielfalt aus 
verschiedenen europäischen Regionen wurde 
von den Gästen begeistert angenommen und 

machte den Europa-Tag zu einem besonderen 
Erlebnis für alle Generationen.
Ein Dankeschön gilt den zahlreichen Verei-
nen, Gruppen und ehrenamtlichen Helferin-
nen und Helfern, die den Europa-Tag sowohl 
auf der Bühne als auch hinter den Kulissen 
mit großem Engagement unterstützt haben. 
Ohne diesen Einsatz wäre ein solches Fest 
nicht möglich gewesen. 
Ein besonderer kulinarischer Beitrag war zu-
dem das im Backhaus frisch gebackene Euro-
pa-Tag-Brot, das symbolisch für Gemein-
schaft, Tradition und europäische Verbunden-
heit stand und großen Zuspruch bei den Besu-
cherinnen und Besuchern fand.
Den stimmungsvollen Höhepunkt und krö-
nenden Abschluss des Tages bildete am 
Abend die Astor Club Band, die mit ihrem 
abwechslungsreichen Musikprogramm für 
ausgelassene Stimmung sorgte und zahlrei-
che Besucherinnen und Besucher bis in die 
Abendstunden auf dem Freien Platz begeis-
terte und diesen in einen Dancefloor ver-
wandelte.
Der Europa-Tag hat erneut gezeigt, wie wich-
tig Begegnung, Austausch und gemeinsames 
Engagement für ein lebendiges Europa sind 
– mitten im Hochtaunuskreis und mitten in 
Steinbach.

Landrat Ulrich Krebs, Staatsminister Christian Heinz und die Hoheiten der umliegenden Ge-
meinden wurden von Stadtverordnetenvorsteher Heino von Winning, Bürgermeister Steffen 
Bonk und Erstem Stadtrat Lars Knobloch in Steinbach begrüßt. � Fotos: Nicole Gruber 

Die „Kigabiro Drummers“ sorgten für eine 
stimmungsvolle Eröffnung.

Ein gelungener 
Europatag

Steinbach/Glashütten (kw) – Bei schö-
nem und warmem Wetter trafen sich viele 
Ehrenamtliche und zahlreiche Besucher in 
diesem Jahr in Steinbach, um den Gedan-
ken an ein geeintes und friedliches Europa 
zu unterstützen. Es gab eine Bühne mit ab-
wechslungsreichem Programm, vor der die 
Bierzeltgarnituren nie leer wurden, und vie-
le kleine Stände. Die Partnerschaftsvereine 
des Hochtaunuskreises waren dabei zahl-
reich vertreten.
Der Förderkreis der Gemeindepartnerschaft 
Glashütten–Caromb hatte den Stand mit al-
lerlei französischer Dekoration geschmückt: 
die französische Flagge in groß und klein, 
Olivenzweige, eine schöne provenzalische 
Tischdecke, Sets mit Lavendelbildern und 
zwei Poster mit provenzalischen Brunnen 
und Kapellen luden zu einer „Reise“ in die 
Provence ein.
Die kulinarischen Köstlichkeiten – selbst ge-
machte Rillette aus Putenfleisch und Rot-  
sowie Roséwein aus Caromb (Côtes du Ven-
toux) – wurden von allen Besuchern hoch ge-
lobt. Ein Aufsteller erklärte den interessierten 
Gästen, wo genau Caromb liegt, und so erga-
ben sich viele sehr nette Gespräche, die Zeit 
verging wie im Flug.

Langjährige Partner seit 49 Jahren: Glashüt-
ten präsentierte seine Partnerschaft zu Ca-
romb auf dem Europatag in Steinbach.�
� Foto: privat 
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ES IST PLATZ 
IN DER SONNE

#INVESTIERENFÜRALLE 
Ihr Anteil an der Energiewende. Investieren ab 50 €. Mit VolksInvest erhalten Sie 
Zugang zu nachhaltigen Realwert-Investments – transparent strukturiert und voll-
ständig digital. Zielrenditen ab 5,00 % p.a.

Weil nachhaltiges Investieren kein Privileg sein sollte. 
volks-invest.de 

Gesetzlicher Risikohinweis: Der Erwerb dieser Wertpapiere ist mit erheblichen Risiken verbunden und kann zum 
vollständigen Verlust des eingesetzten Vermögens führen.

POWERED BY

„ … bis ans Ende der Zeit“ –  
Kammermusik des 20. Jahrhunderts

Glashütten (kw) – Der Kulturkreis Glashüt-
ten veranstaltet am Sonntag, 31. Mai, im Bür-
gerhaus Glashütten, Schloßborner Weg 2, um 
18 Uhr ein exquisites Kammerkonzert mit 
Werken des 20. Jahrhunderts, das drei franzö-
sischen Komponisten gewidmet ist: Debussy, 
Ysaÿe und Messiaen. Es beginnt mit der So-
nate für Violine und Klavier von Claude De-
bussy, komponiert mitten im ersten Weltkrieg 
und uraufgeführt im Mai 1917 mit ihm selbst 
am Klavier. Es sollte sein letzter öffentlicher 
Auftritt sein, nur sechs Monate später erlag er 
seinem Krebsleiden. Debussy war leiden-
schaftlicher Nationalist, er wollte sich be-
wusst von der deutsch-österreichischen Mu-
siktradition abgrenzen und setzte auf freie, 
dialogische Formen statt der traditionellen 
„Sonatenhauptsatzform“, um das Werk „fran-
zösischer“ klingen zu lassen.  

Auch Eugène Ysaÿes 4. Solosonate für Violi-
ne verzichtet auf diese Form, sie spielt viel-
mehr auf Bachs Partiten für Violine solo an 
und ist mit Satzbezeichnungen wie Alleman-
de und Sarabande sehr tänzerisch gedacht. 
Ysaÿe veröffentlichte das Werk 1923 und 
widmete es dem Geiger Fritz Kreisler. 
Das „Quartett für das Ende der Zeit“ von Oli-
vier Messiaen bildet schließlich den Schwer-
punkt des Konzerts. Es wurde 1940/41 im 
Görlitzer Kriegsgefangenenlager komponiert, 
dort uraufgeführt und ist, wie so viele Werke 

Messiaens, von einer tiefen Religiosität ge-
prägt. Es gilt als Schlüsselwerk der Kammer-
musik des 20. Jahrhunderts und verdankt sei-
ne ungewöhnliche Besetzung den damals zu-
fällig im Lager anwesenden Musikern.
Das Werk besteht aus acht Sätzen, die in ver-
schiedenen Konstellationen vorgetragen wer-
den. Warum acht Sätze? Messiaen erklärt 
hierzu: „Sieben ist die vollkommene Zahl, die 
sechstägige Schöpfung, die durch den Sabbat 
geheiligt wird. Die Sieben wird zur Acht des 
unfehlbaren Lichts, des ewigen Friedens.“ 
Somit wird der Anspruch des Quartetts deut-
lich: Es strebt nach der Ewigkeit, die von der 
Zeit entbunden ist. Hierbei spielen auch Vögel 
eine wichtige Rolle: Für Messiaen sind sie 
das Gegenteil von Zeit, da sie für ihn eine 
Brücke zu Gott darstellen.
Abgesehen von dieser spirituellen Ebene hat 
das Quartett aber auch eine konkrete: Das 
„Ende der Zeit“ bedeutete für die Gefangenen 
damals sicherlich vorwiegend das Ende der 
Gefangenschaft in Görlitz, doch auch für uns 
hat es heute angesichts sich ausbreitender 
Kriege und dem Klimawandel eine unmittel-
bare Bedeutung.
Junge, professionelle und hoch motivierte 
Musikerinnen und Musiker werden dieses an-
spruchsvolle Programm präsentieren:  
Leonard Melcher – Violine (er ist in Glashüt-
ten aufgewachsen und schon mehrmals hier 
aufgetreten), Jiyoon Hyun – Klavier, Tomas J. 
Ocaña Gonzáles – Klarinette und Albert  
Kuchinski – Violoncello. Sie alle sind Absol-
venten der Internationalen Ensemble Modern 
Akademie Frankfurt (IEMA) und Mitglieder 
des Chroma Kollektivs für zeitgenössische 
Musik (https://chromakollektiv.com/). Inte-
ressierte dürfen sich auf Musik freuen, die 
nicht alle Tage zu hören ist!
Der Eintritt kostet 25 Euro, Kulturkreis-Mit-
glieder zahlen 15 Euro, Kinder und Jugendli-
che 5 Euro – Karten gibt es an der Abendkas-
se oder per E-Mail an ticket@kulturkreis-
glashuetten.de
Das Programm des Konzerts und weitere In-
formationen sind unter www.kulturkreis- 
glashuetten.de zu finden.

Das Quartett Croma� Foto: privat 

Von Rock-Hymnen bis Festtagsglanz: 
Vocalitas feiert 20-jähriges Bestehen

Glashütten (kw) – Zwei Jahrzehnte Leiden-
schaft für Gesang, Gemeinschaft und musika-
lische Vielfalt: Der ökumenische Chor Voca-
litas aus Glashütten unter der Leitung von 
Manuel Bleuel feiert sein 20-jähriges Beste-
hen mit einer außergewöhnlichen Konzertrei-
he. Um die Bandbreite ihres Könnens zu zei-
gen, lädt die Chorgemeinschaft zu zwei unter-
schiedlichen Jubiläumskonzerten ein, die den 
Bogen von moderner Rock-Pop-Energie bis 
hin zu festlicher Klassik spannen.

Auftakt mit Power
Den Startschuss setzt ein energiegeladener 
Abend am Samstag, 30. Mai, um 19 Uhr im  
Bürgerhaus Glashütten. Unter dem Motto 

„Sound und Bass“ mit Vocalitas & Friends –  
ein rockiges Chorkonzert – verwandelt der 
Chor die Bühne in eine Rock-Arena. Gemein-
sam mit etwa 15 Projektchorsängerinnen und 
-sängern, einer Liveband und der professio-
nellen Solistin Alexandra Benz werden be-
kannte Rock- und Popsongs zu hören sein wie 
„We will rock you“ (Queen), „Viva la vida“ 
(Coldplay), Dancing Queen (ABBA) und 
weitere Songs zum Mitsingen. Im Anschluss 
daran lädt der Chor zur großen After-Konzert-
Party ein, um gemeinsam mit dem Publikum 
auf zwei Jahrzehnte anzustoßen. Mitwirkende 
und Gäste können außerdem bei Livemusik 
mit Tanz und Drinks den Abend gemütlich 
ausklingen lassen. Der Eintritt ist frei.

Der festliche Höhepunkt
Dieses Datum sollten sich Musikfreunde 
schon einmal freihalten: Am Sonntag,  
27. September, 18 Uhr, folgt der emotionale 
Glanzpunkt: „Klangfeuerwerk“, ein festli-
ches klassisches Jubiläumskonzert in der Ka-
tholischen Kirche in Schloßborn. Das feierli-
che Festkonzert bildet den Abschluss des Ju-
biläumsjahres. In gewohnt präziser und 
klangstarker Manier widmen sich Vocalitas 
und ein Bläserensemble den Meisterwerken 
der klassischen Chorliteratur.
Der Chor lädt alle Musikbegeisterten und 
Wegbegleiter ein, diese Meilensteine gemein-
sam bei den beiden Konzerten zu feiern. 

� Plakat: Veranstalter 

Königsteinerin veröffentlicht 
englischsprachiges Buch „Speak Freely“

Königstein (kw) – Die Königsteiner Modera-
torin, Speakerin und Trainerin Margit Susan 
Lieverz hat vor wenigen Tagen ihr neues eng-
lischsprachiges Buch „Speak Freely“ veröf-
fentlicht. Am Freitag, 30. Mai, lädt die Auto-
rin von 11 bis 12 Uhr zu einer Signierstunde 
mit Sektempfang in die Buchhandlung Mill-
ennium in Königstein ein.
In „Speak Freely“ widmet sich Lieverz The-
men wie Präsenz, Sichtbarkeit und Authenti-
zität. Dabei geht sie der Frage nach, warum 
es vielen Menschen schwerfällt, sich wirk-
lich zu zeigen – auf Bühnen, im Berufsleben 
oder im Alltag.

„Das Buch ist eine Einladung, den Mut zu fin-
den, authentisch sichtbar zu werden“, sagt die 
Autorin.
Margit Susan Lieverz arbeitet seit vielen Jah-
ren international als Moderatorin, Speakerin 
und Trainerin für Präsenz, Körpersprache und 
Kommunikation. In ihrem Buch verbindet sie 
persönliche Erfahrungen aus der Bühnenwelt 
mit Impulsen zu Selbstbild, Wirkung und au-
thentischer Kommunikation.
Bei der Signierstunde haben Besucherinnen 
und Besucher Gelegenheit, die Autorin per-
sönlich kennenzulernen, Fragen zu stellen 
und ihr Buch signieren zu lassen.

Die Freibadsaison startet
Schloßborn (kw) – Am Sonntag, 24. Mai,  startet das Freibad Schloßborn in die Schwimm-
saison 2026.
Während der diesjährigen Schwimmbadsaison werden die Tageskarten (8–20 Uhr) und 
Abendkarten (17–20 Uhr) sowohl online über das E-Ticketsystem der Gemeinde Glashüt-
ten als auch an der Barkasse im Schwimmbad verkauft. Außerhalb der Ferienzeit und von 
Feiertagen ist die Barkasse des Freibads montags bis freitags in der Zeit von 8 bis 11 Uhr 
geschlossen, der Zugang insofern nur per E-Ticket (QR-Code) und mit Dauerkarte mög-
lich. Beide gibt es außer über das E-Ticketsystem auch im Bürgerservice der Gemeinde.

Klinikforum „Rund ums Knie“ 
Königstein (kw) – Das Kniegelenk ist das 
größte Gelenk des menschlichen Körpers und 
täglich enormen Belastungen ausgesetzt. Ein 
Beispiel: Bei einem 76 Kilogramm schweren 
Mann lasten beim Treppensteigen etwa 240 
Kilogramm auf den Kniegelenken. 
Schmerzen im Knie können viele unter-
schiedliche Ursachen haben. Hintergrund ist 
der komplexe Aufbau dieses Gelenks.  Wich-
tig ist hierbei eine genaue Diagnostik, um ge-
eignete Therapiemaßnahmen zu finden. 
Beim nächsten Klinikforum am Mittwoch, 
27. Mai, im St. Josef Krankenhaus informiert 
Dr. med. Matthias Neitzel, Chefarzt der Or-
thopädie und Unfallchirurgie an den Hoch-

taunus-Kliniken, über Alterungsprozesse, Ar-
throse, Überlastung und Sportverletzungen, 
die dem Knie zu schaffen machen können. 
Zudem wird er konservative Therapieansätze 
vorstellen und Einblicke in die Möglichkeiten 
der minimal-invasiven Chirurgie und der mo-
dernen Endoprothetik geben. 
Der kostenfreie Infoabend beginnt um 18 Uhr 
im Foyer des St. Josef Krankenhauses, Woog-
talstraße 7. Interessierte werden gebeten, sich 
per E-Mail an presse@hochtaunuskliniken.de 
anzumelden. Dabei bitte den Namen, Anschrift 
und die Rufnummer nennen. Eine telefonische 
Anmeldung ist direkt am Empfang des St. Josef 
Krankenhauses unter 06174 208-0 möglich.
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„Kapitalmarkt für alle: online, ohne Papierkram, ohne Bank“
FINANZEN Von Zukunftsmusik zur Realität: Wie FINEXITY den Handel mit digitalen Wertpapieren revolutioniert

Die Finexity AG, börsennotierter Infrastruk-
turanbieter für tokenisierte Wertpapiere, 
sammelt frisches Kapital ein – bis zu 7,4 
Millionen Euro. Und diesmal können nicht 
nur Aktionäre, sondern auch ganz normale 
 Anleger mitmachen. CEO Paul Huelsmann 
erklärt, warum.

Herr Huelsmann, FINEXITY gibt es seit 
acht Jahren: Was hat sich verändert, 
und wo wollen Sie jetzt hin?

Huelsmann: Als FINEXITY gestartet ist, 
galt der Handel von Wertpapieren über die 
Blockchain noch als Zukunftsmusik. Heute 
betreibt das Unternehmen mit mehr als 250 
gelisteten tokenisierten Anleihen einen der 
aktivsten außerbörslichen Handelsplätze 
für digitale Wertpapiere in Europa.

FINEXITY versteht sich dabei vor allem als 
Technologieanbieter: Über die digitale Infra-
struktur des Unternehmens können Banken, 
Broker und Emittenten tokenisierte Wertpa-
piere ausgeben, handeln und abwickeln. 

Partner wie Sparkassen und Volksbanken 
sind bereits an die Plattform angebunden 
und  ermöglichen Anlegern einen einfachen 
Zugang zu digitalen Wertpapieren.
Der nächste Schritt ist der Aufbau einer 
vollregulierten paneuropäischen Börse für 
digitale Wertpapiere. Dafür benötigt FINE-
XITY weiteres Kapital – insbesondere für 
Technologie, regulatorische Lizenzen und 
 internationales Wachstum. (Sascha Uhlig)

Blockchain, digitale Wert pa piere – war-
um sollte das nor male Anleger interes-
sieren?

Huelsmann: Weil es den Kapitalmarkt öff-
net. Stellen Sie sich vor, Sie könnten sich 
bereits mit 50 Euro an einem Solarpark be-
teiligen – genauso wie große institutionelle 
Investoren, nur ohne Millionenbudget. Ge-
nau das macht die Blockchain möglich: 
Wertpapiere werden digital registriert, Käu-
fe können innerhalb von Sekunden abge-
wickelt werden – einfacher, schneller und 
effizienter als im klassischen Finanzmarkt.

BlackRock-Chef Larry Fink brachte es auf 
den Punkt: „Wenn SWIFT die Post ist, dann 
ist Tokenisierung die E-Mail.“ McKinsey 
schätzt, dass der Markt für tokenisierte 
Vermögenswerte bis 2030 weltweit auf 
rund zwei Billionen US-Dollar wachsen 
könnte – das entspricht etwa dem Doppel-
ten der Wirtschaftsleistung der Schweiz.

FINEXITY baut dafür die digitale Infrastruk-
tur in Europa.

Diesmal können auch neue Anleger ein-
steigen – wie geht das?

Huelsmann: Normalerweise haben bei ei-
ner Kapitalerhöhung zunächst bestehende 
Aktionäre ein Vorrecht auf neue Anteile. 
Was danach übrig bleibt, geht häufig an in-
stitutionelle Investoren - Privatanleger ha-
ben oft kaum Zugang.

Wir gehen bewusst einen anderen Weg: 
Über unsere digitale Zeichnungsstrecke FI-
NEXITY Access kann sich jeder beteiligen: 
komplett online, ohne Papier kram und 
ohne klassische Bankvermittlung.

Das Angebot läuft noch bis zum 8. Juni, 
kann jedoch vorzeitig geschlossen werden, 
sobald das maximale Emissionsvolumen 
erreicht ist.

Was kostet eine Beteiligung – und wofür 
wird das Geld genutzt?

Huelsmann: Der Preis beträgt 36 Euro je 
Aktie, die Mindestzeichnung liegt bei 1.000 
Euro. Das Kapital fließt in drei Bereiche: 
Technologie, die regulatorische Erweite-
rung der Infrastruktur und strategisches 
Wachstum.

Wo steht FINEXITY in drei Jahren?

Huelsmann: In drei Jahren soll FINEXITY 
die führende digitale Kapitalmarktinfra-
struktur für tokenisierte Wertpapiere in Eu-
ropa sein. Heute werden über die Plattform 
vor allem tokenisierte Anleihen abgewi-
ckelt, künftig sollen auch Fonds und Aktien 
 digital handelbar werden.

Über die FINEXITY-Infrastruktur können 
Wertpapiere künftig rund um die Uhr, 
schneller und zu deutlich geringeren Kos-
ten gehandelt und abgewickelt werden. 
FINEXITY ist dabei kein Neobroker, son-
dern der Technologie- und Infrastruktur-
partner im Hintergrund: Banken, Broker 
und Handelsplattformen nutzen die Infra-
struktur, um ihren Kunden bessere und 
effizientere digitale Anlageprodukte an-
bieten zu können. Unser Ziel ist es, dass 
diese neue Form der Börseninfrastruktur 

zum Standard des europäischen Kapital-
markts wird.

DISCLAIMER

Das Wertpapier-Informationsblatt nach § 
4 WpPG ist auf der Webseite der Gesell-
schaft https://www.finexity-group.com/
capital-increase-2026 im Bereich „Capital 
Increase“ veröffentlicht. Der Erwerb die-
ser Wertpapiere ist mit erheblichen Risi-
ken verbunden und kann zum vollständi-
gen Verlust des eingesetzten Vermögens 
führen.

Mehr unter: 
www.finexity-group.com

Anzeige

Finexity treibt die Digitalisierung von Kapitalmärkten voran (Symbolbild).  Bild: Magnific

Paul Huelsmann ist Vorstandsvorsit­
zender der FINEXITY Group und treibt 
als Experte für tokenisierte Finanzinstru­
mente die Modernisierung der Kapi­
talmärkte in Europa sowie im Nahen Os­
ten voran. Zudem ist er Mitglied des 
Börsenrats der Börse München und be­
teiligt sich aktiv am strategischen Dialog 
zu Marktstruktur und regulatorischer 
Entwicklung.  Bild: FINEXITY

Klassenerhalt! Mammolshain mit Gala gegen Oberursel
Königstein (iba/mw) – Der FC Mammols-
hain hat den Klassenerhalt in der Kreisoberli-
ga Hochtaunus perfekt gemacht, gewann auch 
in der Höhe verdient mit 5:0. Fünfzehnter ge-
gen Siebter, die Gastgeber eigentlich Außen-
seiter – allerdings ist beim 1. FC Oberursel 
seit der Winterpause ein Knick drin, in der 
Hinrundentabelle standen sie noch auf Platz 
eins, in der Rückrundentabelle dagegen auf 
Platz 16!
Seit sie im Derby Mitte  April gegen den Ta-
bellenführer Königstein unter die Räder ka-
men, haben die Mammolshainer dagegen kein 
Spiel mehr verloren, obwohl sie mit Ober-
Erlenbach, Köppern und der Spielvereinigung 
Bomber Bad Homburg nur Gegner aus dem 
oberen Tabellendrittel hatten. 
Die Gäste konnten sich nie so recht aus der 
Mammolshainer Umklammerung lösen, Fun-
da, Metzger, Grill und Ullmann liefen die Ab-
wehr immer wieder an, bis 20 Meter vor dem 
Tor spielten die Oberurseler sogar recht an-
sehnlich – hatten dann aber keine Ideen mehr 
für das letzte Drittel.
Nico Grill mit einem frühen Pfostenschuss, 
über rechts wurde kurz später Funda toll 
durch Maurice Rudolph freigespielt und 
musste nur noch zum 1:0 einschieben (28.). 
Mammolshain blieb am Drücker, besonders 
Grill drückte, kämpfte, krampfte und stampf-
te zum 2:0 (45.) durch die halbe Oberurseler 
Abwehr – erschöpft aber glücklich konnte er 
den Halbzeitstand feiern.
Nach dem Wechsel ein ähnliches Bild, direkt 
nach Wiederanpfiff legte Grill nach und stell-
te mit einem sehenswerten Kopfball in den 
Winkel nach erneuter Flanke des ebenfalls 
stark aufspielenden Maurice Rudolph auf 3:0 
(47.). Der FCM spielte sich nun regelrecht in 
einen Rausch und ließ Oberursel kaum noch 

Luft zum Atmen. Gäste-Torwart Nicholas 
Seiler gab alles, einen gefährlichen Weit-
schuss lenkte er mit einer tollen Flugeinlage 
über die Latte – war aber beim anschließen-
den Eckball machtlos, Oliver Knatz stand am 
zweiten Pfosten völlig blank und erzielte mit 
einem Kalle-Riedle-Gedächtniskopfball das 
4:0 (57.), ehe Fürst nur wenige Minuten spä-
ter nach erneuter Vorarbeit von Grill den 
5:0-Endstand markierte (63.). Mit dem deutli-
chen Heimsieg krönt Mammolshain die star-
ke Entwicklung der vergangenen Wochen und 
sichert sich vorzeitig den Klassenerhalt. Da 

der Tabellen-16. Eintracht Oberursel parallel 
gegen die Reserve der DJK Bad Homburg 
verlor, beträgt der Vorsprung des FCM zwei 
Spieltage vor Saisonende nun uneinholbare 
sieben Punkte.
Entsprechend groß war die Erleichterung 
nach dem Schlusspfiff. Trainer Alexander 
Beulich: „Viele haben nicht an uns geglaubt, 
doch wir haben uns niemals aufgegeben. 
Wir sind als Mannschaft immer gemeinsam 
stark geblieben und haben unser Ding 
durchgezogen. Darauf bin ich sehr stolz. In 
meinem ersten Jahr als Trainer darf ich nach 

der Meisterschaft in der vergangenen Saison 
nun auch mit meinen Jungs den Klassener-
halt in der KOL feiern. Großes Lob an die 
gesamte Mannschaft für die Leistung in den 
letzten Wochen!“
Besonders Winterneuzugang Nico Grill hatte 
einen Schokoladentag erwischt, erzielte zwei 
Treffer selbst und bereitete einen dritten vor. 
Gemeinsam mit Maurice Rudolph, der zwei 
Tore vorbereitete, führte Grill die Mammols-
hainer zum vielleicht wichtigsten Sieg der 
Saison. Die letzten beiden Spiele folgen nun 
am Pfingstmontag auswärts gegen SG Wes-
terfeld sowie am letzten Spieltag vor heimi-
schem Publikum gegen DJK Bad Homburg II.
Nicht weniger bemerkenswert ist die Ent-
wicklung der Zweiten Herren-Mannschaft 
des FC Mammolshain. 19 Punkte in 7 Spie-
len, Sieg gegen den Tabellenführer und nur 
knapp an einer möglichen Aufstiegschance in 
die KLA vorbei gerauscht. Die Strategie des 
Trainer-Stabs Beulich, Kosleck und Schmieja 
kommt an, denn beide Mannschaften profitie-
ren davon. Aufgrund fehlender A-Jugend ist 
es daher wichtig und perspektivisch vorgese-
hen, das die Mannschaften weiter zusammen-
wachsen und eine starke Einheit bilden. Mit 
FCM II in der KLA würden auch für FCM I in 
der KOL interessante neue Chancen entste-
hen. Auch im Sommer plant der FCM, span-
nende Neuzugänge in beiden Mannschaften 
sowie dem Trainer-Stab zu präsentieren. Für 
Gäste am Mammolshainer Hasensprung ist 
unterhaltsamer Fußball garantiert. Und für 
beide Mannschaften steht womöglich ein 
komplett neues Kapitel in greifbarer Nähe. 
Trainer und Spieler überbieten sich gegensei-
tig mit Motivation und sind stark mit dem 
Verein und der Gemeinschaft verbunden. Die 
Voraussetzungen können nicht besser sein.

Der „Schädel-Harry“ spielte einst bei Eintracht Frankfurt, Mammolshain hat nun offiziell den 
„Schädel-Oli“: Oliver Knatz (li.) mit dem Kopf zum 4:0. � Foto: Ingo Baumgartl



SONDERSEITE  HANDWERKER  IN  IHRER  REGION

Service
vor Ort

statt world wide weg!

Persönlich 
& kompetent
Schulte Bauzentrum Rhein-Main GmbH
BauFachhandel - Baumarkt

Westerbachstraße 1 · 61476 Kronberg/Ts.
Tel. 0 6173 - 60122- 0 · Fax 06173 - 60122-50
www.schulte-baustoffe.de

Liebe Kunden,
ich stehe Ihnen gerne mit 
Rat und Tat zur Seite.
Ihr Mediaberater
06174 9385-66
caruso@hochtaunus.de
Beste Grüße
  Angelino Caruso

Was auch immer Sie

 DRUCKEN 

lassen möchten,

WIR ERLEDIGEN DAS 
GERNE FÜR SIE ! 

Theresenstraße 2 Theresenstraße 2 
61462 Königstein61462 Königstein

Tel.: 06174 9385-0 Tel.: 06174 9385-0 
info@druckhaus-taunus.deinfo@druckhaus-taunus.de

GeschäftspapiereGeschäftspapiere
VisitenkartenVisitenkarten

FlyerFlyer
FaltblätterFaltblätter
BroschürenBroschüren

PlakatePlakate
BannerBanner
PosterPoster

FamiliendrucksachenFamiliendrucksachen
TrauerpostTrauerpost

EinladungenEinladungen
GrußkartenGrußkarten

AufkleberAufkleber

... und vieles mehr.... und vieles mehr.

Wir drucken  

in den schönsten
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Tel.: 06173 1336Schillerstr. 20
Tel.: 06173 715461476 Kronberg/Ts.

ELEKTRO-SCHMITT 
KRONBERG

FACHBETRIEB FÜR GEBÄUDE UND
INFORMATIONSTECHNIK GMBH

Fax: 06173 7 87 06

E-Mail: info@elektro-schmitt-kronberg.de

Walle in Wallau GmbH   ·   Hessenstr. 10   ·   65719 Hofheim-Wallau
06122 - 9210-0    ·   Fax 06122 - 6306    ·   info@walle-in-wallau.de�

Brennwertanlagen Öl/Gas von Viessmann
Pelletkessel & Wärmepumpen

Solarthermie - Fußbodenheizungen
Heizkörper: Arbonia, HM, Kermi, Vasco

www.heizungsrechner-online.de

spezialisiert auf Heizungserneuerung in Ein- und Mehrfamilienhäusern

Die Techniker

HEIZUNG
66
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in wallau

walle AM
ZIEL

HEIZUNG

H
E
IZ

U
N
G

Offen: Mo-Do 8-18 Uhr Fr 8-16 Uhr

Jetzt Heizkosten drastisch senken!
Sparen auch Sie mit Ihrer neuen Heizung bis zu 30 % Energiekosten!

Mit unserem Heizungsrechner in 5 Minuten zum Angebot:

Walle-1-Tags-Montage
Selbermacherpakete

Beratung - Planung - Direktverkauf

Meisterbetrieb  
für Sanitär- & Heizungstechnik

In der Schneithohl 6
61476 Kronberg
Tel.: 0 61 73 / 6 46 00
Fax: 0 61 73 / 6 38 01

E-Mail: fkeller-kronberg@t-online.de  
Web: www.frankkeller-kronberg.de

Kleine Bäder ganz GROSS

Frank Keller

Impulsives Energiebündel

für mehr Spannung
im Leben gesucht.

Weitere Informationen finden Sie unter:

Sie sprechen fließend elektrisch und stehen unter Strom? 
Sie möchten Widerstand gegen den Gleichstrom?

Dann machen Sie Kurzschluss mit Ihrem Halbleiter-Job und  
bewerben Sie sich bei uns, dem E-litepartner im Elektrohandwerk.

Bieten Stelle mit voller Leistung.
Kundendiensttechniker Elektrotechnik 
(m/w/d)

Meister Elektrotechnik/Gebäudetechnik
(m/w/d)

Alter Elektrotechnik GmbH
Wiesbadener Str. 219 / 61462 Königstein / 06174 – 29300
www.altergmbh.de / info@altergmbh.de
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Zentrales Pfarrbüro Maria Himmelfahrt im Taunus 
Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein i. Ts. 

Telefon: 06174 255050, 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Öffnungszeiten: Di, Do und Fr: 9.00 – 12.00 Uhr 

Mi: 14.00 – 16.00 Uhr
(nicht in den hessischen Schulferien)

PASTORALTEAM:

Pfarrer Stefan Peter  06174 2550520
Pater Vijay Kumar Rajulaparimellu 
(Kooperator)  06174 2550533
Kaplan Moritz Hemsteg  06174 2550516
Gemeindereferentin Divya Heil   06174 2550538
Gemeindereferentin 
Magdalena Lappas  06174 2550530

www.mariahimmelfahrtimtaunus.de
_________________________________________
Wir laden alle herzlich zu unseren Gottesdiensten werktags und 
an den Wochenenden ein. 
Zum täglichen stillen Gebet sind unsere Kirchen tagsüber geöffnet.
Das Friedensgebet findet jeden Montag in St. Marien um  
17.00 Uhr statt.
Beichtgelegenheit:
Gerne können Sie einen Termin für ein Beichtgespräch über das 
Zentrale Pfarrbüro vereinbaren.
Hausgebet:
Wer den Gottesdienst nicht besucht, kann das Hausgebet, das 
ausgedruckt in den Kirchen liegt, nutzen. Gerne können Sie auch 
ein Exemplar bei anderen einwerfen und so Freude bereiten! In 
digitaler Form finden Sie es auf unserer Homepage unter www.
mariahimmelfahrtimtaunus.de
Möchten Sie das Hausgebet als Datei zugesendet bekommen, 
dann schicken Sie uns eine Mail an pfarrblatt@mariahimmel-
fahrtimtaunus.de.
Gerne senden wir Ihnen das Hausgebet zum Wochenen-
de auch in Papierform zu. Hier genügt ein Anruf zu den Öff-
nungszeiten des Zentralen Pfarrbüros Mo., Di., Do., Fr. 
von 9.00 – 12.00 Uhr und Mi. von 14.00 – 17.00 Uhr unter 
Tel. 06174 – 25 50 50 oder in ihrem Büro am Kirchort.
Pfarrblatt:
Weitere Informationen gibt es jeweils in unserem aktuellen Pfarr-
blatt. Sie finden es in allen Kirchen sowie auf der Homepage. Möch-
ten Sie das Pfarrblatt regelmäßig per Mail erhalten, schicken Sie 
eine kurze Mail an pfarrblatt@mariahimmmelfahrtimtaunus.de 
Ebenso wie das Hausgebet können wir Ihnen auch gerne das 
Pfarrblatt per Post zusenden. Sagen Sie einfach im Büro Be-
scheid.
Unsere Kitas:
Informationen und aktuelles aus den Kitas finden Sie auf der 
Homepage unter www.kitas-mhit.info. Ebenso finden Sie hier 
unsere aktuellen Stellenausschreibungen.
Hauskommunion und Krankenkommunion:
Gerade für alte, schwache oder kranke Menschen egal welchen Al-
ters ist die  Hauskommunion ein Zeichen christlicher Gemeinschaft. 
Wenn Sie jemanden kennen, der den Besuch brauchen könnte 
oder wenn Sie selber den Besuch eines Seelsorgers wünschen, 
geben Sie uns bitte Bescheid. 
Sie erreichen uns über das Zentrale Pfarrbüro montags, dienstags, 
donnerstags und freitags von 9.00 bis 12.00 Uhr oder mittwochs 
von 14.00 bis 17.00 Uhr unter 06174 255050
Wenn Sie eine Nachricht auf den Anrufbeantworter sprechen, 
denken Sie bitte an eine Telefonnummer, unter der wir zurück-
rufen können. Per E-Mail sind wir zu erreichen unter: 
pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de 
Bei der Durchführung der Hauskommunionen werden die  
erforderlichen Hygienemaßnahmen eingehalten.

St. Marien 
Kirchort Königstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Geöffnet: Mo, Di, Do, Fr: 9 – 12 Uhr
Mi: 14.00 – 16.00 Uhr 

(in den hessischen Schulferien mittwochs geschlossen) 

Samstag, 23.5.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Sonntag, 24.5.
11.15 Uhr Kirche Heilige Messe
  † Jagica Sipus
18.00 Uhr Kirche „7x7 Ostern“
  Thema: Firmung
Montag, 25.5.
06.00 Uhr  Königstein  Gelobte Prozession auf den Rom-

berg mit Feier der Heiligen Messe 
Beginn in der Kirche St. Marien

Dienstag, 26.5.
Das Zentrale Pfarrbüro ist heute geschlossen!

Donnerstag, 28.5.
15.15 Uhr Haus Raphael Heilige Messe

Christkönig 
Kirchort Falkenstein

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Dienstag, 26.5.
19.00 Uhr Pfarrsaal Heilige Messe

St. Michael 
Kirchort Mammolshain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Montag, 25.5.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe  
  mit Priester der Gem. OSS
Mittwoch, 27.5.
18.00 Uhr Kirche Eucharistische Anbetung
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe
20.00 Uhr Pfarrsaal Bibel teilen

St. Johannes 
Kirchort Schneidhain

Büro: Frau Becker, Georg-Pingler-Straße 26
Telefon: 06174 255050   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Samstag, 23.5.
18.00 Uhr Kirche Heilige Messe
Donnerstag, 28.5.
19.00 Uhr Kirche Heilige Messe

Heilig Geist 
Kirchort Glashütten

Bitte wenden Sie sich an das Büro Schloßborn 
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Montag, 25.5.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe – 
  Kirchweih und Patrozinium
Mittwoch, 27.5.
20.00 Uhr Ev. Lukasgem.  
  Chorprobe ökumenischer  
  Chor Vocalitas
  im Ev. Gemeindehaus

St. Philippus u. Jakobus 
Kirchort Schloßborn

Büro Frau Antje Küpper, Pfarrgasse 1
– vorübergehend geschlossen – 

Telefon: 06174 2550540   *   Fax: 06174 2550525
E-Mail: pfarrei@mariahimmelfahrtimtaunus.de

***
Sonntag, 24.5.
09.30 Uhr Kirche Heilige Messe
Freitag, 29.5.
19.30 Uhr Kirche Ankunft der Walldürnpilger  
  und Andacht

Katholische Kindertagesstätten

Kita / St. Marien
Leitung: Stefanie Kotitschke

Georg-Pingler-Straße 26, 61462 Königstein
Telefon: 06174 5545

kita-marien@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Christkönig
Leitung: Kathrin Becker

Heinzmannstraße 3,61462 Königstein-Falkenstein
Telefon: 06174 22856

kita-christkoenig@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / St. Michael
Leitung: Silvana Mavrica

Pfarrer-Bendel-Weg 1, 61462 Königstein
Telefon: 06173 1817

kita-michael@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Kita / Marienruhe
Leitung: Carolin Gering

Johann-Marx-Straße 1, 61479 Glashütten-Schloßborn
Telefon: 06174 61037

kita-marienruhe@mariahimmelfahrtimtaunus.de

Kita / St. Christophorus
Leitung: Signe Schlittchen

Schulstraße 5 a, 61479 Glashütten
Telefon: 06174 61045

kita-christophorus@mariahimmelfahrtimtaunus.de
––––––––––––––––––

Diese und weitere Informationen so wie aktuelle 
 Stellenangebote finden Sie auf unserer Website unter  

www.kitas-mhit.info/ 
––––––––––––––––––

Joh 20, 19–23
Wie mich der Vater gesandt hat, so sende ich euch: 

Empfangt den Heiligen Geist!

Evangelische
Immanuel Gemeinde

Gottesdienste, Termine und Veranstaltungen der 
Evangelischen Immanuel-Gemeinde Königstein 

Bitte beachten Sie die aktuellen Hinweise auf unserer 
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de

Freitag, 22.5.  
10.00 Uhr Miteinander Tanzen im Adelheidstift
Sonntag, 24.5.  
11.00 Uhr Kantatengottesdienst zum Pfingstfest
 J. S. Bach, „Jauchzet Gott in allen Landen“,  
 BWV 51
 Sabine Goetz, Sopran
 Florian Balzer, Trompete - Carmenio Ferrulli,  
 Continuo und Orgel
 Kantatenorchester
 Predigt: Pfarrerin Stoodt-Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Montag,25.5.
10.00 Uhr Abendmahlsgottesdienst zum Pfingstmontag
 Predigt: Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer
 Orgel: Kantor Carmenio Ferrulli
Dienstag, 26.5.            
10.00 Uhr Treff für Mütter und Krabbelkinder  
 im Adelheidstift    
17.00 Uhr Konfirmanden K 2027   
Mittwoch, 27.5.
19.00 Uhr Sternengang, Treff an der Ev. Immanuelkirche
Donnerstag, 28.5.
16.00 Uhr Kleine Kinderkirche
Freitag, 29.5.
10.00 Uhr  Miteinander Tanzen im Adelheidstift

Evangelische Singschule Königstein
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de
montags 16.00 Uhr Kinder von 4 – 6 Jahren (Adelheidsaal) 
mittwochs  15.30 Uhr Kinderchor 1 (Ev. Kindergarten) 

16.30 Uhr Kinderchor 2 (Ev. Kindergarten)

Ev. Pfarramt Königstein, 
Burgweg 16, 61462 Königstein, Telefon: 06174 7334.
E-Mail: ev.pfarramt.koenigstein@t-online.de
Homepage: www.evangelische-kirche-koenigstein.de
Pfarrerin Katharina Stoodt-Neuschäfer, 
Pfarrer Dr. Bernhard Neuschäfer

Ev. Kirchenmusik / ev. Singschule
Kantor Carmenio Ferrulli.  
E-Mail: ferrulli@gmail.com
Dirigent Michael Muche.  
E-Mail:  kontakt@michaelmuche.de

Evangelischer Kindergarten Königstein, Heuhohlweg 22, 
Telefon: 06174 7645, E-Mail: Kita.Koenigstein@ekhn.de;  
homepage: www.evkiga.com Leiterin: Daiva Sahmel 

UKRAINEHILFE SPENDENKONTO:
IBAN DE 20 5019 0000 6800 217847
Alle Spenden werden vom Ev. Pfarramt zügig 
 steuerabzugsfähig quittiert!
www.ukrainehilfe-koenigstein.de

Evangelische Gemeinde
Schneidhain/Ts.

So., 24.5. Pfingsten
10.00 Uhr Gottesdienst mit Abendmahl  
 (Pfr. Chevallier/Kirche)

Wochenspruch: „Es soll nicht durch Heer oder Kraft,  
sondern durch meinen Geist geschehen, spricht der  
Herr Zebaoth.“   Sacharja 4,6

Mo., 25.5.  Pfingstmontag 
 kein Gottesdienst 
Mi., 27.5.  
09.30 Uhr Miniclub 
18.00 Uhr Anmeldung der Konfirmanden 2027 
19.30 Uhr Kirchenvorstandssitzung

Büro: Am Hohlberg 17, Di. 8 – 12 Uhr, Tel. 06174-21134; 
Pfarrer Léandre Chevallier, Sprechzeiten nach Verein-
barung

Bitte helfen Sie kranken  
Kindern mit Ihrer Spende!

www.kinder-bethel.de

60
85

Pfingstsonntag, 24. Mai 2026 
11.00 Uhr   Gemeinsamer Gottesdienst auf der Lichtung 

„Unter den Eichen“ im Debusweg  
in Falkenstein mit Pfarrer Lothar Breidenstein 
und den Johannisbläser Kronberg

  Im Anschluss laden wir zum gemeinsamen 
Verweilen ein!

Pfingstmontag, 25. Mai 2026 
10.00 Uhr   „Zieh ein zu deinen Toren“  

Liedpredigt im Paul Gerhardt-Jahr in der  
Johanniskirche, Friedrich-Ebert Straße 18,  
61476 Kronberg ·

 Mit Dekan Dr. Martin Fedler-Raupp  
 und Dekanatskantor Bernhard Zosel
Freitag , 29. Mai 2026
15.30 Uhr  Kirchencafé im Arno-Burckhardt-Saal

Pfarrbüro:   Geöffnet:  
Dienstag von 14.00 – 16.00 Uhr 
Mittwoch von 9.00 – 12.00 Uhr und  
Donnerstag von 9.00 – 12.00  
und 13.00 – 16.00 Uhr

 Gartenstraße 1, Falkenstein 
 Telefon: 06174 7153, Fax: 930630  
  www.evangelische-kirche-falkenstein.de 

Martin-Luther-Gemeinde.Falkenstein@
ekhn.de

Pfarrer: Pfarrer Lothar Breidenstein 
 Telefon: 06174 7153 
 lothar@breidenstein-online.de

Kindergarten:  Geöffnet montags bis freitags  
7.30 – 17.00 Uhr

 Leiterin: Frau Andrea Drews
  Nüring straße 6, Telefon: 06174 5561,   

Sprechstunde nach Vereinbarung.

Evangelische Gemeinde
Mammolshain

Pfingst-Sonntag, 24.5.       
09.30 Uhr  Gottesdienst mit Abendmahl in Neuenhain  
 mit Vikar Patrick Papenbrock
Pfingst-Montag, 25.5.      
11.00  Uhr  Gottesdienst in Mammolshain  
 mit Pfr. Stefan Rexroth

Weitere Angebote und aktuelle Informationen finden Sie 
unter www.kirche-neuenhain.de

Monatsspuch Mai 2026
Die Hoffnung haben wir als einen sicheren und  
festen Anker unerer Seele. (Hebräer 6,19)

Pfarrer
Stefan Rexroth, stefan.rexroth@ekhn.de
Gemeindebüro Mammolshain
Mi. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Kronthaler Straße 6, Mammolshain
Christel Gabriel, Tel. 06173 5982
c.gabriel@kirche.neuenhain.de
Gemeindebüro Neuenhain
Mo.-Do. von 9.00 Uhr bis 12.00 Uhr
Herrngasse 7, Neuenhain
Antje Gilgen, Tel. 06196 23566
kontakt@kirche-neuenhain.de
Jugendbüro und TeeKeller
Emanuel Manske, Tel. 0155 66983365 
emanuel.manske@kirche-neuenhain.de

Yoga für alle am 
Pfingstmontag

Königstein (kw) – Mit einem Jubiläums-
Nachmittag mit viel „Yoga-Zauber“ fei-
ert Yogacalypse aus der Hauptstraße am 
Pfingstmontag, 25. Mai, sein fünfjähri-
ges Bestehen. Inhaberin Annamaria Sz-
abo kündigt von 15 bis 18 Uhr auf dem 
Kapuzinerplatz Yoga für Groß und Klein 
an. Ärzte, Vereine und Shops aus König-
stein werden ebenfalls präsent sein. 
„Komm’ vorbei und feiere mit uns!“, lau-
tet die Einladung der Yogalehrerin.  

Bienen im Netzwerk  
der Natur

Taunus (kw) – Alexander Georgiev ist 
Hobbyimker. Er besucht am Montag,  
25. Mai, von 12 bis 13.30 Uhr mit Interes-
sierten seine Bienenvölker im Arboretum. 
Es können maximal 12 Personen teilneh-
men. Teilnahmegebühr: Erwachsene 7 
Euro, Kinder 3 Euro (Bitte passend bar 
vor Ort bezahlen). Anmeldung bis zum 
21. Mai unter: Arboretum@forst.hessen.
de. Treffpunkt ist am „HessenForst“-Ge-
bäude (vom Parkplatz „Am weißen Stein“ 
ca. 150 m geradeaus).
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Der Tod hinterlässt eine Lücke,
die niemand füllen kann,

aber die Liebe hinterlässt Erinnerungen,
die niemals verblassen werden. 

Anna Kleinert
* 5. 7. 1933            † 12. 5. 2026

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied

Thomas und Andrea Kleinert

Manfred und Margit Schart, geb. Kleinert, mit Stefan

Die Beisetzung findet im engsten Familienkreis im Friedwald Weilrod statt.

N A C H R U F

Du bist nicht mehr da, wo du warst, aber du bist überall, wo wir sind.

Wir trauern um

Robert Kilian Wissmann
Dipl. Kaufmann

der unerwartet von uns gegangen ist.

Mit großer Bestürzung haben wir vom Tod unseres Geschäftsführers erfahren.   
Er hinterlässt eine spürbare Lücke in unserem Unternehmen. 

Sein Engagement und seine menschliche Art werden uns sehr fehlen.

Wir werden ihm ein ehrendes Andenken bewahren.

In Erinnerung

Deine Kollegin und Kollegen der Wissmann Elementar GmbH

Kronberg, im Mai 2026

TEL.: 0 61 96 / 2 15 49 · Mobil 0176 / 34 49 40 76

 Einladung zur 
ordentlichen Jahreshauptversammlung des

Förderverein der deutsch-englischen Partner-
schaft Königstein im Taunus – Faringdon e.V.

am Mittwoch, den 3. Juni 2026, 19.30 Uhr,
im Falkensteiner Bürgerhaus, Kleiner Saal, Scharderhohlweg 1,   

Königstein im Taunus
Tagesordnung:

1.    Begrüßung und Feststellung der Beschlussfähigkeit  
und der Tagesordnung

2.  Gedenken der Verstorbenen
3.  Jahresbericht des Ersten Vorsitzenden
4.  Jahresbericht der Kassiererin
5.  Aussprache zu den Berichten
6.  Bericht der Kassenprüfer und Antrag auf Entlastung 
7.  Entlastung des Vorstandes und des Beirates
8.  Wahl des Wahlvorstandes und weiterer Wahlhelfer/innen
9.    Wahl des Vorstandes

10. Wahl des Beirates
11. Wahl der Kassenprüfer/innen
12. Aktivitäten und Termine in 2026
13. Verschiedenes 

Königstein im Taunus, den 15. Mai 2026

Förderverein der deutsch-englischen Partnerschaft  
Königstein im Taunus – Faringdon e.V.

DER VORSTAND

gez. Christoph Scharr   gez. Gabriela Terhorst    gez. Jörg Pöschl
    Erster Vorsitzender          Stellv. Vorsitzende        Stellv. Vorsitzender

Wir begleiten Sterbende und 
ihre Angehörigen kostenlos.

Stationärer Hospizdienst: 0 60 82 - 92 480
Ambulanter Hospizdienst: 0 61 74 - 63 96 692
www.hospizgemeinschaft-arche-noah.de

„Nicht dem Leben mehr Tage, 
sondern den Tagen mehr 
Leben geben.“ Cicely Saunders

Leserbrief
St. Josef Krankenhaus

Unser Leserin Valerie Bruysten aus Schloßborn schreibt unter 
der Überschrift „Dank an Dr. Nels und Team Sankt Josef Kran-
kenhaus Königstein“ Folgendes:
Ich möchte gerne meine große Dankbarkeit gegenüber dem geri-
atrischen Krankenhaus Sankt Josef in Königstein ausdrücken. 
Dank dieses wunderbaren Hauses wurde meinem Mann vermut-
lich das Leben gerettet.
Als er aus einem anderen Krankenhaus dorthin verlegt wurde, 
war mein Mann nach einer TIA („Mini-Schlaganfall“, Anm. d. 
Red.) sowie einer schweren Episode aufgrund seines stark ge-
schädigten Herzens in einen sehr schlechten Zustand. Er war ex-
trem abgemagert und dehydriert und konnte kaum noch kommu-
nizieren. Im Sankt Joseph wurde er jedoch vom ersten Moment 
an mit Respekt,Wärme und große Kompetenz behandelt. Das 
gesamte Team um Dr Stefan Nels hat sich mit außergewöhnlicher 
Fürsorge, Menschlichkeit und Professionalität um ihn geküm-
mert. In einer Zeit voller Angst und Unsicherheit bedeutet diese 
Behandlung für uns sehr viel.
Besonders bewegt hat mich, dass Dr. Nels sogar veranlasste, dass 
ich bei meinem verängstigten Mann im Zimmer bleiben dürfte, 
damit er sich sicher fühlte und nicht noch einmal stürzte. Diese 
Menschlichkeit und dieses Mitgefühl sind heute keineswegs 
selbstverständlich. Es ist ein großes Glück für unsere Stadt, eine 
solche Einrichtung mit so engagierten Menschen zu haben. Dafür 
möchte ich von Herzen Danke sagen.

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Irmgard Fleischer
geb. Messer

* 18. 10. 1931            † 29. 4. 2026

In liebevoller Erinnerung nehmen wir Abschied

Stephen G. Fleischer
Patricia Fleischer-Temple

mit Familien 
sowie alle Angehörigen und Freunde

Die Trauerfeier findet am Mittwoch, dem 27. Mai 2026, um 14.00 Uhr  
in der Kapelle des „Altenheim St. Raphael“ statt.

Die Urne wird später in der Heimat ihrer Kinder in den USA beigesetzt.

Die Erinnerung ist das einzige Paradies,
aus dem wir nicht vertrieben werden können.
 (Jean Paul)

Robert Kilian Wissmann
*16. Juni 1984      † 06. Mai 2026

Die Liebe, die du uns geschenkt hast,  
können wir nicht in Worte fassen.

Wir vermissen dich
Julia mit Carlo und Cosima

Deine Eltern Barbara und Günter Wissmann

Deine Schwestern Sabine und Bianca mit Familien

Claudia und Rainer Schulz

und Angehörige

Der Gedenkgottesdienst findet am Freitag, dem 29. Mai 2026 um 11:00 Uhr in der 
Evangelischen Kirche St. Johann in Kronberg statt. 

Von Beileidsbekundungen bitten wir Abstand zu nehmen. Die Beisetzung findet 
im engsten Familien- und Freundeskreis statt.

Kondolenzanschrift: Pietät Müller ∙ Katharinenstr. 8 a ∙ 61476 Kronberg
Trauerfall: Robert Wissmann
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ANK ÄUFE

ACHTUNG, seriöser Barankauf von 
alten Möbeln, Porzellan, Bierkrüge, 
Fotokameras, Bilder, altes Besteck 
Kristall, Uhren, Ferngläser, usw. auch 
kompl. Nachlässe o. Wohnungsauflös. 
zahle Höchstpreise. Mache Ihnen 
gerne ein kostenl. Angebot, sowie 
auch Beratung, alles anbieten, auch 
defekte Sachen, seriöse u. diskr. 
Barabwicklung.  Tel. 06181-14164

Ankauf von Designklassikern, 
Möbeln, Lampen u. Kunstob-
jekte des 20. Jahrhunderts. Ein-
zelstücke und ganze Nachläs-
se. Teakholzmöbel, Marken wie 
Cassina, Knoll, Fritz Hansen, 
B&B Italia, Ligne Roset u. v. m.  
Ursula Hornung, Tel.: 06195 63797

Alte Gemälde, Skulpturen und 
moderne Grafiken zu kaufen gesucht!

Telefon 06723 8857310
WhatsApp 0171 3124950

kunsthandel-draheim@t-online.de

Suche antike Möbel, Fotoappara-
te, Porzellan und Uhren. 
 Tel. 0163/6909267

Sammler kauft Silberbestecke, alte 
Nähmaschinen, Porzellan, Münzen, 
Zinn, Teppiche, Bleikristall uvm. zu 
Sammlerpreisen! Fachkundig und 
kompetent!  Tel. 069/89004093

Frau Friedrich sucht und kauft: 
Perücken, Ferngläser, Bleikristall, 
Bilder, Modeschmuck, Silberbe-
steck, Bernsteinschmuck, Gold-
schmuck, Alt- u. Bruchgold, Zahn-
gold, Münzen, Teppiche, Porzellan, 
Pelze, Silber, Nähmaschinen, Uh-
ren, Gobelin, Möbel, Gardinen, alte 
Tischdecken und Altlaskarten. Kos-
tenlose Beratung u. Anfahrt (bis 100 
km) sowie Wert einschätzung. Zahle 
Höchstpreise! 100 % seriös u. dis-
kret,Barabwicklung vor Ort. Mo. – 
So. 8.00 – 20.30 Uhr.  
 Tel. 06031/7768934 
 oder 069/34875842 

V&B, Hutschenreuther, Rosenthal, 
Meissen, KPM-Berlin, Herend etc. 
von seriösem Porzellansammler ge-
gen Barzahlung gesucht. Auch Fi-
guren! Auch Sa. u. So.  
 Tel. 069/89004093

Frau Müller sucht: Pelze, Nähma-
schinen, Porzellan, Bleikristall, Mö-
bel, Puppen, Schallplatten, Teppi-
che, Silberbesteck, Zinn, Silber/
Gold Münzen, Zahngold, Bruch-
gold, Bernstein, Modeschmuck, Ta-
schenuhren, Gardinen, Tischde-
cken, Hausauflösungen. Kostenlose 
Anfahrt Umkreis 100 km, Wertein-
schätzung. Zahle bar. 100% seriös, 
tägl. von 8 – 21 Uhr, auch an Feier-
tagen.  Tel. 069/97696592

Privater Militaria Sammler aus  
Königstein sucht militärische Nach-
lässe u. Einzelstücke für die eigene 
Sammlung. Zahle für von mir ge- 
suchte Stücke Liebhaberpreise. 
Gerne auch kostl. und unverbindli-
che Beratung. Tel. 06174/209564

Militärhistoriker su. Militaria & Pa-
triotika bis 1945! Orden, Abz., Urkun-
d en, Fotos, Uniformen, usw. Zahle 
Top-Preise!  Tel. 0173/9889454

Kaufe bei Barzahlung alte und nos-
talgische Bücher, Briefmarken-
sammlungen, alte Briefe, Postkar-
ten, Münzen, Medaillen, alte Geld-
scheine, Bronzen, Porzellan und 
Uhren aller Art.  Tel. 06074/46201

Frau Lichtenstein aus Kronberg 
kauft Pelze aller Art, Nähmaschinen, 
Puppen, Goldschmuck, Alt, Bruch- 
und Zahngold, Krüge, Bilder, Silber-
besteck, Schreibmaschinen, Perü-
cken, Porzellan, Gardinen, Teppi-
che, Münzen, Ferngläser, Lederta-
schen, Krokotaschen, Eisenbahn, 
Kleidung, Messing, Gobelin-Bilder, 
Zinn, Perlen, komplett. Nachlässe, 
Haushaltsauflösungen, kostenlose 
Beratung und Anfahrt, sowie Wer-
teinschätzung. Zahle Höchstpreise 
in bar vor Ort, 100% seriös und dis-
kret. Täglich erreichbar von 7.30 bis 
21 Uhr.  Tel. 06173/9772739

Sammlerin sucht alte Schallplatten 
und Nähmaschinen. Bitte alles an-
bieten.  Tel. 069/71434752

Ankauf von Trödel und antiken Mö-
beln sowie jeglicher Art von Porzel-
lan, Silberbesteck, Lederwaren und 
Ferngläsern.  Tel. 069/60663962

Frau Daniel kauft Pelze aller Art, 
Nähmaschine, Schreibmaschine, 
Figuren, Schallplatten, Eisenbah-
nen, Leder u. Krokotaschen, Silber-
besteck, Bleikristall, Porzellan, Zinn, 
Modeschmuck, Möbel, Kleider, Alt- 
u. Bruchgold, Zahngold, Gold-
schmuck, Gardinen, Uhren, Mün-
zen, Bernstein, Perlen, Bilder, Go-
belin, Messingen, Teppiche, Orden, 
Fernglas, Puppen, Perücken, Krüge, 
komplette Nachlässe sowie Wert-
schätzung, 100% seriös u. diskret. 
Barabwicklung vor Ort, täglich Mo.-
So. von 8-21 Uhr. 
 Tel. 06196/4026889

AUTOMARKT

PKW GESUCHE

Wir kaufen 
Wohnmobile+Wohnwagen
03944-36160 · www.wm-aw.de Fa.

Barankauf PKW + Busse
In jeglichem Zustand
Tel: 069 20793977 
od. 0157 72170724

Suche BMW, AUDI und MERCEDES 
von privat, auch reparaturbedürftig. 
Gerne können Sie mir auch ein an-
deres anbieten. Tel. 0176/22051453

GAR AGEN/
STELLPL ÄTZE

Suche Garage für Oldtimer, VW 
Bulli T2 Camper, Höhe min. 2,10 m 
in Kelkheim und Umgebung.  
 Tel. 0162/2559114

MOTORR AD/ 
ROLLER

Suche Oldtimer: Motorrad, Moped, 
Mofa oder Hilfsmotor von Horex,  
Adler, Nsu, Dkw, Zündapp, Hercules, 
Kreidler, Maico, Lutz, Honda,  
Yamaha, Vespa, Benelli und andere, 
auch defekt, in Teilen oder zum  
Restaurieren.  Tel. 0176/72683203
 oder 06133/3880461
 pauzei@web.de

Ich bin ein Hobbybastler und su-
che Motorräder, Mopeds, Roller und 
Mofas. Der Zustand und das Alter 
sind egal. Auch fehlende Schlüssel 
oder Papiere stören mich nicht. Ha-
ben Sie etwas für mich? Ich freue 
mich auf Ihren Anruf. Zahle bar.  
 Tel. 06401/90160

KENNENLERNEN

Ik ben op zoek naar Nederlands-
sprekende senioren uit de regio 
Hochtaunus voor gezamenlijke acti-
viteiten! Tel. 0151/52901996

PARTNERSCHAFT

Ich bin eine ehrliche, anständige 
Frau Mitte 40 Jahren, die weiß, was 
sie möchte: eine liebevolle Partner-
schaft. Gemeinsame Hürden zu-
sammen meistern und den gegen-
seitigen Rückhalt bekommen. Willst 
du das auch? Dann schreib mir.  
 demerbach@gmx.net

Dominanter Herr (59), derzeit be-
scheiden lebend, kultiviert mit Sinn 
für das Schöne sucht eine großzügi-
ge wohlhabende Dame für gemein-
sames Leben.  
 liebetaunus@outlook.de

Seniorin um die 80 aus Kronberg 
Oberhöchstadt, die zu Hause ist 
und die spazieren geht, sucht einen 
lieben Mann für gemeinsame Wege, 
gute Gespräche und gegen das Al-
leinsein.  Tel. 06173/5069546

Nicht nur zum Wäldchestag sucht 
Franfurt-ER, 76-175, Ww. als hüb-
sches Pendant, eine charmante 
Frau mit Grips, Humor und Her-
zensbildung zum Reden, Ausgehen 
u. ggf. Reisen im Raum Ffm. Foto-
antwort bitte an  
 wcalplacebo@gmail.com

BETREUUNG/ 
PFLEGE

SENIOREN-
BETREUUNG

Biete 24-Std.-Betreuung zu Hause. 
 Tel. 0170/2004929

IMMOBILIEN 
MARKT

Privat: Suche Reihenhaus oder 
Doppelhaushälfte.  
 Tel. 069/34867261

Reihenhaus mit Potenzial in Ober-
ursel: ca. 136 m² Wohnfläche, ca. 
238 m² Grundstück, 6 Zimmer, neue
Gasheizung 2018, ruhige Lage in 
zweiter Reihe, Garten, vielseitig 
nutzbar als Ein- oder Zweifamilien-
haus.  detmueller@gmail.com

 GARTEN-/ 
BAUGRUNDSTÜCK

Rentnerehepaar sucht Kleingarten 
zur Pacht in Kelkheim oder Lieder-
bach.  Tel. 06195/6761075

Gartengrundstück, 472 m2, in 
Oberursel-Bommersheim zu ver-
kaufen, KP 75.000,- €, direkt vom 
Eigent.  Tel. 0178/6064305

IMMOBILIEN- 
GESUCHE

Wir suchen eine Wohnung mit 3 
Zimmern und Garten von Privat zum 
Kauf im Radius 20 km im Hochtau- 
nuskreis.  Tel. 0173/6802655

Suche Privat von Privat ein Haus 
oder Wohnung zum Kauf, gerne re-
novierungsbedürftig.
 Tel. 06171/9519646

Von Privat: suche eine Wohnung 
zum Kauf zur Altersvorsorge meiner 
Kinder.  Tel. 01579/2456091

Privat: Suche kl. Haus.   
 Tel. 0152/22678283

Suche Eigentumswohnung von 
Privat.  Tel. 0173/7231677

Von Privat, ohne Makler: Suche    
älteres, renovierungsbedürftiges 
EFH/DHH in guter Lage zur Reno-
vierung; bevorzugt in, Kronberg, 
Kelkheim, Bad Soden, Liederbach.  
 Tel. 0175/9337905

Von Privat an privat: Suche älteres 
EFH/DH in guter Lage, gerne auch 
renovierungsbedürftig, zum Kauf.
 Tel. 06174/931191

Suche bezugsfreie, helle 1,5-2-ZW 
zum Kauf, möglichst mit Balkon oder
Terrasse, in Kelkheim und Umge-
bung, nahe ÖPNV. Tel. 0170/9280709

IMMOBILIEN- 
ANGEBOTE

Kö-Mammolshain DHs, Bj. 1952, 
teilrenoviert, 115 qm, 616 Grund-
stück mit weiterem Bauplatz und tolle 
Sicht nach Ffm, Odenwald und Spes-
sart, reine Anliegerstraße, kein Be-
bauungsplan, zu verkaufen gegen 
Höchstgebot ab 650 TE. Mail:  
invest2026.mammolshain@gmail.
com

Oberstedten, 2-Zi. ETW + Stellpl. 
53 m2, mit Balkon, 2. Stock, 18 Fam. 
Haus aus 1975, Dach, Heizung, Auf-
zug neu. Frei ab 1.5.2026, nur pri-
vat, 220.000,- €. Tel. 0176/31521347

Bad Homburg Zentrum. Verkaufe 
privat gepflegtes Reihen-Mittel-
haus, kleiner Garten, 162 m2 Wohn-
fläche, BJ 1912, drei vermietete 
Wohneinheiten, 789.000,- €. 
 hg03@gmx.de

Gepflegte 3,5 Zimmer Eigentums-
wohnung mit 87 m² in drittem OG in
Oberursel-Nord zu verkaufen. Frei 
ab August 2026, zZ ohne Makler, EA 
vorh., KP 334.000,- €. Anfragen an: 
 wohnung-r14@online.de

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN

Kinder- und Jugend-Ensemble der Schloßborner Laienbühne  
begeistert mit „Aschenputtel“

Glashütten (nd) – Am 9. und 10. Mai erhielt 
das Bürgerhaus Glashütten regen Zulauf. 
Dort fanden nachmittags Aufführungen des 
Kinder- und Jugend-Ensembles der Schloß-
borner Laienbühne statt. In diesem Jahr stand 
das beliebte Märchen „Aschenputtel“ der Ge-
brüder Grimm auf dem Programm. Da die 
Mehrzweckhalle in Schloßborn gerade eine 
Großbaustelle ist, war man froh, das Glashüt-
tener Bürgerhaus nutzen zu können. 

Perfektes Zusammenspiel
Während unter den Zuschauern gespannte 
Stille herrschte, war bei den jungen Schau-
spieltalenten vor dem Auftritt von Aufregung 
keine Spur. Nach wochenlangen Vorbereitun-
gen, saßen die Texte, Szenen und Kostüm-
wechsel perfekt. „Es war wenig zu soufflie-
ren“, bestätigte Nicole Heil, die für den Not-

fall als Souffleuse bereitstand. Das Stück, das 
in der Fassung des berühmten Theaterregis-
seurs und Schauspielers Hans Thoenies prä-
sentiert wurde, überzeugte durch seine Fri-
sche und Leichtigkeit; auch für die kleinsten 
Zuschauer wurde es nie langweilig. Nicht nur 
die Jungschauspieler, sondern auch das Team 
der Laienbühne arbeitete perfekt zusammen. 
„Die Bühnenbilder sind selbst gebaut und alle 
Kostüme selbst genäht“, erklärte Spielleiterin 
Michi Beck. Generell steckte in den beiden 
Auftritten jede Menge Arbeit. Drei Monate 
lang wurde zweimal pro Woche geübt, in der 
Woche vor der Aufführung sogar täglich. 
Für den reibungslosen Ablauf sorgten nicht 
nur Spielleiterin Michi Beck und Souffleuse 
Nicole Heil, sondern auch Regisseurin Alex 
Pollet und die Teams von Manfred Kunz 
(Bühnenbild), Sven Meyer (Technik) sowie 
Michèle Kunz (Kostüme und Maske).
Ein Teil der Einnahmen aus den Vorführun-
gen kommt immer auch dem Gemeinwohl 
zugute. Nach Deckung der Unkosten, die so 
gering wie möglich gehalten werden, wird an 
ortsansässige Vereine gespendet. 

Fördergelder für  
professionelles Training 
Nicht nur vereinsintern wurde das Stück ein-
studiert. Zur Verfügung gestellte Fördergelder 
wurden genutzt, um einen professionellen 
Trainer vom bekannten Galli-Theater zu en-
gagieren. Dieser brachte den jungen Darstel-
lern, im Alter von acht bis 19 Jahren, den ein 
oder anderen Kniff bei. „Die Kinder und Ju-
gendlichen haben viel mitgenommen und wir 
sind sehr stolz, denn sie machen es wirklich 
toll“, so die erste Vorsitzende des Schloßbor-
ner Laienbühne e. V., Marion Meyer. 
Seit dem Jahr 2002 ist der Verein Mitglied im 
Landesverband Hessischer Amateurbühnen. 
Pro Jahr wird je ein Stück des Kindertheaters 
und eines des Erwachsenentheaters aufge-
führt. Seit seiner Gründung im Jahr 1994 kam 
der Verein so auf über 60 Vorführungen. Im 
Gegensatz zu vielen anderen Vereinen plagt 
die Schloßborner Laienbühne keine Nach-

wuchssorgen. Im Gegenteil; für das Kinder- 
und Jugend-Ensemble gibt es eine lange War-
teliste. Ein besonderer Dank der Vereinsmit-
glieder geht an den Angelsportverein Ems-
bachtal, sowie an den Heimat- und 
Geschichtsverein Schloßborn. Beide Vereine 
hatten Räumlichkeiten für die Proben zur Ver-
fügung gestellt.

Zauberhafte Märchenwelt
Mit viel Spielfreude und Leidenschaft ent-
führten die 16 Jungschauspieler die Zuschauer 
in eine zauberhafte Märchenwelt voll von 
Prinzessinnen, Königen und Schlössern. Das 
liebevoll gestaltete Bühnenbild und die entzü-
ckenden Kostüme rundeten das Erlebnis ab. 
Das junge Mädchen Anna-Rosalie muss auf 
ihrem Weg zum Glück einige Abenteuer be-

stehen. Beim Pilzesammeln trifft sie auf eine 
wilde Räuberbande und eine mystische Frau, 
die ebenfalls auf Pilzsuche ist. Die mystische 
Frau entpuppt sich als Königin Lieselotte, de-
ren Sohn, Prinz Heinrich, dringend eine Frau 
finden muss. Dieser ist wenig begeistert von 
den Heiratsplänen, bis er im Wald von der 
willensstarken Anna-Rosalie vor den Räubern 
gerettet wird. Vorbei an den gehässigen Stief-
schwestern und der bösen Stiefmutter finden 
Prinz Heinrich und Anna-Rosalie, hinlänglich 
bekannt als Aschenputtel, schließlich zuein-
ander. Ein „Happy End“ wie es fast nur im 
Märchen zu finden ist.
Die Vorführung des Kinder- und Jugend-En-
sembles der Schloßborner Laienbühne war 
ein rundum gelungenes Erlebnis, sowohl für 
die Zuschauer als auch für die Darsteller.

Ein Räubermädchen begrüßte die gespannt 
wartenden Zuschauer. Bei den Schauspielern 
fand man von Aufregung keine Spur.�

Ein Bote überbrachte Anna-Rosalies Vater die Nachricht, dass er verreisen muss. Die Stiefmut-
ter wünschte sich, dass er Juwelen von der Reise mitbringt.� Fotos: Natalie Diehl 
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Preise: (inkl. Mehrwertsteuer)
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bei Abholung 2,– € inkl. MwSt.

Meine Anzeige soll in 
folgender Rubrik erscheinen:

DE 

MIETGESUCHE

Suche 1-1,5 ZW, nur EG, ab ca. 
40  m2. Bin ruhige, nette, gehbehin-
derte Renterin. Umkreis HG/OU 
wünschenswert. Miete bis 650,- € 
warm. Freue mich über Ihren Anruf. 
 Tel. 0177/5880751 

Praxisraum stundenweise zu mie-
ten gesucht, nachmittags, sauber/
hell. Kelkheim, evtl. Umgebung.  
 Tel. 0178/2347200

Miet-Haus in HG gesucht - 
3.000,- € Finder-Prämie an priv. Fin-
der, Eigentümer, Makler. Geschäfts-
führer mit Familie sucht ab 160 m2 
und 5 Zimmern.  Tel. 0174/2702782

Mutter und Tochter suchen 2 Zim-
mer Wh, gerne helfen wir beim 
Haushalt. Im Kelkheimer Raum.  
 Tel. 0157/39409549

Familie sucht Heim zur Miete in 
Bad Homburg. Beide Eltern fest an-
gest. Haus oder Whg. ab 5 Zimmer. 
Einzug Juli oder Aug. 2026. NR, so-
lide & zuverlässig. Wir freuen uns 
auf Angebote per E-Mail:  
 HG2026@email.de

Suche trockenen Kellerraum zur 
Miete in Bad Homburg (oder naher 
Umgebung). Für die Lagerung su-
che ich baldmöglichst einen ab-
schließbaren, trockenen Kellerraum 
mit ca. 20 m² Fläche. Idealerweise, 
nicht Bedingung: mit Regalen und/
oder einem kleinen Schaufenster.  
 Tel. 0171/3854113

VERMIETUNG

3 PKW-Stellplätze in Sulzbach zu 
vermieten, Kronberger Weg 22-32,  
30,- € p.M.  Tel. 0172/1578457

Königstein, ruhige Lage Nähe 
Opel Zoo mit Blick ins Grüne, von 
privat, 3-Zi.-Whg., EG, 70 m², Bal-
kon, Waschmasch.- u. Trocken-
raum, Keller, EBK, KM 840,- €, NK, 
KT. 2 Stellplätze g. Gebühr.  
 Chiffre VT 01/21

Exklusives Atriumhaus in Stein-
bach/Ts., Erstbezug nach hochwer-
tiger Sanierung, ca. 132 m² Wfl. + 
großer Nutzkeller, uneinsehbares 
Atrium, ruhige Lage, ideal für Famili-
en/Expats. Garage optional. KM 
2.950,- € zzgl. NK.  
 atriumsteinbach@gmx.de

Schöne 2-Zimmer Wohnung in 
Sulzbach im Ortskern, ab sofort zu 
vermieten, 65 m2, EG, mit Terrasse 
und Gartenanteil, Bad neu saniert, 
EBK, verkehrsgünstige Lage,  KM 
700,- € + 100,- € Umlagen, Kaution 
3 MM.  
 wohnung-sulzbach@yahoo.com

Maisonette Whg. in Mammolshain 
zu vermieten, ca. 94 m², 2,5 Zi., Bad 
u. Gäste WC, Balkon, Garage, Kel-
ler.  Tel. 0177/2882795

Königstein-Stadtmitte, 3,5 Zi, 
neue EBK, TL-Bad, Balkon, ca. 90 
m2, KM 1.150,- €, NK, ab 1.8.26 zu 
vermieten.  Tel. 0173/3885242

FERIENHAUS/
FERIENWOHNUNG

Ostsee-Haus Eckernförder-Bucht, 
Strand 150 m, bis 6 Gäste, Hunde 
erlaubt, gr. Garten, Terrasse, www.
strandkate.de Tel. 0177/2359514

NACHHILFE

Erfahrene Nachhilfelehrerin bietet 
individuelle Unterstützung in den 
Ferien: Deutsch, Englisch, Mathe 
für 2.-10. Klasse, ab 15,- €.  
 Tel. 0178/5569728

Freude an Mathematik (wieder-)
entdecken. Langjährig Erfahrener 
unterstützt ohne Stress.  
 Tel. 0172/6152645

STELLENMARKT

STELLENANGEBOTE

Examinierte, gute Physiothera-
peutin, die auch ins Haus kommt, 
für eine freundliche, verdiente, alte 
Dame (Privatversicherung) wö-
chentlich 1 mal aus Kronberg oder 
dem näheren Umfeld gesucht. Be-
handelt werden müssen Einschrän-
kungen nach früheren Unfällen. Be-
werbung bitte über E-Mail:  
 struwwelpeter07@t-online.de

Haushaltshilfe gesucht. Suche zu-
verlässige Reinigungskraft für Pri-
vathaushalt in Königstein. Auf 
Rechnung oder auf Minijob-Basis.  
 Tel. 0176/78549620

Wir suchen dich! Als Alltagsbeglei-
tung für Senioren auf Minijob-Basis. 
 Tel. 0163/2246074

Älterer Herr sucht ausgebildeten 
Frisör oder Frisöse für Heimarbeit in 
Falkenstein.  Tel. 06174/22600

Zuverlässige, deutschsprachige 
Putz- und Haushaltshilfe nach Lie-
derbach, RH, für 1- 3 Std. / Wo. 
dringend gesucht.  
 Tel. 0160/8154358

STELLENGESUCHE

Elektriker, Allrounder, auch gerne 
Holz+ Montagearbeiten, sauber, 
gründlich und sehr zuverlässig. Von 
Mo. - So. Tel. 0174/8332476

Erfahrener Handwerker renoviert 
alles im Haus und Garten. Abbruch-
arbeiten, Umzug, Malen. Weiteres 
auf Anfrage.  Tel. 0176/40379606

Handwerker sucht Arbeit für Ma-
lerarbeiten, Tapezieren, Bodenverle-
gen und alles was rund ums Haus 
gehört.  Tel. 0176/24171167

Renovierungen aller Art: Fliesen- 
legen, Trockenbau, Maler- und Fas-
sadenarbeiten. Wir renovieren Woh-
nungen schlüsselfertig, qualitativ 
und zuverlässig.
  Tel. 0157/58666956

Zuverlässige, sorgfältige Frau, mit 
guter Organisation sucht Arbeit in 
Praxis- und Büroräumen, im Raum 
Kelkheim, Königstein, Hofheim.  
 Tel. 0157/39093976

Rasen mähen, Hecken schneiden, 
Laub kehren und entsorgen, Bäume 
fällen. Gärtner sucht Arbeit. Auch 
Entrümpelungen. Tel. 0174/6939305

Renovierungen aller Art, Parkett-
verlegung, Sanierung altes Parkett, 
Treppenneubau und Sanierung, Tü-
ren und Fenster Montage.
 Tel. 0176/87890331

Landschaftsgärtner sucht Garten-
arbeit. Ich mache alles im Garten: 
Hecken schneiden, Bäume fällen, 
Baggerarbeiten und Erdaushub,  
Rollrasen verlegen usw. (Rechnung)
Tel. 0177/1767259 o. 06171/200583

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z. B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me fällen, Pflaster + Rollrasen le-
gen, Baggerarbeiten u. Erdaushub, 
Teichreinigung usw. Bei Interesse: 
 Tel. 06171/79350 o. 0178/5441459

Erfahrener Gärtner sucht Arbeit, 
pflege u. erledige die Arbeiten in ih-
rem Garten wie z. B. Hecken schnei-
den, Bäume schneiden, Rasen ver-
legen und vertikutieren.
 Tel. 0176/49653996 o. 
 06171/8665187

Gartenpflege & Winterdienst in 
Kronberg, Königstein/Falkenstein, 
Bad Homburg/Oberursel, Bad So-
den und Wiesbaden. Ich biete ne-
benberuflich an: Baum- und He-
ckenschnitt/auch extra hoch, Rasen 
mähen etc., Schneeräumung/Streu-
salz, Pflaster- u. Natursteinreinigung 
und bringe so Ihren Garten in Top-
form! Heckenschere, Freischneide-
maschine, Motorsäge etc. und gr. 
Anhänger zur Entsorgung vorhan-
den. Zeitlich sehr flexibel.  
 Tel. 0172/6912769

Erfahrener polnischer Handwerker 
bietet Renovierungsarbeiten: Flie-
sen, Trockenbau, Malerarbeiten (ta-
pezieren, verputzen, spachteln) Bo-
denverlegung, Fassadenarbeiten.
 Tel. 0157/78482071

Langjähriger, erfahrener Gärtner 
erledigt Gartenarbeiten: Hecken, 
Bäume, Rasen, Zaunbau, Pflaster u 
vieles mehr.  Tel. 06171/8944720 
 oder 0172/7178986

Erledige legal, preiswert, gut und 
schnell Tapezierarbeiten, streichen, 
Trockenbau, Laminat und Fliesenle-
gen.  Tel. 0162/4209207

Schnelles, zuverl. und preis w. Arbei-
ten in den Bereichen: Fliesenlegen, 
Trockenbau, Sanitärarbeiten, Malen 
und Tapezieren, Parkett- und Lami-
natverlegung, Entrümpelungen, Ab-
brucharbeiten. Tel. 01578/3163313

Baumfällung, Zaunmontage, Pflas-
terarbeiten, Garten hütten-Montage, 
Rollrasen, Gartenarbeiten aller Art, 
Entrümpelung. Tel. 0178/5084559

Gelernter Maler-/Lackierergeselle 
führt Lackier- und Tapezierarbeiten 
sowie Fußbodenverlegung aller Art 
durch. Meine über 25-jährige Erfah-
rung verspricht Ihnen hohe Qualität! 
Ausführliche Beratung sowie ein kos-
tenloses und unverbindliches Ange-
bot vor Ort. Tel. 0151/17367694

Wir renovieren Wohnungen. Ma-
lerarbeiten, Trockenbau, Bodenver-
legung, Fliesen, flexibel und kompe-
tent.  Tel. 0173/6802655

Gelernter Maler (Rentner) erledigt 
zuverl.: verputzen, Fassaden strei-
chen, tapez., Laminatverl., Trocken-
bau, Whg.-Aufl. Tel. 0171/8629401

A-Z-Meister-Rollläden-Jalousetten- 
Fenster-Dachfenster-Küchen-Bad- 
Sanierung-Schreiner-Glasschäden- 
Einbruchschäden-Renovierungen- 
Garten-Pool-Bau+Repa raturen-
Entrümpelungen. Tel. 0171/3311150

Gärtner sucht Gartenarbeit. Ich 
erledige alles im Garten, z.B. Gar-
tenpflege, Hecken schneiden, Bäu-
me etc.  Tel. 0176/40379606

Privat-Chauffeur: Flughafen-Trans-
fer, Security, Schüler, Kurier, Reise-
bus, LKW, Veranstalt., Hochzeit, 7 Ta-
ge, 24 h-Service. Tel. 0160/7075866

Fassadenreinigung und Malerar-
beiten, saubere, zuverlässige und 
schnelle Ausführung mit eigenem 
Gerüst.  Tel. 01575/8666956

Zuverlässige und gründliche Rei-
nigung für Zuhause oder Büro. Fle-
xibel und pünktlich.  
 Tel. 0163/6443130

Landschaftsgärtner: Baumfällung, 
Heckenschnitt, Gartenpflege, Pflas-
terarbeiten, Naturmauer, Gartenar-
beiten aller Art.  Tel. 0172/4085190

Wir bieten Gartenarbeiten wie Ra-
senmähen, Heckenschneiden, 
Kärcherarbeiten, etc. an. 
 Tel. 0171/8095754

Landschaftsgärtner: Hecken-, 
Baum-, Sträucherschnitt, Rasenmä-
hen, -verlegung. Vertikutieren, Beet-
pflege, -gestaltung, Terrassenreini-
gung. Tel. 0178/9221987

Biete Hausmeisterservice, Ge-
bäudereinigung und Gartenpflege 
an.  Tel. 0176/70409065 
 quraishinoornawaz@gmail.com 

Profi-Gartenarbeiten: Rasen, He-
cke, Pfelge, Schnitt etc.  
 Tel. 0176/81326775

Biete Gartenpflege, Hecken 
schneiden und Baumfällung. Auf 
Anfrage auch andere Arbeiten mög-
lich.  Tel. 0177/7916500

Altenpflegerin mit Herz und viel 
Erfahrung sucht eine seriöse Stelle 
als 24 Std Seniorenbetreuerin.  
 Tel. 0176/62126926

Streichen lassen und putzen.  
 Tel. 0177/9763742

Wächst Ihnen ein alter Garten 
über den Kopf? Naturnahe, günsti-
ge Gartenpflege zur Erhaltung der 
Artenvielfalt mit ganzjähriger Blüte.  
 Tel. 01556/3838911

Zuverlässige und ehrliche Frau, 
deutschsprachig, mit langjähriger 
Erfahrung sucht Stelle als Haus-
haltshilfe  Tel. 0176/56942940

Fleißige und zuverlässige Putz-
kraft sucht Stelle für alle zwei Wo-
chen montags (4–5 Stunden). Erfah-
rung vorhanden.  Tel. 0174/6829319

Zwei zuverlässige und gründliche 
Frauen suchen Arbeit als Reini-
gungskräfte in Privathaushalten.Bei 
Interesse:  Tel. 0176/80552316

Sorgfältige, nette Frau mit Erfah-
rung sucht Stelle zum Putzen und 
Bügeln, für mindstens 3 Stunden. 
 Tel. 0176/17520340 

UNTERRICHT

Deutsch A1-C1, Hochdeutsch, 
Präs/Zoom, BAMF, Prüfliz., KI, Pro-
bestunde mögl., Einzel- u. Grup-
penunterricht.  Tel. 0171/6814045

Diplom-Spanisch-Lehrerin: Möch-
ten Sie Spanisch lernen? Ich (Mut-
tersprachler) erteile Unterricht u. 
Nachhilfe.  Tel. 0172/8711271

Hilfe bei Smartphone, Tablet oder 
PC - verständlich erklärt! Ich unter-
stütze Sie geduldig beim Umgang 
damit - ganz in Ihrem Tempo. Egal 
ob WhatsApp, E-Mail, ChatGPT, In-
ternet oder Geräteeinrichtung. Per-
sönlich bei Ihnen vor Ort. Freundlich 
und zuverlässig! Jetzt unverbindlich 
anrufen:  Tel. 06173/3970860

VERK ÄUFE

Historisches Blüthner-Klavier von 
1883, bespielbar und gut erhalten, 
in Glashütten für 150,- € abzugeben 
Anfrage unter:  Tel. 0170/4754167

VERSCHIEDENES

Ich suche für einen Studenten, 
der im Rollstuhl sitzt, einen zusam-
menklappbaren Strandrollstuhl. 
Reinhild Fassler Tel. 0170/2011490

Fitness erhalten und die Natur ge-
nießen macht gemeinsam mehr 
Spaß als alleine: Ich suche Mit-Wal-
kerin/innen u./o. Wanderpartnerin/
innen. Am besten aus Kronberg und
Umgebung.  Tel. 0171/6900940

Suche 10 DM + 5 DM Gedenkmün-
zen für die Münzsammlung meines 
Neffen. Zahle für jedes 10 DM Stück 
11,- € und jedes 5 DM Stück 6,- €.  
 Tel. 0174/5891930

Fenster schmutzig? Kein Problem! 
Ich putze alles wieder klar, auch 
sonntags. Tel. 06171/983595

Sehr geduldiger Computer-Senior 
(über 55 Jahre Computer-Erfahrung), 
zeigt Seniorinnen & Senioren den 
problemlosen, sinnvollen Gebrauch 
von PC (Laptop bzw. Notebook), Ta-
blet und Smartphone (kein Apple!). 
NEU: Wie man KI (Künstliche Intelli-
genz) im Alter nutzen kann. Bad 
Homburg & nähere Umgebung.  
 Tel. 0151/15762313

Haushaltsauflösungen und Ent-
rüm pelungen mit Wertanrechnung,  
Ankauf von Antiquitäten. 
 Tel. 0172/6909266

A-Z-Entrümpelungen, A-Z-Umzüge, 
A-Z-Transporte, A-Z-Grundreinigung, 
A-Z-Renovierung, A-Z-Badsanierung, 
A-Z-Kundenservice. Tel. 0171/3311150

Klavierstimmer Ingmar Pfeffer 
Klavier- u. Cembalobauer Konzert-
techniker.  Tel. 06195/2972

PC-Service Haas, kompetent und 
sofort! PC-Inspektion, Neu-Anschaf-
fung, Windows 11, Datenübertra-
gung, Internet, Email, Drucker, WLAN. 
Nehmen Sie Kontakt auf:
Tel. 06195/7583010, 0170/7202306

Haushaltsauflösungen 
und Entrümpelungen 

zu Festpreisen
Kostenlose Angebote. Verwertbares 
wird angerechnet oder angekauft.

Michael Thorn Dienstleistungen 
Tel.: 06196/6526872 

www.haushaltsaufloesung-profi.de

Wie antworte  
ich auf eine 

Chiffre-Anzeige?
Antworten auf 

Chiffre-Anzeigen 
ist ganz einfach:

Schreiben Sie 
einen Brief oder 
eine kurze Notiz 

an den Inserenten.

Legen Sie diese in
einen Briefumschlag, 

auf dem Sie die 
Chiffre-Nummer  

notieren, die in der  
Anzeige stand. 

Stecken Sie den 
Umschlag in einen  
zweiten Umschlag,  
auf dem Sie unsere  

Verlagsanschrift  
notieren.

Alles andere 
übernehmen wir:

schnell,  
zuverlässig  
und diskret.

lokal & von privat an privat
KLEINANZEIGEN
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Stellenmarkt
Aktuell

amend rechtsanwälte ist eine wirtschaftsrechtlich ausgerichtete Kanzlei mit Schwerpunkt 
Insolvenzrecht. Für unseren Standort in Kronberg suchen wir eine/n Kollegin/Kollegen als

Büro-/Schreibkraft (m/w/d) in Voll-/Teilzeit

Zu Ihren Aufgaben gehören:
•  Schreiben nach Diktat, eigenständige Erstellung von einfacher Korrespondenz, 
  Eingabe von Stammdaten, Vorbereitung von Berichten, Schriftsätzen und sonstigen  
  Schreiben an das Gericht, Korrektur von Dokumenten und Überprüfung von Anlagen,
•  Erstellung einfacher Tabellen,
•  Sichtung der Korrespondenz, Verschlagwortung von Dokumenten und Ablage,
•  Übernahme organisatorischer Aufgaben,
•  Entgegennahme von Telefonaten, Erstellung von Telefonnotizen,
•  Wahrnehmung von allgemeinen Sekretariatsaufgaben,
•  Unterstützung verschiedener Bereiche bei allgemeinen Aufgaben.

Ihr Profil:
•  Abgeschlossene Ausbildung sowie mehrjährige Berufserfahrung im Büro 
  wären wünschenswert,
•  Sicherer Umgang mit den gängigen MS-Office-Anwendungen und idealerweise 
  mit Winsolvenz und LEXolution.DMS,
•  Formulierungstalent und sichere Beherrschung von Grammatik, Orthographie 
  und Interpunktion,
•  Präzise und strukturierte Arbeitsweise, Teamgeist, Einsatzbereitschaft und 
  Verantwortungs bewusstsein.

Wir bieten eine leistungsgerechte Vergütung, die Möglichkeit zur Fort- und Weiterbildung 
und ein kommunikatives und lösungsorientiertes Team. 

Bewerbungen von „Wiedereinsteigern/Wiedereinsteigerinnen“ stehen wir positiv gegenüber.

Ihre aussagekräftigen Bewerbungsunterlagen senden Sie bitte schriftlich oder per E-Mail 
an: bewerbung@ra-amend.de.

amend rechtsanwälte
Minnholzweg 2b  •  61476 Kronberg im Taunus

www.ra-amend.de

Wir suchen

Betreuer/innen (m/w/d)
für die Ferienspiele Bad Homburg 

vom 29. Juni – 10. Juli 2026
mit Erfahrung in der Kinderbetreuung.

Nähere Infos unter www.awo-bad-homburg.de
Bewerbung und Fragen an info@awo-bad-homburg.de 

oder 06172-41480

Wir suchen für unsere Bürogemeinschaft in Kelkheim, bestehend aus einer Immobilien-
verwaltung und einer ärztlichen Praxis zur Verstärkung eine/n 

Assistenten/in (m/w/d).
Ihre Aufgabe wird es sein, rund um die Immobilien Verwaltungsaufgaben zu übernehmen 
und die ärztliche Praxis zu unterstützen sowie allgemeine Assistenztätigkeiten. 
Der Arbeitsort wird unser attraktives Büro in der Stadtmitte von Kelkheim sein.
Die Stelle ist wunderbar auch für Wiedereinsteiger/innen geeignet, auch wenn Sie in 
diesen Tätigkeitsfeldern bislang keine Erfahrung haben.
Wichtig sind gute Kenntnisse in den gängigen MS-Office Anwendungen und eine  
präzise und verlässliche Arbeitsweise.
Bitte melden Sie sich entweder per Mail unter verwaltung@smits.de oder telefonisch 
bei Frau Kuhn unter 069-15326964.

Wir brauchen Unterstützung!
- Freie Mitarbeiter gesucht -

Die Kultur steht in den Startlöchern. 
Wir freuen uns schon 

über erste Veranstaltungen.
Für die Berichterstattung in der „Königsteiner Woche und Oberurseler Woche“  
suchen wir freie Mitarbeiter, die…

• sich in der Stadt auskennen

• Spaß am Schreiben und Berichten haben 

• offen für viele Themen sind. 

Das trifft auf Sie zu ? Dann bewerben Sie sich mit einem kurzen Lebenslauf an: 

redaktion-ow@hochtaunus.de 

Persönliches Kennenlernen und spannende Termine nicht ausgeschlossen!

BAD HOMBURGER WOCHE
FRIEDRICHSDORFER WOCHE

OBERURSELER WOCHE
STEINBACHER WOCHE

Guter Teamgeist und ein positiver Ausblick 
bei Glashüttens D-Jugend

Glashütten (kw) – Die Saison 2025/2026 war 
für die männliche D Jugend der HSG Stein-
bach/Kronberg/Glashütten eine intensive 
Spielzeit, geprägt von vielen Lernmomenten, 
kämpferischen Auftritten und einer sichtbaren 
Weiterentwicklung der Mannschaft. Trotz ei-
ner Reihe von Niederlagen zeigte das Team 
über die gesamte Runde hinweg großen Ein-
satz, verbesserte Strukturen im Angriffsspiel 
sowie zunehmende Stabilität in der Abwehr.
Die Mannschaft startete am 13. September 2025 
auswärts bei Eintracht Frankfurt in die Saison. 
Gegen einen der stärksten Gegner der Liga setz-
te es eine deutliche Niederlage (13:34). Auch in 
den folgenden Partien – u. a. gegen Petterweil, 
Schwarzbach und Goldstein/Schwanheim – be-
kam das Team die Stärke der Teams der oberen 
Tabellenhälfte zu spüren und musste weitere 
teils klare Ergebnisse hinnehmen.
Im Verlauf der Saison stabilisierte sich das 
Team jedoch zunehmend. Besonders hervorzu-
heben ist das Heimspiel am 15. November, als 
gegen HSG MainHandball ein souveräner 
30:14-Sieg gelang – der deutlichste Erfolg der 
Saison. Hier zeigte das Team, welches Potenzi-
al in ihm steckt, wenn Abwehrarbeit und Tem-
pospiel ineinandergreifen.
Auch in der Rückrunde gelangen starke Pha-
sen, etwa der 22:11-Auswärtssieg am gegen 
HSG MainHandball. Gleichzeitig bekam die 
Mannschaft weiterhin die Stärke der Top-
teams zu spüren, unter anderem bei den Parti-
en gegen Schwarzbach (15:40) oder FTG 
Frankfurt (11:28).

Entwicklung der Mannschaft
Trotz eines herausfordernden Spielplans 
konnte die Mannschaft deutliche Fortschritte 
zeigen: Im Angriff gab es eine verbesserte Pas-
squalität und mutigeres Eins-gegen-Eins- Spiel 
zu sehen, dazu zunehmend sichere Chancen-
verwertung und mehr Tempo im Umschalts-
piel. Die Abwehr zeigte eine bessere Zuord-
nung und Kommunikation im Abwehrverbund, 
ein mutigeres Heraustreten gegen starke Rück-
raumspieler und Torhüterleistungen, die die 
Mannschaft häufig im Spiel hielten. 
Der gute Teamgeist zeichnete sich durch hohe 
Trainingsbeteiligung und starke Lernbereit-
schaft, ein positives Miteinander, auch in 
schweren Phasen und Kampfgeist bis zur 
letzten Minute aus.
Fazit: Die Spieler haben sich individuell wie 
kollektiv weiterentwickelt, sind als Team en-
ger zusammengerückt und haben trotz Rück-
schlägen nie den Einsatz verweigert. Diese 
Einstellung ist die Basis dafür, in der kom-
menden Saison einen weiteren Schritt nach 
vorne zu machen.

Ausblick
Mit der in dieser Saison gewonnenen Erfah-
rung, der guten Trainingskultur und dem vor-
handenen Potenzial steht dem Team eine viel-
versprechende Zukunft bevor. Wenn die Mann-
schaft weiter so motiviert arbeitet, sind in der 
neuen Saison sowohl spielerisch als auch ta-
bellarisch deutliche Verbesserungen möglich.
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Aktion Verkaufswertschätzung 
Guten Tag liebe Leserinnen und Leser,
überlegen Sie, in den nächsten 12 Monaten Ihr Haus, 
Ihre Wohnung oder Ihr Grundstück zu veräußern? Gerne 
erstellen wir Ihnen kostenlos und unverbindlich eine Ver-
kaufswertschätzung. Hierbei wird nicht nur der reine Sach-
wert berücksichtigt, sondern auch die Verkaufschancen 
aufgrund der aktuellen Marktlage, der Zustand des Hauses 
und die entsprechende Nachfrage für Ihre Immobilie. In-
teressierte Kunden können unter Telefon 06174 9117540 
einen Termin vereinbaren. Wir freuen uns auf Ihren Anruf.

 
Ihr

                 Dieter Gehrig

Angaben ohne Gewähr. 
Haus-t-raum Immobilien GmbH · Altkönigstr. 7 · 61462 Königstein
E-Mail: info@haus-t-raum.de · www.haus-t-raum.de !

% 06174 - 911 75 40

Kronberg Parkside
Luxus-Altbau-Etage, 142 qm Wfl.,  
3,5 Zimmer, großer Balkon mit Blick in 
den Park für nur 3.290,– € zzgl. NK/Kt.
Bj 2019, Klasse B, 55,8 KWh, Wärmepumpe

% 06174 - 911 75 40

Königstein-Waldrandlage
REH und RMH mit je knapp 100 qm Wfl., 
gut geschnitten, sonnige Grundstücke 
mit 221 und 216 qm für nur jeweils 
435.000,– €. Renovierung ist erforderlich.
EA gültig bis 2.4.35, Bedarf 199,68 kWh, Gas, Klasse F

% 06174 - 911 75 40

Bad Soden-Ruhelage
Schicke 3 Zi-Wohnung, 81 qm Wfl., 
großer Sonnenblk. mit Blick ins Grüne. 
Großer Wohnbereich, Kamin für nur 
364.000,– € inkl. TG-Platz.
Bj. 1991, Verbrauch 125,9, Klasse D, Gas

% 06174 - 911 75 40

Villenetage Kronberg
Gartenwhg. im Stilaltbau, beste Innenstadt-
lage, 3 Zi., 97 qm Wfl., hohe Decken, nur 
513.000,– € inkl. Stellplatz und EBK.
Energieausweis: es besteht keine Pflicht.

Kurierdienste

Wohnungsauflösung

Dienstleistungen

WaDiKu
Entrümpelungen

von A–Z
M. Bommersheim

Mobil: 0176-45061424
E-Mail: wadiku@aol.com

KONTAKT 
Birgit Götte | 0157-85 07 29 48
KONTAKT 
Birgit Götte | 0157 – 8507 2948 

Provisionsfrei: EFH in Glashütten
Helle 213 m² Wfl. auf 2 Etagen, 686 m² Grundst., EBK, 
Garage, 2 Terrassen, Kamin, Glasfaser, E-Verbr.  
82,63 kWh/m²a EEK C Öl 1978/2023 für 699.000 €

Beachten Sie unseren Beachten Sie unseren 
Immobilienmarkt!Immobilienmarkt!

Nachhaltiges Bauen fängt beim Boden an
Welche Rolle Fließestrich für die Energieeffizienz spielt

Die Basis für ein behagliches Zuhause: Fließestriche 
ermöglichen moderne Bodenaufbauten inklusive 
einer Fußbodenheizung.
� Foto: DJD/VDPM/fizkes - stock.adobe.com

(DJD). Nachhaltigkeit in Wohngebäuden 
entscheidet sich oft im Verborgenen. 
Wer auf Wärmepumpen setzt, braucht 
einen effizienten Bodenaufbau etwa mit 
Calciumsulfat-Fließestrich. Das Materi-
al umschließt Heizrohre lückenlos und 
stellt so eine effiziente Wärmeübertra-
gung sicher. „Fließestriche haben sich 
seit Jahrzehnten im Innenausbau be-
währt, insbesondere wegen ihrer mine-
ralischen Zusammensetzung und der 
hohen Leistungsfähigkeit“, sagt Antje 
Hannig, Geschäftsführerin des Verban-
des für Dämmsysteme, Putz und Mörtel 
e.V. (VDPM). Der Baustoff ist langlebig, 
trägt zu einem gesunden Raumklima 
bei und ermöglicht dank der regionalen 
Produktion kurze Transportwege. Un-

ter www.pro-fliessestrich.de finden sich 
mehr Informationen zu energieeffizien-
ten Systemen für Neubau oder Moder-
nisierung.

Calciumsulfat-Fließestriche werden regional in 
Deutschland produziert, was oftmals die Lieferwege 
kurz hält.� Foto: DJD/VDPM/Austen Spanka

Anzeige

CRO - BAU
Elektroarbeiten · Trockenbau

Sanitärarbeiten · Malen · Tapezieren
Fliesen-, Parkett- u. Laminatverlegung 
Fassadendämmung · Gartenarbeiten
Abbrucharbeiten · Entrümpelungen

Zvonimir Kovacevic · 01578 - 3 16 33 13
www.cro-bau.de · info@cro-bau.de

Baumpflege & Baumkontrolle, 
Bäume fällen, schneiden & roden. 
Hecken, Sträucher schneiden. 
Garten- & Landschaftspflege 

Baumpflege Rentel
Tel. 06171 / 69 41 54 3

06081 / 58 72 200

PARKETT ERDEN
Renovierungen aller Art
Parkettverlegung, Sanierung  
altes Parkett, Treppenneubau  

und Sanierung,  
Türen und Fenster Montage

Tel. 0176  -  878 90 331

Taunus Nachrichtenwww. .de

Sandstrahlen
Verzinken • Pulverbeschichten
Alles in einer Hand
www.sandstrahlarbeit.de

Tel. 06122 5873680

Glashüttens C-Jugend oft ersatzgeschwächt 
und als Vorletzter unter Wert geschlagen

Glashütten (kw) – Die Saison 2025/2026 
war für die HSG Steinbach/Kronberg/Glas-
hütten eine Spielzeit voller Herausforderun-
gen, Lernmomente und wichtiger Entwick-
lungsschritte. Schon früh zeigte sich, dass die 
Mannschaft selten in Bestbesetzung antreten 
konnte. Erkrankungen, Langzeitverletzun-
gen, Geburtstage, schulische Verpflichtungen 
und andere Sportarten führten dazu, dass der 
Kader beinahe nie vollständig war. Dieser ste-
tige personelle Engpass zog sich wie ein roter 
Faden durch die gesamte Runde.

Dabei wäre das Potenzial ohne Zweifel deut-
lich höher gewesen: Wäre das Team nur häu-
figer komplett angetreten, wäre Platz 3 der 
Bezirksliga realistisch und „locker“ erreich-
bar gewesen. In vielen Spielen war die Mann-
schaft nah dran, verlor aber durch kleine Feh-
ler, fehlende Cleverness oder unglückliche 
Situationen Spiele, in denen man zwischen-
zeitlich sogar geführt hatte. Mehrfach fehlte 
am Ende die nötige Abgezocktheit, die Füh-
rung ins Ziel zu bringen.
Nach dem Gewinn der Bezirksklasse im Vor-

jahr musste sich die HSG nun – trotz Höhen 
und teils begeisternder Spiele – am Ende mit 
nur vier Siegen und einem Unentschieden 
zufriedengeben. Das reichte lediglich für den 
vorletzten Tabellenplatz. Doch die Tabelle 
erzählt nur die halbe Geschichte: Die Saison 
war lehrreich, körperlich anspruchsvoller 
und zeigte den Jungs, wie hoch das Niveau in 
der Liga ist und worauf sie sich künftig ein-
stellen müssen. Trotz vieler Rückschläge ist 
eines besonders wichtig: Die Entwicklung 
jedes einzelnen Spielers ist klar sichtbar. 
Technisch, spielerisch und taktisch hat das 
Team große Fortschritte gemacht. Immer 
häufiger zeigte die HSG attraktiven, schnel-
len und variablen Handball – ein Stil, der 
nicht nur Spaß macht, sondern auch immer 
mehr Zuschauer in die Hallen lockt. Das 
Team wächst, gewinnt an Charakter und 
findet immer mehr zusammen, selbst wenn 
es auf dem Spielbericht nicht immer sicht-
bar wird.
Auch für die Zukunft ist der Weg klar ge-
steckt: Benjamin Diener wird die Mannschaft 
weiterhin begleiten und in der kommenden 
Saison erneut die Qualifikation für die Be-
zirksliga mit der C-Jugend in Angriff neh-
men. Das Potenzial ist ohne Frage vorhanden 
– jetzt gilt es, auf dieser Saison aufzubauen, 
körperlich stabiler zu werden und aus den 
knappen Spielen zu lernen.
Den gemeinsamen Abschluss der Spielzeit 
bildeten ein gemütliches Pizzaessen sowie 
ein fröhliches Abschlussspiel zwischen der 
D- und C-Jugend. Ein perfekter Rahmen, um 
die Saison ausklingen zu lassen und gestärkt 
in die Pause zu gehen.
Nach den Ferien werden die Karten neu ge-
mischt – und die HSG Steinbach/Kronberg/
Glashütten wird bereit sein, ihr wahres Po-
tenzial zu zeigen.

Die C-Jugend der HSG Steinbach/Kronberg/Glashütten hat sich deutlich weiterentwickelt, 
auch wenn das an den Ergebnissen nicht immer abzulesen war.� Foto: privat 

Königstein mit Torfestival 
zum Aufstieg

Königstein (as) – Bereits zwei Spieltage vor 
Saisonende in der Fußball-Kreisoberliga 
Hochtaunus hat der 1. FC-TSG Königstein 
den direkten Wiederaufstieg in die Gruppen-
liga Frankfurt West perfekt gemacht. 
Die Gastgeber profitierten beim eigenen 
9:2-Torfestival gegen den  FC Weißkirchen 
von der gleichzeitigen 2:3-Niederlage des 
letzten Verfolgers Usinger TSG beim EFC 
Kronberg, der sich damit den Klassenverbleib 
sichern konnte. Mit 75 Punkten und sieben 
Zählern Vorsprung ist Königstein nicht mehr 
vom Platz an der Sonne zu verdrängen. 
Bereits zur Pause führte das Team von Jonas 
Grüter mit 8:1. Ermin Crnovrsanin und Kaito 
Shimoda trafen je dreimal, die weiteren Tore 
gingen auf das Konto von Simon Hemler und 
Georgios Spanoudakis. Nach der Pause wech-
selte Grüter munter durch, seine Mannschaft 
nahm einen Gang raus und begnügte sich mit 
einem weiteren Treffer von Zakaria Akaouch 
zum Endstand (84.), ehe das Team nach Be-
kanntwerden des Ergebnisses aus Kronberg 
seine formidable Rückrunde und die sportlich 
hochverdiente Rückkehr auf die Landesebene 
feiern durfte.

Spielturm mit Graffiti 
beschmiert

Schneidhain (kw) – Zwischen Montag und 
Mittwoch vergangener Woche (11. Mai, 16 
Uhr, und 13. Mai, 13 Uhr) haben noch unbe-
kannte Täter den Spielturm auf einem Spiel-
platz in der Rosserstraße verunstaltet. Das 
Klettergerüst wurde mit diversen Schriftzü-
gen besprüht. Zeugen des Vorfalls werden ge-
beten, sich bei der Polizeistation in König-
stein, Tel. 06174 9266-0, zu melden.
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Samstag

23  15

Sonntag

22  16

Freitag

22  14

Das Wochenendwetter wird Ihnen präsentiert von:

AIN´T NO SUNSHINE 
WHEN CHEESE GONE.

WEIN, MARKT UND MAHLZEIT.
Mittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79
www.tuttolomondo.comMittelweg 6, Kelkheim, T: 06195 - 98765 79

www.tuttolomondo.com

Apotheke prime
Ihre Apotheker aus der Region!
Jetzt bequem mit der APP das eRezept einlösen!

Sofortlieferung
im Rhein Main 
Gebiet

KOSTENLOSE Service-Hotline
06171 9161 444

bestellung@apothekeprime.de

www.apothekeprime.de

Wir richten die Appgerne vor Ort für Sieein (kostenfrei).Gesundheitskarteans Handy halten Rezept senden Lieferung erhaltennach Hause – schnellund unkompliziert.

APP Download
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147,00 €

Tel.:  06174 - 95 28 434

NUR 9 TAGE GÜLTIG

JETZT TERMIN VEREINBAREN

Montag - Samstag

FREITAG

22
MAI

SAMSTAG

23
MAI

FREITAG

29
MAI

DIENSTAG

26
MAI

SAMSTAG

30
MAI

MITTWOCH

27
MAI

MONTAG

1
JUNI

DONNERSTAG

28
MAI

DIENSTAG

2
JUNI

www.taunus-nachrichten.deGenerationswechsel  
beim SCK

Königstein (kw) – Beim Schulsport-Club Kö-
nigstein (SCK) hat ein bedeutender Wechsel an 
der Vereinsspitze stattgefunden. Im Rahmen 
der Mitgliederversammlung verabschiedete 
sich der langjährige Vorsitzende Klaus Herr-
mann nach 21 Jahren aus seinem Amt. Auch der 
bisherige zweite Vorsitzende Jost Laumayer 
stellte sich nach sechs Jahren aus beruflichen 
Gründen nicht mehr zur Wahl.
Mit dem Wechsel verbindet der Verein bewusst 
auch einen Generationswechsel. „Welcher Ju-
gendverein braucht schon als Vorsitzenden ei-
nen Rentner“, kommentierte SCK-Gründungs-
mitglied Klaus Herrmann seinen Abschied mit 
einem Augenzwinkern.
Zur neuen Vorsitzenden wurde Dr. Silke Grüne-
berg gewählt. Sie bringt langjährige Volleyball- 
und Vorstandserfahrung mit und war bislang 
bereits als Schriftführerin im Verein aktiv. Auch 
familiär ist sie eng mit dem SCK verbunden: 
Ihre Tochter Mathilda engagiert sich derzeit als 
Jugendsprecherin. Die Nachfolge als Schrift-
führerin übernimmt Julia Sander, Lehrerin an 
der St. Angela-Schule und Mutter einer SCK-
Spielerin. Neuer zweiter Vorsitzender wurde 
Ingo Horst, der seit vielen Jahren die Orientie-
rungslauf-Abteilung des Vereins leitet. Alle 
Kandidatinnen und Kandidaten wurden ein-
stimmig gewählt.
Der neue Vorstand kündigte bereits erste Pro-
jekte und organisatorische Veränderungen an. 
Geplant sind unter anderem Arbeitsgruppen für 
Kommunikation, Sponsoring, Gesundheit und 
Trainingslager. Vorrang hat derzeit die Vorbe-
reitung des Volleyball-Trainingslagers in den 
Sommerferien.
Neben den Vorstandswahlen standen auch Eh-
rungen erfolgreicher Sportlerinnen und Sport-
ler auf dem Programm. Ausgezeichnet wur-
den unter anderem Pokalsiegerinnen, Meiste-
rinnen und erfolgreiche Teilnehmer bei Hes-
senmeisterschaften. Für besondere Freude 
sorgten zudem Ingo und Brit Horst, die direkt 
von den Deutschen Meisterschaften im Orien-
tierungslauf mit zwei Titeln nach Königstein 
zurückkehrten.
Emotional wurde es zum Abschluss der Ver-
sammlung: Das jüngste Vereinsmitglied Hana 
überreichte Klaus Herrmann die Ernennungsur-
kunde zum Ehrenmitglied des Vereins. Zudem 
erhielt er einen Spendenscheck über 500 Euro 
für sein Herzensprojekt „1000 Bienenkästen 
für Sambia“. Mit dem Projekt unterstützt Herr-
mann gemeinsam mit der Imker-AG der St. 
Angela-Schule seit Jahren Kleinbauernfamilien 
in Sambia und setzt sich für nachhaltige Pers-
pektiven und Naturschutz ein.

Hana überreichte Klaus Herrmann die Ernen-
nungsurkunde zum Ehrenmitglied.� Foto: privat 


